DE
EN
FR
ES

RU

Anleitung fiir Montage und Betrieb
Funk-Lichthupensteuerung LHF-1 BiSecur

Instructions for fitting and operating

Radio light flash control LHF-1 BiSecur

Instructions de montage et d’utilisation

Commande par signaux lumineux LHF-1 BiSecur sans fil
Instrucciones de montaje y funcionamiento

Control por avisos luminosos via radiofrecuencia LHF-1 BiSecur
PykoBOACTBO MO MOHTaXy U 3KCrjyaTtauum
PafamoycTpoincTBO ynpaBieHusi ¢ MOMOLLBIO JafibHEro cBeTa hap
LHF-1 BiSecur

NL NEDERLANDS HU MAGYAR SV SVENSKA
IT ITALIANO CS CESKY FI suomi
PT PORTUGUES SL SLOVENSKO DA DANSK

PL POLSKI NO NORSK

TR20A145 RE/06.2012



DEUTSCH ..........cciviiiiiininenns 3

ENGLISH .....oiiiiiiieiinennns 10
FRANGAIS.......oivviennnnnnnnnnn. 17
ESPANOL. ....cvvvieereininnnnnnnnnn 24
PYCCKUM . ...ooiiiiiieeinnennns 31
NEDERLANDS. . .....vvvirernnnnnnnns 39
ITALIANO. . ..ot tiie e iiieineennns 46
PORTUGUES. ......vvviieeiinnnennns 53
POLSKI « oottt iiiiiiiinnnennns 60
MAGYAR . ..ottiiieiiieiinnennns 68
CESKY .o ittt i it iiinanneens 75
SLOVENSKO . ....covvernnnnennnnnnns 82
NORSK. .. oitttiiiiinneennnnennns 89
SVENSKA. . ..vttiiiiiiinennnnnens 95
SUOMI. .ottt iiiieiiinannnes 102
DANSK. ..ttt iiieanneenns 109

2 TR20A145 RE/06.2012



DEUTSCH

Inhaltsverzeichnis

6.1
6.2
6.3

71
7.2
7.3

8.1

8.2
8.3

8.4
8.5
8.6

10
11

Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,
wir bedanken uns, dass Sie sich fiir ein Qualitatspro-

Zu dieser Anleitung 3 dukt aus unserem Hause entschieden haben.
Sicherheitshinwei 3
BestimmungsgemaBe Verwendung............... 3 1 Zu dieser AnIeitung
Sicherheitshinweise zum Betrieb L ) . -
der Funk-Lichthupensteuerung ................... 3 Lesen Sie diese Anleitung sorgfaltig und vollstandig

) durch, sie enthélt wichtige Informationen zum Pro-
Lief f:

lererumtang 4 Jukt. Beachten Sie die Hinweise und befolgen Sie
Funktionsweise 4 insbesondere die Sicherheits- und Warnhinweise.
Beschreibung der Funk- _ Bewahren Sie diese Anleitung sorgfiltig auf und
Lichthupensteuerung LHF-1 BiSecur......... 4 stellen Sie sicher, dass sie jederzeit verfiigbar und
Montage 4 vom Benutzer des Produkts einsehbar ist.
AuBensensor .4
Innensensor . .5 . . R .
Steuergerét 5 2 Sicherheitshinweise
Inbetriebnahme S 5 21 BestimmungsgemiBe Verwendung
Ehnizgt:‘lr;gtegn?r:L-enchalter o ? Die Funk-Lichthupensteuerung LHF-1 BiSecur ist ein
Einlernen des Erg fangers - 7 unidirektionaler Sender fiir Funkempfénger von Tor-

plangers.... a steuerungen. Er kann mit dem BiSecur-Funk sowie

Funkmodul 7 mit dem Festcode 868 MHz betrieben werden.
Lernen und Vererben/Senden A A " l4ssia. Der H
eines FUNKCOdES. oo 7 ndere nwendungﬂsartenl_smd unzuléssig. Der Her-
Lernen eines Funkcodes 8 steller haftet nicht fir Schaden, die durch bestim-

i . X - mungswidrigen Gebrauch oder falsche Bedienung
Mischbetrieb / BiSecur und verursacht werden.
Festcode 868 MHz .........cccoovciviiiiiciiciien, 8
Geréte-Reset : -8 22 Sicherheitshinweise zum Betrieb der
Festcode 868 MHz einstellen .8 Funk-Lichthupensteuerung
LED-Anzeige des Funkmoduls .... .8
Entsorgung 8
Technische Daten 9 A WARNUNG
EG-Konformitatserklarung.......co..eeueeueunees 9 Verletzungsgefahr bei Torbewegung

Weitergabe sowie Vervielfaltigung dieses Dokuments, Verwertung und Mit-
teilung seines Inhalts sind verboten, soweit nicht ausdriicklich gestattet.
Zuwiderhandlungen verpflichten zu Schadenersatz. Alle Rechte fir den
Fall der Patent-, Gebrauchsmuster- oder Geschmacksmustereintragung
vorbehalten. Anderungen vorbehalten.
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Wird die Funk-Lichthupensteuerung bedient,
kénnen Personen durch die Torbewegung verletzt
werden.

» Stellen Sie sicher, dass die Funk-Lichthupen-
steuerung nur von Personen benutzt werden,
die in die Funktionsweise der ferngesteuerten
Toranlage eingewiesen sind!

» Durchfahren bzw. durchgehen Sie Toréffnungen
von ferngesteuerten Toranlagen erst, wenn das
Tor in der Endlage Tor-Auf steht!

» Bleiben Sie niemals im Bewegungsbereich des
Tores stehen.

A\ VORSICHT

Verletzungsgefahr durch unbeabsichtigte Tor-
fahrt
» Siehe Warnhinweis Kapitel 8.1

HINWEISE:

Ist kein separater Zugang zur Garage vorhanden,
fuhren Sie jede Anderung oder Erweiterung von
Funk-Systemen innerhalb der Garage durch.

Fuhren Sie nach dem Programmieren oder Erwei-

tern des Funk-Systems eine Funktionspriifung
durch.
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e Verwenden Sie flr die Inbetriebnahme oder die
Erweiterung des Funk-Systems ausschlieBlich
Originalteile.

¢ Die ortlichen Gegebenheiten kénnen Einfluss auf
die Reichweite des Funk-Systems haben.

e GSM 900-Handys kdnnen bei gleichzeitiger
Benutzung die Reichweite beeinflussen.

Lieferumfang
Funk-Lichthupensteuerung LHF-1 BiSecur
1x 3 V Batterie, Typ: CR2032
4x 1,5V Batterie, Typ AA
Befestigungsmaterial
Bedienungsanleitung

e o 0 0 0o (Y

4 Funktionsweise

Die Lichtimpulse des Fahrzeugscheinwerfers werden
als Funksignale an den Empfanger der Torsteuerung
zur Fahrt in die Endlage Tor-Auf gesendet.

5 Beschreibung der Funk-
Lichthupensteuerung
LHF-1 BiSecur

Gehause Steuergeréat

LED

DIL-Schalter zur Programmierung
Potentiometer ,Sens.“

Batterien

Anschluss Sensoren
AuBensensor

NOoOOhON =

1 x CR2032

1 S

&L a3l

>

‘@
AN

Funkmodul (Deckel Steuergerat)

LED, bicolor

Sendetaster T1

Schalter muss auf Position ON stehen
Batterie

ahON =

o

Montage

6.1 AuBensensor

Jg\% !

e

Der AuBensensor muss auf die Hohe des Fernlichtke-
gels des Kfz-Scheinwerfers ausgerichtet werden,
Limousinen ca. 550-700 mm, LKW ca. 900 mm,
Sportwagen ca. 250 mm. Durch eine Bohrung im Tor-
blatt wird das Sensorkabel nach innen gefiihrt. Bei
der Positionswahl des AuBensensors ist darauf zu
achten, dass genligend Platz auf der Torinnenseite
fur das in unmittelbarer N&he zu montierende Steuer-
gerat zur Verfligung steht.

TR20A145 RE/06.2012



DEUTSCH

6.2 Innensensor*

Wenn sich in passender Hohe eine Glasscheibe im
Torblatt befindet, kann der Innensensor fiir einfah-
rende Fahrzeuge mit seiner Vorderseite in entspre-
chender H6he mit dem beiliegendem Klebepad von
innen auf die Scheibe (Bild A) geklebt werden (Klebe-
flache vorher reinigen).

Ansonsten wird der Innensensor fir ausfahrende
Fahrzeuge mit seiner Riickseite in entsprechender
Hohe mit dem beiliegendem Klebepad auf das innen
liegende Torblatt (Bild B) geklebt (Klebeflache vorher
reinigen).

6.3 Steuergerit

Das Steuergerét fur die Funk-Lichthupensteuerung
wird an der Innenseite des Torblattes befestigt. Die
Kabelverschraubungen miissen nach unten weisen.

* Zubehdr, ist nicht in der Standard-Ausstattung enthalten!
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Bis zu 5 Lichtsensoren kénnen an der Torblatt-
AuBen- oder Innenseite montiert werden.

7 Inbetriebnahme

Den Deckel des Steuergerates 6ffnen. Das Sensor-
kabel durch die entsprechenden Verschraubungen
fuhren und diese festdrehen. Den Stecker des Licht-
sensors in eine der Buchsen ,Sensor” einstecken.
Nicht belegte Eingdnge missen mit Briickensteckern
versehen sein.

NEDZ 1
5= CR2032
o B0
C]=m
sw1
1] 2]
- . CHO|
2 LED,,
O YE
/3\
- (0
3] SW1 a

1. DIL-Schalter 2/3/4/5/6 auf ,SW1“ den Anforde-
rungen entsprechend einstellen (siehe Kap. 7.1).

2. Batterien einsetzen.

3. DIL-Schalter 1 und 8 auf ON stellen.

4. Die gelbe LED ,3" (Power) sollte jetzt leuchten.
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5. Verbindungsstecker zum Steuergerat am Funk-
modul I6sen und dieses in die N&he des Funk-
empféngers bringen.

6. Funkempfénger gemaB dessen Anleitung zum
Einlernen vorbereiten.

7. Zur Ausldsung des Sendebefehls den Taster T1
des Funkmoduls driicken.

8. Funkempfanger gemaB dessen Anleitung ein-
lernen.

9. Verbindungsstecker des Steuergerétes zum
Funkmodul wieder auf die Position ,E1“ und ,,C*
stecken.

10. Potentiometer ,Sens.“ auf Mittelstellung drehen.
Die erforderliche endgliltige Einstellung hédngt von
Umweltbedingungen wie Sonneneinstrahlung und
Fahrzeugentfernung ab und kann ggf. spéter
angepasst werden. Erhéhung der Empfindlichkeit
durch Drehung gegen den Uhrzeigersinn.

2x/3x/4x/5x |

14] SW1 15} I

11. Lichtimpulse am Fahrzeug auslsen.

12. Wenn die Lichtimpulse einwandfrei erkannt
wurden, leuchtet die rote LED ,,1“ im Steuergerat
fur die Zeitdauer des Lichtimpulses auf, mit
dessen Verldschen leuchtet die griine LED ,,2“ im
Steuergerét fur kurze Zeit.

13. Das Funksignal wird abgesetzt, leuchtet die LED
des Funkmoduls in der Deckelinnenseite flr
2 Sekunden blau.

14. Nach Abschluss der Initialisierung sollte am
Schalter SW1 der DIL-Schalter 1 wieder auf OFF
gestellt werden, um die Anzeige-LED’s zu deakti-
vieren, das erhoht die Lebensdauer der Batterien.

15. Deckel des Steuergerétes schlieBen.

71 Einstellungen DIL-Schalter

=[@lo

z

DIL 1 Anzeige-LED’s

ON
OFF

LED’s an (Installationsmodus)
LED’s aus zum Batteriesparen
(Betriebsmodus)

»CEZ

DIL 2 Fremdlichterkennung

ON

OFF

niedriger Kontrast =
Lichtimpulse mit geringem Hel-
ligkeitsunterschied zum Umge-
bungslicht werden akzeptiert
(keine Sonneneinstrahlung,
Schattenseite, keine Fremd-
lichtquellen)

hoher Kontrast =
Lichtimpulse mit hohem Hellig-
keitsunterschied zum Umge-
bungslicht werden akzeptiert
(starke Sonneneinstrahlung,
Sudseite, helle Lichtquellen vor-
handen)

NO

o = |

DIL 3 Zeiterkennung fiir Lichtim-

ON

OFF

pulse

kleines Zeitfenster =

fur die Abgabe der Lichtimpulse
steht ein kurzer Zeitraum zur
Verfligung (Umgebung mit
Baumen, viele Reflexe durch
Fensterscheiben oder Autos)
groBes Zeitfenster =

fir die Abgabe der Lichtimpulse
steht ein langer Zeitraum zur
Verfligung (Umgebung ohne
Baume, keine Lichtreflexe zu
erwarten)

TR20A145 RE/06.2012
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Anzahl der Lichtimpulse zur
_ | Aktivierung

o Ol DIL 4 ON/DIL 5 ON
Jdo=x-__ L |Aktivierung durch 5 Lichtimpulse

N | DIL 4 ON/DIL 5 OFF
LY = | Aktivierung durch 4 Lichtimpulse

N = | DIL 4 OFF/DIL 5 ON
L= Aktivierung durch 3 Lichtimpulse

N = | DIL 4 OFF/DIL 5 OFF
LY = | Aktivierung durch 2 Lichtimpulse

DIL 6 Totzeit

(nach jedem Tor&ffnungsvor-
o[d gang wird das Gerét fiir
30 Sekunden deaktiviert, z.B.
flr Torsteuerungen mit Impuls-
folgeeingang)

ON Totzeit aktiviert
OFF Totzeit deaktiviert

[+ 57 [ |DIL 7 Keine Funktion
OFF vorgeschriebene Einstellung
~0a
=07 | |DIL 8 Betriebsschalter
ON Gerét eingeschaltet
OFF Gerét ausgeschaltet
o O
7.2 Funktionsstérungen

7.21 Steuergerat

e Batteriepriifung:
Schalter SW1 - DIL 1/DIL 8 auf ON - LED ,,3
(YE) muss leuchten.

* Nicht belegte Lichtsensoreingdnge mussen mit
einem Briickenstecker versehen sein.

e Zum Betrieb muss Schalter SW1 — DIL 8 auf ON
stehen.
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7.2.2 Funkmodul

T1[Q)

e Batterieprifung:

Taster T1 drlicken. Die LED muss fir ca.
2 Sekunden blau leuchten.

e Verbindungsstecker des Steuergerates zum
Funkmodul muss auf der Position ,,E1“ und ,,C*
stecken.

e Zur korrekten Funktion muss der Schiebeschalter
in linker Position ON stehen.

7.3 Einlernen des Empféangers

Der Empféanger ist entsprechend seiner Anleitung auf
die Funkcodes der Funk-Lichthupensteuerung einzu-
lernen.

8 Funkmodul

HINWEIS:

Wurde der Funkcode der eingelernten Sendetaste T1
zuvor von einem anderen Handsender kopiert, muss
die Sendetaste zum ersten Betrieb ein zweites Mal
gedrickt werden.

Der Funkcode wird gesendet und die LED leuchtet
2 Sekunden blau.

HINWEIS:
Ist die Batterie fast leer, blinkt die LED 2x rot
a. vor dem Senden des Funkcodes.
» Die Batterie sollte in Kirze ersetzt werden.
b. und es erfolgt kein Senden des Funkcodes.
» Die Batterie muss umgehend ersetzt werden.

8.1 Lernen und Vererben/Senden eines
Funkcodes

A\ VORSICHT

Verletzungsgefahr durch unbeabsichtigte Tor-

fahrt

Waéhrend des Lernvorgangs am Funk-System kann

es zu unbeabsichtigten Torfahrten kommen.

» Achten Sie darauf, dass sich beim Einlernen
des Funk-Systems keine Personen oder
Gegenstande im Bewegungsbereich des Tores
befinden.
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8.2 Lernen eines Funkcodes

1. Dricken Sie die Handsendertaste vom Hand-
sender A, deren Funkcode Sie vererben mochten
und halten Sie diese gedriickt.

— Der Funkcode wird gesendet; die LED leuchtet
2 Sekunden blau und erlischt.

— Nach 5 Sekunden blinkt die LED abwechselnd
rot und blau; das Funkmodul sendet den Funk-
code.

2. Halten Sie den Handsender rechts neben das
Funkmodul B.

3. Dricken Sie die Sendetaste T1 des Funkmoduls
und halten Sie diese gedriickt.

— Die LED blinkt langsam blau.

— Wird der Funkcode erkannt, blinkt die LED
schnell blau.

— Nach 2 Sekunden erlischt die LED.

HINWEIS:

Zum Vererben/Senden haben Sie 15 Sekunden Zeit.

Wird innerhalb dieser Zeit der Funkcode nicht erfolg-
reich vererbt/gesendet muss der Vorgang wiederholt
werden.

8.3 Mischbetrieb / BiSecur und
Festcode 868 MHz

Bei eingestelltem BiSecur-Funk ist ein Mischbetrieb

mdglich; d. h. vorhandene Handsender mit Festcode
868 MHz (graue Handsender mit blauen Tasten oder
Geratekennzeichnung z. B. HSD2-868) k6nnen vom

BiSecur-Handsender gelernt werden.

8.4 Gerate-Reset

Jeder Sendetaste wird durch folgende Schritte ein

neuer Funkcode zugeordnet.

1. Offnen Sie das Geh&use des Steuergerétes und
entnehmen Sie die Batterie des Funkmoduls im
Deckel fiir 10 Sekunden.

2. Dricken Sie eine Sendetaste T1 und halten Sie
diese gedriickt.

3. Legen Sie die Batterie ein.

— Die LED blinkt 4 Sekunden langsam blau.
— Die LED blinkt 2 Sekunden schnell blau.
— Die LED leuchtet lange blau.
4. Lassen Sie die Sendetaste T1 los.
Alle Funkcodes sind neu zugeordnet.
5. SchlieBen Sie das Gehduse des Steuergerates.

HINWEIS:
Wird die Sendetaste T1 vorzeitig losgelassen, werden
keine neuen Funkcodes zugeordnet.

8.5 Festcode 868 MHz einstellen
Wird unmittelbar nach dem Geréate-Reset die Sende-
taste T1 weiterhin gedriickt, wird der Festcode
868 MHz aktiviert.
— Die LED blinkt 4 Sekunden langsam rot.
— Die LED blinkt 2 Sekunden schnell rot.
— Die LED leuchtet lange rot.
Alle Funkcodes sind neu zugeordnet.

HINWEIS:
Wird die Sendetaste T1 vorzeitig losgelassen, bleibt
der BiSecur Funk eingestellt.

Weitere Informationen zum Betrieb des Funk-Innen-
tasters mit dem Festcode 868 MHz finden Sie im
Internet unter www.hoermann.com

8.6 LED-Anzeige des Funkmoduls

HINWEIS:
Im BiSecur-Betrieb leuchtet die LED blau/rot und im
Festcode 868 MHz-Betrieb leuchtet die LED nur rot.
Blau (BU)
Zustand
leuchtet 2 Sek.

Funktion

ein Funkcode wird
gesendet

Funkmodul befindet sich im
Modus Lernen

blinkt langsam

blinkt schnell nach
langsamem Blinken

blinkt 4 Sek. langsam,
blinkt 2 Sek. schnell,
leuchtet lang

beim Lernen wurde ein guil-
tiger Funkcode erkannt

Geréate-Reset wird durch-
gefuhrt bzw. abgeschlossen

Rot (RD)
Zustand Funktion
blinkt 2x die Batterie ist fast leer

Blau (BU) und Rot (RD)

Zustand

Funktion

abwechselndes Blinken |Funkmodul befindet sich im
Modus Vererben/Senden

9 Entsorgung
Elektro- und Elektronik-Geréte sowie Batte-
rien diirfen nicht als Haus- oder Restmlill ent-
sorgt werden, sondern missen in den dafir
elngenchteten Annahme- und Sammelstellen

% & abgegeben werden.

TR20A145 RE/06.2012
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10 Technische Daten

Typ Funk-Lichthupensteuerung
LHF-1 BiSecur
Frequenz 868 MHz
Spannungsversor-  Funkmodul: 1x 3 V Batterie,
gung Typ CR 2032
Steuergerat: 4x 1,5 V Batterien,
Typ AA
zul. Umgebungs-
temperatur -10 °C bis +60 °C
Schutzart IP 65
11 EG-Konformitatserkldrung

(im Sinne der R&TTE-Richtline 1999/5/EG)
Hiermit erklart die

Firma Hérmann KG Verkaufsgesellschaft
Upheider Weg 94-98
D-33803 Steinhagen

dass sich dieses

Geréat Funk-Lichthupensteuerung fur
Antriebe

Artikel-Bezeichnung Typen-Bezeichnung

LHF-1 BiSecur LHF-1-868-BS

aufgrund seiner Konzipierung und Bauart in der von
ihr in Verkehr gebrachten Ausfiihrung in Ubereinstim-
mung mit den grundlegenden Anforderungen und
anderen relevanten Vorschriften der Richtlinie
1999/5/EG befindet.

Bei einer nicht abgestimmten Anderung der Geréte
verliert diese Erklarung ihre Giiltigkeit.

Angewandte und herangezogene Normen und
Spezifikationen

EN 60950-1

EN 300 220-1
EN 300 220-2
EN 301 489-1
EN 301 489-3

Dieses Gerat darf betrieben werden in allen EU-L&n-
dern, Norwegen, Schweiz und anderen Landern.

Steinhagen, den 01.07.2012

ppa. Axel Becker, Geschéftsleitung

TR20A145 RE/06.2012



ENGLISH

Contents
12 About these instructions
13 Safety instructions
13.1  Intended USE......coouviiiiiiiiiie e
13.2 Safety information on operation

of the radio light flash control....................... 10
14 Scope of delivery 11
15 Function 11
16 Description of the radio

light flash control LHF-1 BiSecur ............. 11
17 Fitting 11
17.1  External sensor
17.2 Internal sensor.
17.3  Control unit
18 Initial start-up
18.1  DIL switch settings ...
18.2 Malfunctions
18.3 Teaching in the receiver 14
19 Radio module
19.1  Learning and inheriting / transmitting

a radio code..
19.2 Teaching in a radio code
19.3 Mixed operation/BiSecur and fixed

code 868 MHZ .......ccocvvveeiiiiiiiiee 14
19.4 Reset 15
19.5 Set the fixed code 868 MHz .. .15
19.6 LED display for the radio module................. 15
20 Disposal 15
21 Technical data 15
22 EC Declaration of Conformity.......cceeursaees 16

Dissemination as well as duplication of this document and the use and
communication of its content are prohibited unless explicitly permitted.
Noncompliance will result in damage compensation obligations. All rights
reserved in the event of patent, utility model or design model registration.
Subject to changes.

10

Dear Customer,

We thank you for choosing a quality product from our
company.

12 About these instructions

Read through all of the instructions carefully, as they
contain important information about the product. Pay
attention to and follow the instructions provided,
particularly the safety instructions and warnings.
Please keep these instructions in a safe place and
make sure that they are available to all users at all
times.

13 Safety instructions

13.1 Intended use

The radio light flash control LHF-1 BiSecur is

a uni-directional transmitter for door control radio
receivers. It can be operated with both the BiSecur
radio and the fixed code 868 MHz.

Other types of application are prohibited. The
manufacturer is not liable for damage caused

by improper use or incorrect operation.

13.2 Safety information on operation of the
radio light flash control

/A WARNING

Danger of injury during door travel

Persons may be injured by door travel if the radio

light flash control is actuated.

» Make sure that the radio light flash control is
only used by people who have been instructed
on how the remote-control door functions!

» Only drive or pass through remote-control door
systems if the door is in the Open end-of-travel
position!

» Never stand in the door’s area of travel.

A\ cauTtion

Danger of injuries due to unintended door travel
» See warning in section 19.1

NOTES:

e If there is no separate garage entrance, perform
all programming changes and extensions of radio
systems from inside the garage.

e After programming or extending the radio system,
perform a function test.

* Only use original components when putting the
radio system into service or extending it.

e Local conditions may affect the range of the radio
system.

e When used at the same time, GSM 900 mobile
phones can affect the range.

TR20A145 RE/06.2012
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14 Scope of delivery
e Radio light flash control LHF-1 BiSecur
e 1x3V battery, type: CR2032

e 4x1,5V battery, type AA
e Fixing material
e Operating instructions

15 Function

The light impulses of the vehicle's headlights are sent
to the door control receiver as radio signals,
prompting it to move the door into the Open end-of-
travel position.

16 Description of the radio light
flash control LHF-1 BiSecur

Control unit housing

LED

DIL switch for programming
“Sens.” potentiometer
Batteries

Sensor connection

External sensor

NOoOOhWON =

~ 1 x CR2032

Radio module (control unit cover)

LED, bi-colour

Transmitter button T1

The switch must be on the ON position
Battery

a b OON =

TR20A145 RE/06.2012

17 Fitting

1741 External sensor

~ max.
10°

v

The external sensor must be at the same height as
the main beam of the vehicle's high beam; for sedans
this is approx. 550 -700 mm, lorries approx. 900 mm,
sports cars approx. 250 mm. The sensor cable is
ducted inside through a hole in the door leaf. When
selecting the position of the external sensor, make
sure there is enough space right on the inside of the
door to fit the control unit.

17.2 Internal sensor*

A

* Accessory, not included as standard equipment!

11
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If there is a glass pane at an appropriate height in the
door, the internal sensor for incoming vehicles can be
fitted facing outwards from the inside of the pane
using the provided adhesive pad (Figure A) (clean the
surface before affixing).

Otherwise the rear of the internal sensor for exiting
vehicles must be fitted at an appropriate height on
the inside door leaf using the provided adhesive pad
(Figure B) (clean the surface before affixing).

17.3 Control unit

The control unit for the radio light flash control is
fitted on the inside of the door leaf. The cable fixings
must face downwards.

Up to 5 light sensors may be fixed on the exterior or
interior of the door leaf.

18 Initial start-up

- o (1
3] SW1 a

Open the cover of the control unit. Duct the sensor
cable through the appropriate screw fittings and
tighten them. Insert the plug for the light sensor in
one of the “Sensor” bushes. Unused inputs must be
covered with bridge plugs.

12

1. Set DIL switch2/3/4/5/6 to “SW1”

in accordance with the requirements
(see section 18.1).

Insert the batteries.

Set DIL switches 1 and 8 to ON.

The yellow LED “3” (power) should now
be illuminated.

Eal el

5. Release the connection plug to the control unit on
the radio module and position it near the radio
receiver.

6. Prepare the radio receiver for teaching in in
accordance with its instructions.

7. Press the T1 button on the radio module to
trigger the transmit command.

8. Teach in the radio receiver in accordance with its
instructions.

9. Reinsert the connection plug for the control unit
to the radio module in positions “E1” and “C”.

10. Turn the “sens.” potentiometer to the centre
position. The required final position depends on
environmental factors such as sunlight and
vehicle distance and may be adjusted later if
necessary. Sensitivity is increased by turning
anticlockwise.
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NO

« 3

DIL 3 Time detection for light
impulses

ON Small window of time =

A small window of time is used
to output the light impulses
(area with trees, a lot of
reflection due to windows or
cars)

Large window of time =

A large window of time is used
to output the light impulses
(area without trees, no light
reflection expected)

OFF

11. Trigger the light impulse on the vehicle.

12. If the light impulses are perfectly detected, the
red LED “1” will be illuminated in the control unit
for the duration of the light impulse; the green
LED “2” is briefly illuminated in the control unit
once the light impulse has ended.

13. The radio signal is transmitted, the radio module
LED on the inside of the cover is illuminated in
blue for 2 seconds.

14. After initialisation has been concluded, DIL
switch 1 on the SW1 switch should be reset to
OFF in order to deactivate the display LEDs. This
will increase the service life of the batteries.

15. Close the cover of the control unit.

Number of light impulses for
activation

DIL 4 ON/DIL 5 ON
Activation by 5 light impulses

DIL 4 ON/DIL 5 OFF
Activation by 4 light impulses

DIL 4 OFF/DIL 5 ON
Activation by 3 light impulses

DIL 4 OFF/DIL 5 OFF
Activation by 2 light impulses

DIL 6 Dead time
(After each door opening, the
device is deactivated for 30
seconds, e.g. for door controls
with impulse sequence input)

ON Dead time activated
OFF Dead time deactivated

18.1 DIL switch settings
+ Eo| |DIL1 Display LEDs
4
ON LEDs on (installation mode)
OFF LEDs off to save battery power
(operation mode)
o| |DIL 2 Detection of external light
4
] ON Low contrast =
Light impulses with low contrast
to ambient light are accepted
(no sunshine, shady side, no
external light sources)
OFF High contrast =

Light impulses with high
contrast to ambient light are
accepted (strong sunlight, south
side, bright light sources
present)

DIL 7 No function
OFF Prescribed setting

o @

DIL 8 Operating switch

ON Device switched on
OFF Device switched off

TR20A145 RE/06.2012
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18.2 Malfunctions

18.2.1 Control unit

e Battery test:
Switch SW1 - DIL 1/DIL 8 to ON - LED “3” (YE)
must be illuminated.

¢ Unused light sensor inputs must be covered with
bridge plugs.

e For operation, switch SW1 — DIL 8 must be set
to ON.

18.2.2 Radio module

19.1 Learning and inheriting / transmitting
a radio code

e Battery test: Press the T1 button. The LED must
be illuminated in blue for approx. 2 seconds.

* Insert the connection plug for the control unit
to the radio module in positions “E1” and “C”.

e To ensure correct function, the sliding switch
must be set to ON on the left.

18.3 Teaching in the receiver

The receiver must be taught in to match the radio
code of the radio light flash control in accordance
with its instructions.

19 Radio module

NOTE:

If the radio code for the taught-in transmitter

button T1 was copied from another hand transmitter
beforehand, the transmitter button must be pressed
a second time during initial start-up.

The radio code is transmitted and the LED is
illuminated blue for 2 seconds.

NOTE:
If the battery is almost empty, the LED flashes red
twice
a. before transmitting the radio code.
» The battery should be replaced soon.
b. and the radio code is not transmitted.
» The battery must be replaced immediately.

14

A cauTion

Danger of injuries due to unintended door travel

Unintended door travel may occur while teaching

in the radio system.

» Make sure no persons or objects are in the
door's area of travel when teaching in the radio
system.

19.2 Teaching in a radio code

1. Press the hand transmitter button on hand
transmitter A, whose radio code is to be
inherited, and keep it pressed.

— The radio code is transmitted and the LED is
illuminated blue for 2 seconds then goes out.

— After 5 seconds, the LED flashes alternately
red and blue, the radio module transmits the
radio code.

2. Hold the hand transmitter next to radio module B
on the right.

3. Press transmitter button T1 of the radio module
and keep it pressed.

— The LED will flash slowly in blue.

— If the radio code is recognised, the LED flashes
quickly in blue.

— After 2 seconds, the LED goes out.

NOTE:

You have 15 seconds to inherit/transmit the code.
The process must be repeated if the radio code is
not successfully inherited / transmitted within this
time.

19.3 Mixed operation/BiSecur and fixed

code 868 MHz
If the BiSecur radio has been set, mixed operation is
possible, i.e. existing hand transmitters with an
868 MHz fixed code (grey hand transmitters with blue
buttons or the device designation HSD2-868) can be
taught in from the BiSecur hand transmitter.

TR20A145 RE/06.2012
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19.4 Reset

Each transmitter button is assigned to a new radio

code by means of the following steps.

1. Open the control unit housing and remove the
radio module battery in the cover for 10 seconds.

2. Press transmitter button T1 and keep it pressed.

3. Insert the battery.

— The LED slowly flashes in blue for 4 seconds.
— The LED flashes rapidly in blue for 2 seconds.
— The LED is illuminated blue for a long time.

4. Release the T1 transmitter button.
All radio codes are newly assigned.

5. Close the control unit housing.

NOTE:

If transmitter button T1 is released prematurely, no
new radio codes are assigned.

19.5 Set the fixed code 868 MHz

If transmitter button T1 remains pressed right after a
device reset, the fixed code 868 MHz will be

activated.

— The LED slowly flashes in red for 4 seconds.
— The LED flashes rapidly in red for 2 seconds.
— The LED is illuminated red for a long time.
All radio codes are newly assigned.

NOTE:

If transmitter button T1 is released prematurely, the
BiSecur radio will remain active.

Further information about operating the radio internal
push button with the fixed code 868 MHz can be
found on the Internet at www.hoermann.com

19.6 LED display for the radio module

NOTE:

In BiSecur operation, the LED is illuminated in blue
and red and in fixed code 868 MHz operation the
LED is only illuminated in red.

Blue (BU)

Condition

Function

llluminated for 2
seconds

A radio code is being
transmitted

Flashes slowly

Radio module is in the learn
mode

Flashes quickly after
slow flashing

A valid radio code was
detected during the
learning run

Flashes slowly for 4
seconds

Flashes quickly for 2
seconds

llluminated long

Device reset is being
performed or completed

Red (RD)
Condition Operation
Flashes 2 x The battery is almost empty

TR20A145 RE/06.2012

Blue (BU) and Red (RD)

Condition

Function

Flashing alternately

The radio module is in
inherit/ transmit mode

20 Disposal

@1 Electrical and electronic devices, as well as
batteries, may not be disposed of in

—©\ household rubbish. They must be returned to

K> the appropriate recycling facilities.

21 Technical data

Type

Frequency
Power supply

Perm. ambient
temperature
Protection category

Radio light flash control
LHF-1 BiSecur

868 MHz

Radio module: 1x3V
battery, type CR 2032
Control unit: 4x 1.5V
batteries, type AA

-10°C to +60°C
IP 65
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22 EC Declaration of Conformity

(as defined in the R&TTE guideline 1999/5/EC)

Herewith the

Company Hoérmann KG Verkaufsgesellschaft
Upheider Weg 94-98
D-33803 Steinhagen

declares that this

device Radio light flash control for
operators

Article designation Type designation

LHF-1 BiSecur LHF-1-868-BS

based on its design and style in the version
circulated by it is in accordance with the basic
requirements and other relevant requirements of the
directive 1999/5/EC.

Any modification made to the devices without our
express permission and approval shall render this
declaration null and void.

Applied and consulted standards and
specifications:

EN 60950-1

EN 300 220-1

EN 300 220-2

EN 301 489-1

EN 301 489-3

This device may be operated in all EU nations,
Norway, Switzerland and other countries.

Steinhagen, 01.07.2012

ppa. Axel Becker, Management
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30.6 Affichage par LED du module radio .22 fonctionnement de la commande par

31 Elimination 23 signaux lumineux sans fil

32 Données techniques 23

33 Déclaration de cONformité CE ... 23 /\ AVERTISSEMENT

Risque de blessure dii a un mouvement

de porte

L'utilisation de la commande par signaux lumineux

sans fil est susceptible de blesser des personnes

en raison du mouvement de porte.

» Assurez-vous que la commande par signaux
lumineux sans fil est uniqguement utilisée par
des personnes déja initiées au fonctionnement
de Iinstallation de porte télécommandée !

» N’empruntez les ouvertures de porte
télécommandées en véhicule ou a pied que
lorsque la porte s’est immobilisée en position
finale Ouvert !

» Ne restez jamais dans la zone de déplacement
de la porte.

/\ PRECAUTION

Risque de blessure dii a un trajet de porte
involontaire

» \Voir avertissement au chapitre 30.1

Toute transmission ou reproduction de ce document, toute exploitation ou
communication de son contenu sont interdites, sauf autorisation expresse.
Tout manquement a cette régle est llicite et expose son auteur au
versement de dommages et intéréts. Tous droits réservés en cas de dép6t
d’un brevet, d’un modeéle d'utilité ou d’agrément. Sous réserve de
modifications.
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REMARQUES :

e Sile garage ne dispose d’aucun acces sépare,
toute modification ou extension des systémes
radio doit avoir lieu a I'intérieur méme du garage.

* Aprés la programmation ou I’extension du
systeme radio, procédez toujours a un essai
de fonctionnement.

e Pour la mise en service ou I'extension du systéeme
radio, utilisez exclusivement des pieces d’origine.

e Les impératifs locaux peuvent exercer une
influence sur la portée du systeme radio.

e L'utilisation simultanée de téléphones portables
GSM 900 peut affecter la portée.

25 Matériel livré

e Commande par signaux lumineux LHF-1 BiSecur
sans fil

1 x pile de 3V, type : CR2032

4 x pile 1,5V, type AA

Accessoires de fixation

Instructions d'’utilisation

26 Fonctionnement

Les impulsions lumineuses émises par les phares
du véhicule sont envoyées par signal radio au
récepteur de la commande de porte afin que cette
derniére se déplace en position finale Ouvert.

27 Description de la commande
par signaux lumineux
LHF-1 BiSecur sans fil

Boitier de I'appareil de commande

LED

Commutateurs DIL pour programmation
Potentiométre « Capt. »

Piles

Raccordement des capteurs

Capteur extérieur

NOoO O~ ON =

18

1 x CR2032

1 S

&L a3l

e >

‘@
AN

1 Module radio (couvercle de I'appareil

de commande)

LED bicolore

Touche d’émission T1

Linterrupteur doit étre positionné sur ON
Pile

abroON

28 Montage

28.1 Capteur extérieur

e

Le capteur extérieur doit étre posé a la hauteur

des feux de route du véhicule, c’est-a-dire entre 550
et 700 mm pour les berlines, a 900 mm pour

les camions et a 250 mm pour les voitures de sport.
Un percage dans le tablier de porte permet de passer
le cable du capteur a 'intérieur. Pour le choix de

la position du capteur extérieur, il faut veiller a

une place suffisante sur le c6té intérieur de la porte
pour le montage de I'appareil de commande a
proximité immédiate.
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28.2 Capteur intérieur*

Si la hauteur de montage appropriée est occupée par
une vitre dans le tablier de porte, il est possible

de coller, a hauteur correspondante, la face avant

du capteur intérieur pour les véhicules entrant sur

le c6té intérieur de la vitre a 'aide de la rondelle
adhésive fournie (illustration A) (nettoyez la surface
de collage auparavant).

Dans les autres cas, le capteur intérieur pour

les véhicules sortant doit étre collé sur sa face arriére
a hauteur correspondante sur le coté intérieur

du tablier de porte a I'aide de la rondelle adhésive
fournie (illustration B) (nettoyez la surface de collage
auparavant).

28.3 Appareil de commande

* Accessoires non compris dans I’équipement standard !

TR20A145 RE/06.2012

L’appareil de commande pour la commande par
signaux lumineux sans fil doit étre fixée sur le cété
intérieur du tablier de porte. Les passe-cable a vis
doivent étre orientés vers le bas.

Jusqu’a 5 capteurs de lumiére peuvent étre montés
sur le c6té extérieur ou intérieur du tablier de porte.

29 Mise en service

Ouvrez le couvercle de I'appareil de commande.
Passez le cable du capteur a travers les vissages
correspondants, puis vissez ces derniers a fond.
Enfichez la fiche du capteur de lumiére dans I'une
des douilles réservées a cet effet. Les entrées non
occupées doivent étre pourvues de prises pontées.

-

1. Positionnez les commutateurs DIL2/3/4/5/6
sur « SW1 » selon vos besoins (voir chap. 29.1).

2. Insérez les piles.

3. Positionnez les commutateurs DIL 1 et 8 sur ON.

4. LaLED jaune « 3 » (Power) devrait a présent
s’allumer.
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5. Retirez du module radio la fiche de raccordement
de 'appareil de commande, puis approchez
le module radio du récepteur radio.

6. Préparez le récepteur radio conformément
aux instructions décrivant I'apprentissage.

7. Pour déclencher I'ordre d’envoi, appuyez sur
la touche T1 du module radio.

8. Effectuez I'apprentissage du récepteur radio
conformément aux instructions.

9. Enfichez de nouveau la fiche de raccordement
de I'appareil de commande aux positions E1 et C
du module radio.

10. Placez le potentiométre « Capt. » en position
médiane. Le réglage définitif nécessaire dépend
des conditions ambiantes telles que I’'exposition
solaire et la distance du véhicule et peut, le cas
échéant, étre adapté ultérieurement. Pour
augmenter la sensibilité, tournez dans le sens
inverse des aiguilles d’une montre.

14] SW1 15}

20

11. Déclenchez les impulsions lumineuses
du véhicule.

12. Lorsque les impulsions lumineuses sont
correctement détectées, la LED rouge 1
de I'appareil de commande reste allumée
pendant toute la durée de I'impulsion lumineuse.
A I'arrét de cette derniére, la LED verte 2
de 'appareil de commande s’allume pour
une courte durée.

13. En cas d’interruption du signal radio, la LED
du module radio s’allume en bleu pendant 2 s
a I'intérieur du boitier.

14. Au terme de l'initialisation, positionnez de
nouveau le commutateur DIL 1 du bloc SW1
sur OFF afin de désactiver les LED d’affichage
et ainsi de rallonger la longévité des piles.

15. Fermez le couvercle de I'appareil de commande.

29.1 Réglages des commutateurs DIL

DIL 1 LED d’affichage

ON LED allumées (mode
d’installation)

OFF LED éteintes pour ménager les
piles (mode de fonctionnement)

e = fo}
4

o| |DIL 2 Détection de lumiéeres
étrangeéres

ON Faible contraste =
Les impulsions lumineuses
présentant une faible différence
de clarté par rapport a la
lumiére ambiante sont
acceptées (aucune exposition
au soleil, partie ombrée, aucune
source de lumiére étrangére)
OFF Contraste élevé =
Les impulsions lumineuses
présentant une différence de
clarté importante par rapport
a la lumiere ambiante sont
acceptées (forte exposition
au soleil, coté sud, présence
de sources de lumiére claires)

TR20A145 RE/06.2012



FRANGAIS

DIL 3 Détection de l'intervalle pour
les impulsions lumineuses

ON Petit intervalle =
Une courte durée est définie
pour I’émission des impulsions
lumineuses (arbres
environnants, nombreuses
réflexions dues aux vitres
de fenétres ou aux voitures)
OFF Grand intervalle =
Une longue durée est définie
pour I'’émission des impulsions
lumineuses (aucun arbre
environnant et aucune réflexion
de lumiére)

NO

« [

Nombre d’impulsions lumineuses
pour P’activation

DIL 4 ON/DIL 5 ON
Activation aprés 5 impulsions
de=mo_ 1 |lumineuses

DIL 4 ON/DIL 5 OFF
Activation aprés 4 impulsions
lumineuses

DIL 4 OFF/DIL 5 ON
Activation aprés 3 impulsions
lumineuses

DIL 4 OFF/DIL 5 OFF
Activation aprés 2 impulsions
lumineuses

DIL 6 Temps mort
(aprés chaque ouverture de
porte, I'appareil se désactive
pendant 30 s, par exemple pour
des commandes de porte avec
entrée par impulsion)

ON Temps mort activé
OFF Temps mort désactivé

DIL 7 Aucune fonction

OFF Réglage obligatoire

DIL 8 Commutateur de
fonctionnement

ON Appareil enclenché
OFF Appareil coupé

o [
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29.2 Défaillances

29.2.1 Appareil de commande

e \Vérification des piles :
Commutateurs DIL 1/DIL 8 SW1 sur ON :
la LED 3 (YE) doit s’allumer.

e Les entrées inoccupées du capteur de lumiére
doivent étre munies d’une prise pontée.

e Pour le fonctionnement, le commutateur DIL 8
SW1 doit étre positionné sur ON.

29.2.2 Module radio

Ti[@

e \frification de la pile :
Appuyez sur la touche T1. La LED doit s’allumer
en bleu pendant environ 2 s.

e La fiche de raccordement de I'appareil
de commande doit étre enfichée aux positions
E1 et C du module radio.

e Pour un fonctionnement correct, I'interrupteur
coulissant doit étre positionné sur la position ON
a gauche.

29.3 Apprentissage du récepteur

Le récepteur doit faire I'apprentissage des codes
radio de la commande par signaux lumineux sans
fil conformément aux instructions.

30 Module radio

REMARQUE :

Si le code radio de la touche d’émission apprise T1
a été préalablement copié depuis un autre émetteur,
cette touche d’émission doit étre actionnée une
seconde fois pour le premier fonctionnement.

Le code radio est envoyé et la LED s’allume en bleu
pendant 2 secondes.

REMARQUE :
Lorsque la pile est presque vide, la LED clignote 2 x
au rouge :
a. Avant I’envoi du code radio.

» Vous devriez remplacer la pile prochainement.
b. Et aucun envoi du code radio n’a lieu.

» Vous devez immédiatement remplacer la pile.
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30.1 Apprentissage et transmission/
envoi d’un code radio

A\ PRECAUTION

Risque de blessure dii a un trajet de porte

involontaire

Pendant la procédure d’apprentissage du systeme

radio, des trajets de porte involontaires peuvent

se déclencher.

» Lors de I'apprentissage du systéme radio,
veillez a ce qu’aucune personne ni aucun objet
ne se trouve dans la zone de déplacement
de la porte.

30.2 Apprentissage d’un code radio

1. Appuyez sur la touche d’émetteur de I’émetteur A
dont vous souhaitez transmettre le code radio
et maintenez-la enfonceée.

— Le code radio est envoyé ; la LED s’allume
en bleu pendant 2 secondes, puis s’éteint.

— Aprés 5 secondes, la LED clignote en
alternance au rouge et bleu ; le module radio
envoie le code radio.

2. Maintenez I'émetteur a droite a c6té du module
radio B.

3. Appuyez sur la touche d’émission T1 du module
radio et maintenez-la enfoncée.

— La LED clignote lentement au bleu.

— Lorsque le code radio est reconnu, la LED
clignote rapidement au bleu.

— La LED s’éteint apres 2 secondes.

REMARQUE :

Pour procéder a une transmission/un envoi, vous
disposez de 15 secondes. Si le code radio n’est pas
transmis/ envoyé dans cet intervalle, la procédure
doit étre réitérée.

30.3 Fonctionnement mixte / BiSecur et code
fixe 868 MHz

Lorsque le systéme radio BiSecur est enclenché,

un fonctionnement mixte est possible. Cela signifie
que les émetteurs disponibles avec code fixe

868 MHz (émetteurs gris a touches bleues ou
identification de I'appareil par ex. HSD2-868) peuvent
étre appris par I'émetteur BiSecur.

22

30.4 Réinitialisation de I'appareil
Les étapes suivantes permettent d’affecter
un nouveau code radio a chaque touche d’émission.
1. Ouvrez le boitier de I'appareil de commande
et retirez la pile du couvercle du module radio
pendant 10 secondes.
2. Appuyez sur la touche d’émission T1
et maintenez-la enfoncée.
3. Introduisez la pile.
— La LED clignote lentement au bleu pendant
4 secondes.
— La LED clignote rapidement au bleu pendant
2 secondes.
— La LED s’allume longuement en bleu.
4. Relachez la touche d’émission T1.
Tous les codes radio sont réattribués.
5. Fermez le boitier de I'appareil de commande.

REMARQUE :
Si vous relachez la touche d’émission T1 trop tét,
aucun nouveau code radio ne sera affecté.

30.5 Réglage du code fixe 868 MHz
Si vous continuez d’appuyer sur la touche
d’émission T1 immédiatement apres la réinitialisation
de I'appareil, le code fixe 868 MHz est activé.
— La LED clignote lentement au rouge pendant
4 secondes.
— La LED clignote rapidement au rouge pendant
2 secondes.
— La LED s’allume longuement en rouge.
Tous les codes radio sont réattribués.

REMARQUE :
Si vous relachez la touche d’émission T1 trop tét,
le systéme radio BiSecur restera enclenché.

De plus amples informations au sujet du
fonctionnement du bouton-poussoir sans fil avec
le code fixe 868 MHz sont disponibles sur le site
Internet www.hoermann.com

30.6 Affichage par LED du module radio

REMARQUE :

En mode BiSecur, la LED s’allume en bleu/rouge,
tandis qu’en mode a code fixe 868 MHz, la LED
s’allume uniquement en rouge.

Bleu (BU)
Etat Fonction
S’allume 2 s Code radio en cours

d’envoi

Module radio en mode
Apprentissage

Clignote lentement

Clignote rapidement Reconnaissance d’un code
aprés clignotement lent [radio valide lors
de I'apprentissage
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Clignote 4 s lentement |Réinitialisation de I'appareil
clignote 2 s en cours ou achevée
rapidement,

reste longtemps

allumée

Rouge (RD)

Etat Fonction

Clignote 2 x Pile presque vide

Bleu (BU) et rouge (RD)
Etat Fonction

Clignote en alternance [Module radio en mode
Transmission/Envoi

31 Elimination

-‘?1 Les appareils électriques et électroniques
».‘ de méme que les piles ne doivent pas étre
—@ \ jetés dans les ordures ménageéres, mais

doivent étre remis aux points de collecte

% & prévus a cet effet.

32 Données techniques

Type Commande par signaux
lumineux LHF-1 BiSecur
sans fil

Fréquence 868 MHz

Alimentation électrique = Module radio : 1 x pile 3V,
type CR2032

Appareil de commande :
4 x pile 1,5V, type AA
De -10°C a +60°C

IP 65

Temp. ambiante admise
Indice de protection

33 Déclaration de conformité CE
(Suivant la directive R&TTE 1999/5/CE)

Par la présente,
Hérmann KG Verkaufsgesellschaft

Upheider Weg 94-98
D-33803 Steinhagen

La société

certifie que le présent

Appareil Commande par signaux lumineux

sans fil pour motorisations

Désignation de l'article |Désignation du type

LHF-1 BiSecur LHF-1-868-BS

sur le plan de la conception et de la fabrication

et dans la version gqu’elle commercialise, satisfait aux
exigences fondamentales et autres prescriptions
pertinentes de la directive 1999/5/CE.

Toute modification non approuvée de I'appareil
annule la validité de la présente déclaration.

TR20A145 RE/06.2012

Normes et spécifications apparentées
et connexes :

EN 60950-1

EN 300 220-1
EN 300 220-2
EN 301 489-1
EN 301 489-3

Cet appareil peut étre exploité dans tous les pays
de I’'Union européenne, en Norvege, en Suisse ainsi
que dans d’autres pays.

Steinhagen, le 01.07.2012

p.p. Axel Becker, Direction générale
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indice Estimada cliente, estimado cliente:
Le agradecemos que se haya decidido por
34  Acerca de estas instrucciones.. .24  unproducto de calidad de nuestra casa.
35 Indicaciones de seguridad.. 24
851 Uso apropiado........ _ ~24 34  Acerca de estas instrucciones
35.2 Indicaciones de seguridad para X K . R
el funcionamiento del control por Lea estas |n_strucqones |nt§gr§ y cuidadosamente,
avisos luminosos via radiofrecuencia.... ya que contienen informacion importante sobre
36 Vol d .. elproducto. Tenga en cuenta las indicaciones,
olumen de suministro enparticular las indicaciones de seguridad
37 Modo de funcionamiento..........ccceeeriieerinnns ydeadvertencia.
38 Descripcion del control por avisos Guarde estas instrucciones cuidadosamente
luminosos via radiofrecuencia yasegurese de que se encuentren siempre
LHF-1 BiSecur 25  enun lugar accesible para el usuario del producto.
39 Montaje
39.1  Sensor exterior ; . .
39.2  Sensor interior .. 35 Indicaciones de seguridad
23.3 guadro de man|ohbra 35.1 Uso apropiado
40.1 A'T;f;g 32 II:sair:teErlru tores DIL El control por avisos luminosos via radiofrecuencia
40'2 Ir:'e ularidades en el th)mcionamiento LHF-1 BiSecur es un emisor unidireccional para
40'3 A rgendiza'e del receptor v receptores via radiofrecuencia de los cuadros de
’ p’ I . plor..... maniobra. Puede operarse con la radiofrecuencia
#1 Médulo de radlofrec_:l;enc_ue_a. BiSecur, asi como con el codigo fijo de 868 MHz.
411 ynegsﬁ;zzrget:zgis;?:&UZTE;; 28 No estan permitidos otros usos. El fabricante no
90 T asume responsabilidad alguna por dafios resultantes
41.2. Aprendizaje de un codigo de un uso no apropiado o un manejo incorrecto
de radiofrecuencia un u propi u jol )
41.3  Funcionamiento mixto/BiSecur 35.2 Indicaciones de seguridad para
Y ¢6digo fijo de 868 MHZ.........ccoovvvvvvvvvvnnnees 29 el funcionamiento del control por
41.4  Restablecimiento de los avisos luminosos via radiofrecuencia
ajustes del aparato
41.5 Ajuste del cédigo fijo de 868 MHz...
41.6  Indicacién LED del médulo A ADVERTENCIA
de rédlo'frecuenma ....................................... 29 Peligro de lesiones durante el recorrido
42 Reciclaje 30 Al usar el control por avisos luminosos via
43 Datos técnicos 30 radiofrecuencia se provocan movimientos
44 Declaracién CE de conformidad .............. 30 de puerta que pueden causar lesiones a personas.

» Asegurese de que el control por avisos
luminosos via radiofrecuencia no esté
al alcance de los nifios, y s6lo lo utilicen
personas instruidas en el funcionamiento
de la instalacién de puerta controlada
a distancia.

» Atraviese la apertura de la puerta de las
instalaciones de puerta controladas a distancia
Unicamente cuando la puerta se encuentre
en la posicion final Puerta abierta.

» No se quede parado nunca en la zona
de movimiento de la puerta.

/\ PRECAUCION

Peligro de lesiones por un recorrido de puerta
accidental
» Ver indicacion de advertencia, capitulo 41.1

Quedan prohibidas la divulgacién y la reproduccién de este documento,
asi como su uso indebido y la comunicacion del contenido, salvo por
autorizacion explicita. En caso de infraccion se hace responsable

de indemnizacion por dafios y perjuicios. Se reservan todos los derechos,
en particular para el caso de concesién de patente, de modelo de utilidad
o industrial. Reservado el derecho a modificacion.
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INDICACIONES:

e Sino hay ninglin acceso separado al garaje,
realice todos los cambios 0 ampliaciones de los
sistemas de radiofrecuencia dentro del garaje.

e Después de la programacion o la ampliacién del
sistema de radiofrecuencia realice una prueba
de funcionamiento.

e Utilice exclusivamente piezas originales para
la puesta en marcha o la ampliacién del sistema
de radiofrecuencia.

e Las condiciones locales pueden influir sobre
el alcance del sistema de radiofrecuencia.

e La utilizacién simultanea de teléfonos moéviles
GSM 900 puede influir sobre el alcance
del mando a distancia.

36 Volumen de suministro

e Control por avisos luminosos via radiofrecuencia
LHF-1 BiSecur

1 pila de 3V, tipo: CR2032

4 pilas de 1,5V, tipo AA

Material de fijacion

Instrucciones de servicio

37 Modo de funcionamiento

Los impulsos luminosos de los faros del vehiculo
se emiten como sefiales de radiofrecuencia

al receptor del cuadro de maniobra para activar
el recorrido a la posicion final Puerta abierta.

38 Descripcion del control por
avisos luminosos via
radiofrecuencia LHF-1 BiSecur

Carcasa de cuadro de maniobra
LED

Interruptor DIL para la programacion
Potencidmetro “sens.”

Pilas

Conexion de los sensores

Sensor exterior

NoOohWON =

TR20A145 RE/06.2012

1 x CR2032

1 S

&l‘  Fa 4

e >

Médulo via radiofrecuencia

(tapa del cuadro de maniobra)

LED, bicolor

Pulsador de emision T1

El interruptor debe encontrarse en la posicion ON
Pila

‘@
A

-

abroON

39 Montaje

39.1 Sensor exterior

e

El sensor externo debe orientarse a la altura del cono
de la luz larga de los faros del vehiculo, para berlinas
aprox. 550-700 mm, camiones aprox. 900 mm,
coches deportivos aprox. 250 mm. A través de una
perforacion en la hoja se introduce el cable del
sensor. Al elegir la posicién del sensor exterior debe
prestarse atencién a que haya suficiente espacio

en el lado interior de la puerta para el cuadro

de maniobra que debe montarse lo mas

cerca posible.
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39.2 Sensor interior*

A

Si en la hoja hay un acristalamiento a una altura
indicada, el sensor interior puede colocarse para
vehiculos entrantes con su lado delantero

a la correspondiente altura sobre el vidrio con
ayuda del adhesivo suministrado (ilustracion A)
(limpiar previamente la superficie de adhesion).
De lo contrario, el sensor interior para los vehiculos
que salen, debe adherirse con su lado trasero

a la correspondiente altura sobre la parte interior
de la hoja mediante el adhesivo suministrado
(ilustracién B) (limpiar previamente la superficie
de adhesion).

39.3 Cuadro de maniobra

El cuadro de maniobra para el control por avisos
luminosos via radiofrecuencia se monta en el lado

* Los complementos no estan incluidos
en el equipamiento estandar.

26

interior de la hoja. El atornillamiento del cableado
debe mirar hacia abajo.

Se pueden montar hasta 5 sensores luminosos
en el lado exterior o interior de la hoja.

40 Puesta en marcha

Abrir la tapa del cuadro de maniobra. Introducir

el cable de los sensores a través de los
correspondientes atornillamientos y apretarlo
girandolo. Introducir el enchufe del sensor luminoso
en uno de los casquillos “sensor”. Las entradas

no ocupadas deben proveerse de enchufes

de puente.

—p- 0 (E
3] SW1 4]

1. Ajustar los interruptores DIL2/3/4/5/6
en “SW1” segun los requisitos (ver cap. 40.1).
2. Insertar las pilas.
3. Ajustar los interruptores DIL 1y 8 en ON.
4. EILED amarillo “3” (Power) deberia brillar ahora.

TR20A145 RE/06.2012
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5. Retirar el enchufe de conexién al cuadro
de maniobra en el médulo de radiofrecuencia,
y colocarlo cerca del receptor via radiofrecuencia.
6. Preparar el receptor via radiofrecuencia para
su aprendizaje conforme a sus instrucciones.
7. Para activar la orden de emisién, presionar
el pulsador T1 del médulo de radiofrecuencia.
8. Preparar el receptor via radiofrecuencia conforme
a sus instrucciones.

11. Activar impulsos luminosos en el vehiculo.

12. Si los impulsos luminosos han sido detectados
correctamente, el LED rojo “1” en el cuadro
de maniobra brilla durante el tiempo que dure
el impulso luminoso, a continuacién brilla
brevemente el LED “2” en el cuadro de maniobra.

13. Después de interrumpir la sefial
de radiofrecuencia, el LED del médulo
de radiofrecuencia en el lado interior de la tapa
brilla en color azul durante 2 segundos.

14. Después de concluir la iniciacion, debe volver
a ajustarse en el interruptor SW1 el interruptor
DIL 1 en OFF para desactivar los LED
de indicacién con el fin de alargar la vida util
de las pilas.

15. Cerrar la tapa del cuadro de maniobra.

40.1 Ajustes de los interruptores DIL

9. Conectar el enchufe de conexién del cuadro
de maniobra al médulo de radiofrecuencia
nuevamente en la posicién “E1” y “C”.

10. Girar el potenciémetro “sens.” a la posicién
central. El ajuste necesario final depende de las
condiciones ambientales como la radiacién solar
y la distancia del vehiculo, y puede adaptarse
posteriormente. La sensibilidad se aumenta
girando en contra del sentido horario.

TR20A145 RE/06.2012

DIL 1 LED de indicacién

ON LED conectadas
(modo de instalacion)
OFF LED desconectadas
para no gastar la pila
(modo de funcionamiento)

L = o

z

o| |DIL 2 Deteccion de luces
»CEZ de terceros

ON Contraste bajo=
Se aceptan impulsos luminosos
con una diferencia de claridad
reducida a la luz ambiente (sin
radiacion solar, lado de sombra,
otras fuentes de luz de terceros)
OFF Contraste elevado =
Se aceptan impulsos luminosos
con una diferencia de claridad
elevada a la luz ambiente
(radiacion solar fuerte,
lado meridional, presencia
de fuentes luminosas claras)

DIL 3 Deteccidn del tiempo para
impulsos luminosos

NO

«[H ON Ventana de tiempo pequeia=

Para la emisién de impulsos
luminosos soélo esta

a disposicion un breve espacio
de tiempo (arboles, muchos
reflejos por ventanas

o vehiculos)

OFF Ventana de tiempo grande =
Para la emision de impulsos
luminosos esta a disposicion
un espacio de tiempo largo
(no hay arboles cerca,
no se esperan reflejos luminosos)
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Numero de impulsos luminosos
para la activacion

DIL 4 ON/DIL 5 ON
Activaciéon mediante 5 impulsos
dee=- 1 {luminosos

[ |DIL 4 ON/DIL 5 OFF
Activaciéon mediante 4 impulsos
luminosos

[ |DIL 4 OFF/DIL 5 ON
Activacion mediante 3 impulsos
luminosos

DIL 4 OFF/DIL 5 OFF
Activaciéon mediante 2 impulsos
luminosos

DIL 6 Tiempo muerto
(después de cada apertura
de puerta, se desactiva
el aparato durante
30 segundos, p. €j. para
cuadros de maniobra con
entrada de secuencia
de impulsos)

ON Tiempo muerto activado
OFF Tiempo muerto desactivado

DIL 7 Sin funcién
OFF Ajuste obligatorio

DIL 8 Interruptor de funcionamiento

ON Aparato conectado
OFF Aparato desconectado

L=

40.2 Irregularidades en el funcionamiento

40.2.1 Cuadro de maniobra

e Comprobacion de las pilas:

Interruptor SW1-DIL 1/DIL 8 en ON-LED “3”
(YE) debe brillar.

e |as entradas para sensores luminosos no
ocupadas deben estar provistas de un enchufe
de puente.

e Para el funcionamiento el interruptor SW1-DIL 8
debe encontrarse en ON.

28

40.2.2 Modulo de radiofrecuencia

e Comprobacion de la pila:

Presionar el pulsador T1. El LED debe brillar
durante aprox. 2 segundos en color azul.

e El enchufe de conexién del cuadro de maniobra
hacia el médulo de radiofrecuencia debe
encontrarse en la posicion “E1” y “C”.

e Para que funcione correctamente, el interruptor
deslizante debe encontrarse en la posicién
izquierda ON.

40.3 Aprendizaje del receptor

En el receptor deben memorizarse los cédigos

de radiofrecuencia del control por avisos luminosos
via radiofrecuencia conforme a sus instrucciones.

41 Moddulo de radiofrecuencia

INDICACION:

Si el codigo de radiofrecuencia del pulsador

de emision T1 memorizado fue copiado previamente
de otro emisor manual, debera presionarse dos
veces el pulsador de emisiéon memorizado para

la primera puesta en marcha.

Se transmite el cédigo de radiofrecuencia y el LED
brilla en azul durante 2 segundos.

INDICACION:
Si la pila esta casi agotada, el LED parpadea 2 veces
en rojo
a. antes de emitir el cédigo de radiofrecuencia.
» La pila deberia sustituirse en breve.
b. y no se emite el cédigo de radiofrecuencia.
» La pila debe sustituirse inmediatamente.

41.1 Memorizar y transferir / emitir un cédigo
de radiofrecuencia

A\ PRECAUCION

Peligro de lesiones por un recorrido de puerta

accidental

Durante el proceso de aprendizaje del sistema

de radiofrecuencia, pueden producirse recorridos

de puerta no intencionados.

» Al memorizar el sistema de radiofrecuencia
preste atencién a que no se encuentren
personas u objetos en la zona de movimiento
de la puerta.

TR20A145 RE/06.2012
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41.2 Aprendizaje de un cédigo
de radiofrecuencia

1. Presione el pulsador del emisor manual A cuyo
codigo de radiofrecuencia desea transferir,
y manténgalo presionado.
— Se transmite el cédigo de radiofrecuencia;
el LED brilla en azul durante 2 segundos,
y se apaga.
— Después de 5 segundos el LED parpadea
de forma intermitente en color rojo y azul;
el médulo de radiofrecuencia emite el cédigo
de radiofrecuencia.
2. Coloque el emisor manual al lado derecho del
modulo de radiofrecuencia B.
3. Presione el pulsador de emision T1 del médulo
de radiofrecuencia y manténgalo presionado.
— EI LED parpadea lento en color azul.
— Si se reconoce el cédigo de radiofrecuencia,
el LED parpadea rapido en color azul.
— Después de 2 segundos se apaga el LED.

INDICACION:

Para transferir / emitir el cédigo dispone

de 15 segundos. Si no se transfiere/ emite el cédigo
de radiofrecuencia en este tiempo, debera repetirse
todo el proceso.

41.3 Funcionamiento mixto/BiSecur y cédigo
fijo de 868 MHz

Si estéa ajustada la radiofrecuencia BiSecur,

es posible un funcionamiento mixto; es decir,
que es posible memorizar emisores manuales
existentes con cédigo fijo de 868 MHz

(emisores manuales grises con pulsadores azules
o con denominacién del aparato como p. €j.
HSD2-868) a través del emisor manual BiSecur.

41.4 Restablecimiento de los ajustes del
aparato

A cada pulsador de emision se le asigna un nuevo

codigo de radiofrecuencia siguiendo los

siguientes pasos.

1. Abra la carcasa del cuadro de maniobra y retire
la pila del médulo de radiofrecuencia situada
en la tapa durante 10 segundos.

2. Presione el pulsador de emisién T1 y manténgalo
presionado.

TR20A145 RE/06.2012

3. Vuelva a insertar la pila.
— EI LED parpadea lento durante 4 segundos
en color azul.
— EI LED parpadea rapido durante 2 segundos
en color azul.
— EILED brilla prolongadamente en color azul.
4. Suelte el pulsador de emision T1.
Todos los cédigos de radiofrecuencia estan
asignados nuevamente.
5. Cierre la carcasa del cuadro de maniobra.

INDICACION:

Si se suelta antes de tiempo el pulsador
de emision T1, no se asignan cédigos
de radiofrecuencia nuevos.

41.5 Ajuste del cédigo fijo de 868 MHz

Si directamente después del restablecimiento de los
ajustes del aparato se sigue presionando el pulsador
de emision T1, se activa el cédigo fijo de 868 MHz.
— EI LED parpadea lento durante 4 segundos
en color rojo.
— EI LED parpadea rapido durante 2 segundos
en color rojo.
— EILED brilla prolongadamente en color rojo.
Todos los cédigos de radiofrecuencia estan
asignados nuevamente.

INDICACION:

Si se suelta el pulsador de emisién T1 antes
de tiempo, queda ajustado el sistema

de radiofrecuencia BiSecur.

Encontrarda mas informacién sobre el funcionamiento
del pulsador interior via radiofrecuencia con el cédigo
fijo de 868 MHz en Internet: www.hoermann.com

41.6 Indicacion LED del médulo
de radiofrecuencia

INDICACION:
En el funcionamiento BiSecur el LED brilla

en azul/rojo, y en el funcionamiento de cédigo
fijo 868 MHz el LED solo brilla en rojo.

Azul (BU)
Estado Funcion
Brilla2 s Se esta enviando un cédigo

de radiofrecuencia

El médulo

de radiofrecuencia

se encuentra en el modo
de aprendizaje

Parpadea lento

Parpadea rapido
después del
parpadeo lento

Parpadea lento

Durante el aprendizaje
se ha reconocido un cédigo
de radiofrecuencia valido

Se realiza o concluye

durante 4 s, un reset a los ajustes
parpadea rapido de fabrica
durante 2 s,

brilla prolongadamente
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Rojo (RD)
Estado
Parpadea 2 veces

Funcién

La pila esta casi agotada

Azul (BU) y rojo (RD)
Estado
Parpadeo intermitente

Funcién

El médulo de
radiofrecuencia se
encuentra en el modo
de transferencia/envio

42 Reciclaje

= Los aparatos eléctricos y electronicos,

».‘ asi como las pilas no deben desecharse

—o\ con la basura doméstica o con los residuos
(K> restantes, sino deben entregarse en los
%& puntos de recogida previstos para ello.

43 Datos técnicos

Tipo Control por avisos
luminosos via
radiofrecuencia

LHF-1 BiSecur

868 MHz

Médulo de
radiofrecuencia: 1 pila
de 3V, tipo CR2032
Cuadro de maniobra:
4 pilas de 1,5V, tipo AA

Frecuencia
Alimentacion de tension

Temperatura ambiente
admisible

indice de proteccion

-10°C a+60°C
IP 65

44 Declaraciéon CE de conformidad

(conforme a la directiva R&TTE 1999/5/CE)
Por la presente, la

empresa: Hoérmann KG Verkaufsgesellschaft
Upheider Weg 94-98

D-33803 Steinhagen

declara que el

aparato: Control por avisos luminosos via

radiofrecuencia para automatismos

Denominacion del
articulo

LHF-1 BiSecur

Denominacién del tipo

LHF-1-868-BS

corresponde segun su concepto y tipo

de construccion en la version comercializada

a las exigencias basicas y a todas las prescripciones
pertinentes de la directiva 1999/5/CE.

En caso de una modificacién de los aparatos no
autorizada, pierde validez la presente declaracion.

30

Normas y especificaciones aplicadas
y consultadas:

EN 60950-1

EN 300 220-1
EN 300 220-2
EN 301 489-1
EN 301 489-3

Este aparato puede comercializarse en todos los
paises de la UE, Noruega, Suiza y otros paises.

Steinhagen, 01/07/2012

ppa. Axel Becker, Direccion

TR20A145 RE/06.2012
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CBETA AP...ceeiiriieiee e 31
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5 OnucaHue paguoycTpoincTea
ynpasfieHUsi C NOMOLLbIO AaNbHEro
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7.3 [porpamMmmypoBaHne NPUEMHUKA ................ 36
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1 NOCTOSIHHbBIV KOf, Ha YacToTe 868 MM, ..... 36
8.4 BosBspart npubopa B ncxogHoe
cocTosiHUe (reset)...
8.5 YcTaHoBKa NOCTOsIHHOrO koaa 868 MIy,......
8.6 CeeToguopgHas uHavkaums pagmomogyns... 37
9 YTunusauus
10 TexHn4eckune xapaKTEPUCTUKMA ..
1 3asBneHue o COOTBETCTBMU

Tpe6oBaHuam EC 37

Be3 Hanuums CreuuanbHoro paspeLLenrs 3anpeLleHo nio6oe
|pacnpocTpaHeHne UM BOCNPOM3BEAEHNE JaHHOTO AOKYMEHTa, a Takxe
1CNonb30BaHNe 1 pasMeLLieHIe re-nnGo ero copepXXaHms.
Heco6niofieHue AaHHOro NONOXKEHIs! BNEUET 3a COGOM CaHKLM B BAE
BO3MeLLeHus yulep6a. Bce 06beKTbl NaTeHTHOro npasa (Toprosble Mapku,
NPOMBbILLNIEHHbIe 06pasLibl 1 T.4.) 3alwyiueHbl. MNpaso

Ha BHECEHME N3MEHEHUII COXPaHSETCS.
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YBaxkaemble nokynatenu!

Mebi pagpl Bawwemy pelieHuno npnobpectu
KayeCTBEHHOe n3fenve Hallell KoMnaHum.

1 BBepeHue

MoxxanyiicTa, BHUMATENBHO NPOYTUTE AAaHHOE
pyKkoBOACTBO. B HemM cofepxutcs BaxkHast
nHpopmaums 06 nspenun. Ocoboe BHUMaHNE
obpaTuTe Ha MHpOoPMaLWIo 1 yKasaHus,
OTHOCALLMECS K TpeboBaHNAM No 6e30MacHOCTN
1 crnoco6am npegynpexaeHusi 06 onacHocTu.
BepexHo xpaHnTe AaHHOe PyKOBOACTBO

1 No3aboTLTECh O TOM, YTO6bI MOML30BaTENb
n3penvst men cBoboAHbI JOCTYN K PyKOBOACTBY
B ntoboe Bpemsi.

2 YKa3aHusi no 6e3onacHocTn

2.1 WUcnonb3oBaHue No Ha3Ha4YeHUIo

PapnoycTpoicTBo Ans ynpasieHns ¢ NOMOLLbIO
nanbHero ceeta cap LHF-1 BiSecur npepcrasnsiet
co60 opHOHanNpPaseHHbIN NepegaTyk

DNt NPUEMHIKOB 6J10KOB yNpaBfeHns BOPOT.

OHO MOXET 6bITb HACTPOEHO Kak Ha paanocucTemy
BiSecur, Tak 1 Ha NOCTOSHHbLIN KOA, Ha YacToTe

868 MrL.

Mpon3BoauTeNb He HECET OTBETCTBEHHOCTU

3a yLep6, BO3HMKLLNIA B pe3ynsTaTe HenpaBuibHOro
MCMOMb30BaHVIs N3AENNA UK ero NCMOoJb30BaHUs
He Mo Ha3Ha4YeHUIo.

2.2 YKa3aHusi no 6e3onacHocTy npu
aKcnyaTauum paguoycTpoiicTea
ynpaBieHusi C MOMOLLIbIO AaslbHEro
cBeTa dap

A onacHo!

OnacHOCTb NoJly4eHUs1 TPaBM NP ABUKEHUU

BOpOT

Mpw akcnnyaTaumm pagruoycTponcTea ynpasneHns

C NoMoLLbtO AanbHero ceeTa dap nepemeLleHne

BOPOT MOXET CTaTb NPUYUHOIA TPaBMUPOBaHNUS

nopen.

» K akcnnyartauum paguoycTtpoictea
ynpaBsJieHNs C NOMOLLbIO JanbHero ceeTa dap
[OMyCKatoTCA TOMbKO LA, O3HAKOMIEHHbIe
C NPVHLUUNOM paboTbl BOPOT C ANCTaHLMOHHBLIM
ynpasneHnem!

» TMpoe3xaTb Uim NPOXoanTb Yepes BOpoTa,
ynpasnsiemble nNynsTom [1Y, paspeLluaeTcs Nuib
TOoraa, Korga OHY HaxXoAATCs B KOHEYHOM
nonoxxeHun «Bopota OTKp.»!

» Hwukorpa He cToliTe B 30HE ABVXXEHUSI BOPOT.
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A ocToPOXHO

OnacHoCTb Mony4YeHus TpaBm BCneacTene
BHE3arnHoro ABWXEHUs1 BOPOT
> Cm. npegynpexpeHue 06 onacHocTu

B rnase 8.1

YKA3AHUE:

4

Mpwy oTCyTCTBMM OTAENLHOIO BXOAA B rapaxk
Nto6ble N3MEHEeHUs B CUCTEME ANCTAHLIMOHHOMO
ynpaeneHns, a TakxKe ee paclumpeHne cnegyet
NpoV3BOAUTbL HAaXOAACh BHYTPU raparka.

Mocne NnporpamMMUpoBaHKs NN PacLLUMPEHNS
papnocucTeMbl HEOGXOAMMO NPOBECTY
DYHKLMOHaNbHOE UCMbITaHNe.

Mpwn BBOAE B 3KCMyaTaLMio PagyiocUCTEMbI,

a TaKkXKe Npu ee pacluMpeHn, cneayet
MCMOMb30BaTh UCKIIIOYUTENBHO OPUrMHaNbHbIE
jetanu.

MecTHble yCnoBusi MOryT OKa3blBaTb BAVSIHNE
Ha JanbHOCTb AeNCTBMS AUCTaHLMOHHOMO
ynpasneHus.

Mo6unbHble TenedoHsl GSM 900 npu
OHOBPEMEHHOM UCMOML30BaHNN MOTYT BANSTL
Ha JanbHOCTb AENCTBNS CUCTEMBI
ANCTaHLMOHHOrO ynpaBneHns.

O6Gbem nNocTaBKU
PaguoycTpoiicTBo ynpasneHns ¢ MOMOLLbIO
panbHero ceeTa cap LHF-1 BiSecur
1 6arapeiika 3 B, Tun CR2032
4 6atapeiiku no 1,5 B, Tun AA
KpenexHbin matepuan
PykoBopcTBo no akcnnyatauum

MpuHUMn gencTBusA

CBeToBble MMYNbCbl aBTOMOBUIBHO hapbl
nepepaloTcsi B BUAE PagnocurHanos Ha NPUeMHNK
6510Ka ynpasfeHns BOPOT, YTOObI NepeBecTu X B
KOHe4Hoe nonoxeHve Bopota OTKp.
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OnucaHue paguoycTpoincTea
yrnpasneHusi C NOMOLLbIO
panbHero ceeta dap

LHF-1 BiSecur

NOoOaLON =

Kopnyc 65oka ynpasneHus

Csetogunon

DIL-nepeknto4ateny ans nporpaMMmpoBaHns
MoTeHumomeTp «aTymnk»

BaTtapeiikn

MNoaknyeHne [aTyinkos

Hapy>XHblii gaTumk

A 1 x CR2032
5

A WON =

(3}

PagnomMopynb (Kpbilka 6110ka ynpaBneHusl)
CseToaunos, ABYXLUBETHbIN

Knasuwa gna nepegayu curHana T1
Bhbikntoyatenb JOmKeH HaxoanTbCst

B nonoxxeHun ON

Batapeiika
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6 MoHTax

6.1 HapyxHbiii gaTumk

Ih

max.
10°
- /y/

) v

Hapy>xHbIn faTymk JomkeH 6biTb YCTAHOBEH Ha
BbICOTe fyya hapbl fanbHEro cBeta aBToMobuns:
nerkosble — ok. 550-700 MM, rpy30BuKMN —

oK. 900 MM, CMOPTVBHbIE aBTOMOGWN — OK. 250 MM.
Yepes npocsBepneHHoe OTBEPCTME B MOSIOTHE BOPOT
kabenb aaTyrka BbIBOAMTCSA BHYTPb. [MNpun BiGope
MOJSIOXKEHVSI HapYXXHOro AaTynka Heo6XoaMMO
06paTnTb BHUMaHNE Ha TO, YTOObI C BHYTPEHHEN
CTOPOHbI BOPOT 6bII0 AOCTATOYHO MecTa A 6510ka
ynpaBneHusi, KOTOPbIN [OMKEH YCTaHaBNNBATLCS B
HenocpeAcTBEHHON 6N30CTM OT AaTymKa.

6.2 BHyTpeHHUI paTymnk*

* MNprHapneXXxHOCTY, He BXOASILLME B CTaHAAPTHbIN
ob6bem noctasku!

TR20A145 RE/06.2012

Ecnu B nonotHe BOpoOT Ha Tpebyemoli BbicoTe
MMeeTCsl OCTeKIIeHne, TO BHYTPEHHWIA AaTHvK ans
BBE3XKAIOLLMX TPAHCMOPTHBIX CPEACTB MOXET BblThb
NPUKSIEEH HA COOTBETCTBYIOLLIEN BbICOTE NepenHeit
CTOPOHOIA Ha CTEKIO C BHYTPEHHE CTOPOHbI

(puc. A). inst aToro ncnonb3yeTcsi npunaraeMas
Knelkasi nopyLueyka (MecTo nprkienBaHus
HeobxoAMMO NpeaBapuTENbHO OHYNCTUTD).

B ppyrux cny4asx BHyTPEeHHWUI JaTynk ans
BbIE3>XAIOLLIMX aBTOMOBUNEl NpUKensaeTcs 3aaHei
CTOPOHOIA C BHYTPEHHEN CTOPOHbI NONOTHA BOPOT
Ha COOTBETCTBYIOLLEN BbicoTe (prc. B), Takxe npun
MOMOLLM NpuiaraeMoii KNenkoi NoayLLIeyKn

(MecTo NprknenBaHNs He06XoOAMMO NpeaBapuTeNbHO
OYNCTUTD).

6.3 Bnok ynpaesnexus

Brnok ynpasneHuns pagnoycTponcTsa ynpasneHus ¢
MOMOLLbIO fanbHero ceeTa ap MOHTUPYeTCS

C BHYTPEHHEI CTOPOHbI MONOTHA BOPOT. Pe3bboBbie
coefuHeHus kabeneii JOMKHbI BbITb HanpaBeHb!
BHI3.

MokeT 6bITb YCTaHOBEHO A0 5 CBETOBbIX AATHNKOB
C BHYTPEHHE 1 BHELLHe CTOPOH BOPOT.
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7

BBopa B akcnnyartauuio

OTKpoiiTe KpbILLKY 6110Ka ynpasneHus. Kabenb
[aTyvka npoBeamTe Yepes COOTBETCTBYOLLVE
pPe3bBOoBbIE COEAVHEHNISI N KPEMKO 3aKPYTUTE KX.
Pa3bem CBETOBOro fartynka BCTaBbTe B FrHE300
«[atunk». Hencnonb3yemble BXoabl HEO6X0AUMO
CcHabaWTb NepemblHKamu.

SW1 a

YctaHosuTe DIL-nepekntodatenn 2/3/4/5/6

B nonoxexne «SW1» B COOTBETCTBUN

¢ TpeboBaHuAMU (cm . 7.1).

BcTaBbTe 6aTapeiiku.

YctaHoBuTe DIL-nepekntodatenn 1 n 8

B nonoxxerHne ON.

Tenepb [OMKEH ropeTb CBETOANOL, «3» (NMUTaHKE).
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OTCcoeanHNTE COEAMHNTENBHBIN LUTEKeP 610Ka
ynpasneHust oT paguoMoaynsi 1 NoMecTuTe ero
no6amn3ocTy OT NPUEMHMKA.

MoaroToBbTe NpueMHKK Y K
NpPorpaMmMmnpPOBaHNIO COrNMacHoO PYKOBOACTBY
no ero aKcnayarauuu.

Haxxmute Ha knasuwy T1 pagromopyns, 4Tobbl
OTNpaBuUTb KOMaHAy nepejayn curHana.
3anporpammupyinTe NPUEMHIK, Kak yKa3aHo

B PYKOBOACTBE MO ero aKcnayarauyuu.

9.

10.

BHOBb BCTaBbTE COEANHUTENbBHBIN LUTEKEP 6ioka
ynpaBsfieHns B Pagromopysib B nosioxkeHne «E1» n
«C%»,

[MNoBepHWTE NOTEHUMOMETP «AaTunk» B
LieHTpasibHoe nonoxeHne. Heobxogumas
OKOHYaTeslbHast HacTpolika 3aBucuT

OT OKPY>KatoLLMX YCNOBUI, TAKNX KaK CONMHEYHbI
CBET M PacCTOsiHWE A0 aBTOMOGWASA, 1 MOXET
6bITb BNOCNEACTBUM NPY HEO6XOAUMOCTH
oTperynmposaHa. pn noBopoTe NPOTHB YacoBO
CTPENKM HyBCTBUTENbHOCTb MOBbILLAETCS.

swi1

. NMopaiiTe cBETOBbIE MMMNYSLChI C TPAHCMOPTHOrO

cpeacTea.

. Ecnu cBeToBbIE UMMyNbCbI BbINn Nerko

pacnosHaHbl, TO KpacHblil cBeTOAMop, «1» Ha
6110Ke ynpaBJieHNs ropuT BO BPeEMsi NoaaYu
CcBeTOBOro umnynbca. Korga oH racHer, Ha 6noke
yrnpaBfeHusi B Te4eHne KOPOTKOrO BPeMeH!
ropuT 3eneHbIi CBETOANON, «2».

. Mpyv NpepbiBaHUM pagruocurHana Ha BHYTPEHHel

CTOPOHE KPbILLKU B TEHEHME 2 CEKYHL, ropuUT
CVHUIN CBETOAMOL PafaNoOMOayIs.

. o okoHu4aHun nHMUMann3aynm yctaHosute

Ha BblktoyaTene SW1 DIL-nepekntoyatens 1
cHoBa B nonoxexne OFF, 4yTo6bl
[eaKTMBUPOBAaTb CBETOAVNOAHYIO MHAMKALMIO. 3TO
npopneBaeT CPok cny6bl 6aTapeek.

. 3akpoiiTe KpbILLKY 6110Ka ynpaBneHusi.

TR20A145 RE/06.2012
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71

HacTtpoliiku DIL-nepekntoyaTenen

S = |

o
z

DIL 1 CseTogmogHas uHguKaums

ON CseTtogvogHas nHaukaums
BKJIO4EHa (PEXIM HACTPOIKNM)
CseToauvofHas UHauKauysi
BbIKJIIOYEHA AJ15 9KOHOMUMN
barapeek (pexxum
aKcnnyaTaumm)

OFF

DIL 2 PacnosHaBaHue
NOCTOPOHHEero cBeTa

ON Hu3skasi KOHTPACTHOCTb =
MpuH1MmatoTCst cBETOBbIE
MMNYNbCbl C HE6ONbLLIOW
pasHuULEen B APKOCTU

MO CPaBHEHWIO C OKPY KatOLLWIM
CBETOM (OTCyTCTBUE
CONIHEYHOrO CBeTa, TeHeBast
CTOPOHa, HUKaKNX
NMOCTOPOHHUX UCTOYHUKOB
cBeTa)

BbiCOKasi KOHTPACTHOCTb =
MpuHUMatoTCA cBETOBbLIE
MMMYNbCbl C 6ONbLLOW
pasHULLen B APKOCTH

MO CPaBHEHWIO C OKPYXatOLLWIM
CBETOM (SIPKUIA COMHEYHBIN
CBET, I0XKHasi CTOPOHa, Hann4ne
APKUX UCTOYHUKOB CBETA)

OFF

«[d

NO

DIL 3 Pacno3HaBaHue BpeMeHun
AJISi CBETOBbIX UMMYJIbCOB

ON KopoTkuii oTpe30K BpeMeHn =
[na nepepayn nMnynscos
NMEETCH KOPOTKUIN OTPE3OK
BPEMeHN (BOKPYr €CTb AepeBbs,
CBET MHOIOKPaTHO OTpaXkaeTcst
OT OKOH WJIN MaLLIVH)

JANVHHDBIA OTPE30K BPeMEHM =
[ns nepegayn UMnynbLcos
NMEETCS AJINHHbBIN OTPE3OK
BPEMEHV (BOKPYr HET AepeBbeB,
oTpakeHne ceeTa
MasnioBepPOATHO)

OFF

TR20A145 RE/06.2012

KonnyecTBo CBETOBbIX MMMYSbCOB
ANSA aKTMBauun

DIL 4 ON/DIL 5 ON
AkTBauns 5-10 CBETOBLIMU
nmnynbcamn

DIL 4 ON/DIL 5 OFF
AkTUBaLMsA 4-Ms CBETOBbLIMU
nMnynbcamu

DIL 4 OFF/DIL 5 ON
AkTuBaums 3-ms CBETOBbLIMYU
MMNynbcamu

DIL 4 OFF/DIL 5 OFF
AKTVBaUMS 2-MS CBETOBbIMYU
MMNynbcamu

DIL 6 HepaGouee Bpems
(Nocne KaXxaoro OTKpbIBaHS
BOPOT YCTPOWNCTBO
neaktusupyetcsa Ha 30 cekyHa,
Hanpumep, Ans 610KoB
ynpaeneHns BOPOT CO BXOAOM
nocnefoBaTeibHoCTU
MMMNYSbCOB)

ON Hepabouee Bpems
aKTVBMPOBaHO
Hepab6oyee Bpemsi

AeaKTnBMpoBaHoO

OFF

DIL 7 Be3 dyHKuMN

OFF [MpepnucaHHas HacTpoiika

(=]

DIL 8 PaGouuii BoikniovaTenb

ON  YCTpoWicTBO BKJIIOHEHO
OFF YCTpONCTBO BbIKIOYEHO

7.2
7.21

(DyHKLWIOHaﬂbeIe c6ou n HeucnpasHOCTU

Bnok ynpaesneHus

e [lpoBepka baTapeiiku:
Bbikntoyatens SW1 - DIL 1/DIL 8 B nonoxxeHuu
ON - pomxeH ropeTb cBetoauop «3»“ (YE).

® HesaHsTble BXOAbl CBETOBbIX AATHYUKOB [OMKHBbI
6bITb CHabXXeHbI MePeEMbIHKaMU.

o [Ins akcnnyatauuy n3genus BbikoyaTtenb
SW1 - DIL 8 gonmxeH cTosiTb B nonoxeHun ON.
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7.2.2 Paguomopynb

8.2 OGy4eHue nynsta 1Y HoBOMy paguoKogy

T1[@

¢ [posepka bartapeiiku:

HaxmuTe Ha knasuwy T1. CBeToanon [OMKeH
ropeTb CUHWUM LIBETOM MPYMEPHO 2 CeKyHfbI.

e CoeguHUTENbHbIN WITekep 6110Ka ynpaeneHust
AN pafnoMopyns AOMKEH BbiTb BCTaBMEH
B rHesga «E1» n «C“».

e [Ins obecneveHns NpasuibHOrO
(DYHKLIMOHMPOBaHUSA MON3YHKOBbIN
nepektoyaTenb JOMKEH CTOATb B JIEBOM
nonoxxexunn ON.

7.3 MporpammMmupoBaHue npuemMmHuKa
3anporpammupyiTe NPUEMHIK COrnacHo
PYKOBOACTBY MO €ro aKcnayaTauum Ha pagmoKoapl
paavoycTpoCTBa yNpaBieHUs C MOMOLLbHO
nanbHero ceeta dap.

8 Paguomopaynb

YKA3AHME:

Ecnu pagrokog 3anporpaMMnpoBaHHOM KnasuLumn
ons nepepayn curHana T1 paHblue 6bin CKonvpoBaH
¢ gpyroro nynsta [y, To Npy NepBoM UCMOL30BaHNN
HEeo6X0AMMO HaXKaTb Ha 3Ty KaBuLly BO BTOPOW pas.

MpovicxoauT nepegaya pagmokoda, U CBETOANOL
ropuT CUHUM LIBETOM B TEYEHUE 2 CEKYHS,

YKA3AHME:
Ecnu 6atapeiika no4Ty NONHOCTLIO pa3psiXeHa, To
CBeTOAVOpA ABaXKAbl MUFHET KPaCHbIM LiBETOM
a. nepep nepefadyen paguokopa.
» BaTtapeliky He06X0AUMO 3aMeHUTb B CAMOe
6nuxariiee Bpems.
b. v curHan nepepaH He Gygert.
» Heo6xoAMMO CPOYHO 3aMEHNTL GaTaperiky.

8.1 OG6yueHue nynsta 1Y / nepegaya
pagvokoaa

A ocToPOXHO

OnacHOCTb NoJslyYeHus TPaBM BCNEACTBUE

BHE3amnHoro ABMXEHUS BOPOT

Bo Bpemsi NporpamMMUpOBaHst CUCTEMbI

OVCTaHLUMOHHOIO YrpaBneHusi B peXxume oby4eHust

MOXXET NPOV30NTN HEMPOU3BONILHOE ABVXXEHNE

BOPOT.

» CnepuTe 3a Tem, 4TOGbI BO Bpemsi
nNporpaMMmMpoBaHna CUCTEMbI OUCTaHLVOHHOIO
ynpaBsfieHNs B 30HE ABVKEHUS| BOPOT He 6bio
HW NIOAEN, HU NPEOMETOB.
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1. Haxmute Ha Ty knasuwy A nynsta Y, pagnokon
KOTOPOW Bbl xoTUTE NepepaTb, 1 AepXxuTe ee
HakaTow.

— [MpoucxoonT Nnepenaya pagmnokoaa; CBeToAMop,
rOpUT 2 CEKYHAbI CUHNM LIBETOM Y FacHeT.

— Yepes 5 cekyHp cBeTOAMOA NOOYEPEOHO ropuT
KPacHbIM 1 CYHUM LiBETOM; PaaMoMoaysib
nepepfaer pagvokKop.

2. [epxwute nynet 1Y cnpasa ot paguomogyns B.

3. HaxmwnTe Ha knaewwy nepepaqn curHana T1
pagmromopyns N OepXX1Te ee HaaTom.

— CBeToamMoa MEQJIEHHO MUraeT CUHIM LIBETOM.

— Ecnu papgnokop pacnoaHaH, To cBETOAVOL,
6bICTPO MUraeT CUHUM LIBETOM.

— Yepes 2 ceKkyHAapl CBETOANOL racHET.

YKA3AHUE:

Ha nepepavy pagnokopga otsegeHo 15 cekyHa. Ecnn
B TEYEHWe 3TOro BpeMeHu pagnokon He byaeT
yCreLHo nepeaaH, To AaHHyo onepauyio NpuaeTcs
NOBTOPUTL.

8.3 CwmeLuaHHbI pexxum / BiSecur n

NOCTOSIHHbIN KOA Ha YacToTe 868 MIy
Mpw Hanuuun paguocncTemMsl BiSecur ycTpoiicTBoO
MOXeT paboTaTb B CMeLLaHHOM pexuMe, T.e.
BO3MOXXHO «OBy4eHMe» UMEIOLLIMXCS NyNLTOB C
NOCTOSIHHLIM KOAOM Ha YacToTe 868 MIL (cepble
nynsTbl 1Y C CUHMMM KHOMKaMU UK C MapK1pPOBKOM,
Hanpumep, HSD2-868) npw nomoly nynstos Y ¢
cuctemon BiSecur.

8.4 Bo3Bpar npu6opa B UCXO[HOE COCTOSIHME
(reset)

BbinonHeHve cnepytoLyx onepauuii npuseget

K TOMy, 4TO Kaxkpast KnasuLia BbikftodaTens 6yaet

COOTHECEeHa C HOBbIM PaANOKOAOM.

1. OtkpoliiTe kopryc 6510Ka ynpasneHus 1 BblHbTE
6aTapeliky pagnMoMOaynsi, PacronoXeHHYo B
KpbIWwKe, Ha 10 cekyHA.

2. Haxmute Ha knasuy nepepayun curHana T1
N [ePXXNTE ee HaXKaTol.

3. BcrtaBbTe 6aTapeiikm 06paTHo.

— CBeTOANOf MEASIEHHO MUraeT CUHNM LIBETOM
B Te4eHve 4 CekyHa.

— CaeTogmop, 6bICTPO MUFAeT CUHUM LIBETOM
B TeYEHVE 2 CeKyH.

— CBEeTOAMOL, rOpUT CYHUM LIBETOM.
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4. OTtnycTuTe Knasuy nepefayn curHana T1.
Bce paagnokopbl COOTHECEHbI 3aHOBO.
5. 3akpoiiTe Kopnyc 6noka ynpasneHust.

YKA3AHUE:

Ecnun otnycTutb Knasuwy nepepayu curHana T1
paHbLUe BPEMEHU, TO HOBbIW PaANOKOL COOTHECEH HE
6ynert.

8.5 YcTaHOBKa NocTosiHHOro kopa 868 MIy

Ecnun cpasy nocne Bo3spara npubopa B MCXogHOe
cocTosiHWe knaeuwa nepepaqn curdana T1
no-npexHeMy HaxaTa, TO aKTUBNPYETCS NMOCTOSHHbIN
Kopf Ha yacTtoTe 868 MILL.
— CseTOAMOA MEASIEHHO MUraeT KPacHbIM
LiBETOM B TeueHune 4 CeKyHA.
— CseToauop 6bICTPO MUraeT KpacHbIM LiIBETOM
B TeYeHne 2 CekyHa,.
— CBeToamnop ropnT KpacHbIM LIBETOM.
Bce paanokopbl COOTHECEHBI 3aHOBO.

YKA3AHME:

Ecnu otnycTnTb KnaBuwwy nepepaymn curHana T1
paHblLie BPEMEHU, TO COXPaHUTCA yCTaHOBKa
pagnocuctemsl BiSecur.

Bonee nogpobHyto nHdopmaumio 06 akcnayaraumm
BHYTPEHHEro BbikNto4aTenst [y ¢ NoCTOSAHHbIM KOQOM
Ha yacToTe 868 MIL Bbl HaigeTe B VIHTepHeTe

Ha cavite www.hoermann.com.

8.6 CseToauoaHas UHAVKauUs paguoMmoayns

YKA3AHME:

B pexxume BiSecur ceBeToguog roput

CVHVM / KpacHbIM CBETOM, a B pexxume paboTbl

C NMOCTOSIHHbIM KOAOM Ha YacTtoTe 868 MIL — ToNbKO
KpacHbIM CBETOM.

CseTtoguop cuHero useta (BU)

CocTosiHne DyHKUMA
ropuT 2 CEKYHAbI npoucxoauT nepepaya
paguokopa

MefIeHHO MuraeT pagMoMopyib HaxoauTcs

B pexxume 06yyeHus

nocne MeaSieHHoro
MUraHus — GeIcTpoe
MuraHue

B npovecce 06y4eHns
npoun3oLLIo
pacnosHaBaHvie
OeicTBytoLero pagruokoga

MeaSIeHHO Muraert 4 c,
6bICTPO MUraer 2 c,
3aTem JOSro roput

BbINOJSHSETCS NN
3aBepLuaeTcs Bo3BpaT
npubopa B UCXogHoe
COCTOsiHNE

CseTtopguop kpacHoro useta (RD)

CocTosiHne DyHKUMA

Muraet 2 pasa 6arapeiika no4Tu

NONHOCTbLIO pa3ps>KeHa
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Csetopuopg cuHero (BU) n kpacHoro (RD) useta

CocTtosiHne DyHKUMNA

ronepemMeHHoe pagromogysib HaxoguTcs

MuraHve B PEXUMe nepegaqn
papvokona

9 YTununsauus

@3 ONEKTPOHHbIE NPNBOPBI, 3NEKTPONPUOOPDI
}.‘ 1 6aTapeliki Henb3si BbIKAbIBaTb BMECTe
—0\ ¢ 06bI4HbIM MycopoM. OHU nopnexat caade
B CrieyyanbHble NMyHKTbI MpYeMa cTapbIx
%& 3NEKTPONPUOOPOB C LENbio yTuamsaumm.

10 TexHn4YecKue xapaKTepucTuKun

Tvn PapnoycTpoiictBo
yrnpasfeHns C NMOMOLLIbIO
panbHero ceeTa dap
LHF-1 BiSecur

YactoTta 868 MI'y,
HanpsikeHne nutaHus Papnomogynb:
1 6arapeiika 3 B,
Tun CR2032

YCTPONCTBO ynpaBneHust:

4 6ataperiku 1,5 B, Tun AA
[onyctumas
Temneparypa
oKpy>KatoLLeln cpepbl
Knacc 3awmtbl

ot -10 °C po +60 °C
IP 65

11 3asiBnieHne o CoOoTBeTCTBUUN
Tpe6oBaHusim EC

(cornacHo [upekTtuse R&TTE 1999/5/EC)
Hactos LM 3aAaBnsaeT

®dupma Hoérmann KG Verkaufsgesellschaft
Upheider Weg 94-98
D-33803 Steinhagen

YTO AaHHbIN

npu6op PagvoycTponcTeo ynpasneHus

C NOMOLLBIO JanbHero ceeta gap,
LIS NPUBOAOB

OGo3Ha4yeHue apTukyna |O603Ha4eHne Tuna
LHF-1 BiSecur LHF-1-868-BS

6narofaps NPYHLMNaM, IeXXallM B OCHOBE ero
KOHCTPYKLWW, @ TaKXKe B UCTOJIHEHNN, KOTOPOE
NpousBOaUTENb NPEANaraeT Ha pbiHKe,
COOTBETCTBYET OCHOBOMOJIAratoLLM TpeGoBaHSIM
1 OPYrIM peneBaHTHbIM NPeAnCaHNsaM OUPEKTUBbI
1999/5/EC.

370 3aaBneHve yTpa4dmnBaeT cuny B cny4vae
He COrnacoBaHHOro C Hamy U3MeHeHusi npubopa.
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Mpu 3TOM Mbl PYyKOBOACTBOBANICb CReAy LWuMmn
cTaHaapTamu u cneuvduKaumsimm:

EN 60950-1

EN 300 220-1
EN 300 220-2
EN 301 489-1
EN 301 489-3

Okcnnyartauus aaHHoro npubopa paspeLlaeTcsi BO
BCex cTpaHax EBpocotosa, B Hopseruu, LLiseliapun
1 Apyrux cTpaHax.

Steinhagen, 01.07.2012

ppa. Axel Becker, pykoBognTenb NpeanpusTus
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Geachte klant,

Wij danken u omdat u gekozen hebt voor een
kwaliteitsproduct van onze firma.

1 Bij deze handleiding

Gelieve deze handleiding zorgvuldig en volledig
te lezen: zij bevat belangrijke informatie over dit
product. Gelieve de richtlijnen in acht te nemen
en in het bijzonder de veiligheids- en
waarschuwingsrichtlijnen te volgen.

Bewaar de handleiding zorgvuldig en zorg ervoor
dat deze altijd beschikbaar is en door de gebruiker

van het product kan worden geraadpleegd.

2 Veiligheidsrichtlijnen
2.1 Gebruiksdoel

De draadloze lichtsignaalbesturing LHF-1 BiSecur

is een unidirectionele zender voor de draadloze
ontvanger van deurbesturingen. Hij kan met

de BiSecur radiocode alsook met de vaste code

868 MHz gebruikt worden.

Andere toepassingswijzen zijn niet toegelaten.
De fabrikant is niet aansprakelijk voor schade

die door ondoelmatig gebruik of verkeerde bediening

werd veroorzaakt.

2.2 Veiligheidsrichtlijnen voor het gebruik
van de draadloze lichtsignaalbesturing

Inhoudsopgave
1 Bij deze handleiding
2 Veiligheidsrichtlijnen ....
21 GebruiKSAO L. .....cuereeiereeiereeee s
2.2 Veiligheidsrichtlijnen voor het gebruik
van de draadloze lichtsignaalbesturing........ 39
3 Leveringsomvang 40
4 Werkwijze 40
5 Beschrijving van de draadloze
lichtsignaalbesturing LHF-1 BiSecur ....... 40
6 Montage
6.1 Buitensensor
6.2 Binnensensor.....
6.3 Besturingstoestel
7 Inbedrijfstelling
71 Instellingen DIL-schakelaar...
7.2 Functiestoringen
7.3 Aanleren van de ontvanger ...
8 Radiomodule
8.1 Aanleren en overmaken/Zenden van
een radiocode
8.2 Aanleren van een radiocode
8.3  Gemengde werking/BiSecur
en vaste code 868 MHz
8.4 Resetten van het toestel
8.5  Vaste code 868 MHz instellen ..
8.6 LED-weergave van de radiomodule
9 Verwijdering
10 Technische gegevens
11 EG-verklaring van overeenstemming....... 45

Doorgeven of kopiéren van dit document, gebruik en mededeling van
de inhoud ervan zijn verboden indien niet uitdrukkelijk toegestaan.
Overtredingen verplichten tot schadevergoeding. Alle rechten voor het
inschrijven van een patent, een gebruiksmodel of een monster
voorbehouden. Wijzigingen onder voorbehoud.

TR20A145 RE/06.2012

/A\ WAARSCHUWING

Gevaar voor lichamelijke letsels bij
deurbeweging

Als de draadloze lichtsignaalbesturing bediend
wordt, kunnen personen gewond raken door
de deurbeweging.

» \ergewis u ervan dat de draadloze

gebruikt wordt die vertrouwd zijn met de
werkwijze van de deurinstallatie met
afstandsbediening!

» Rijd of loop pas door de deuropening van

lichtsignaalbesturing uitsluitend door personen

deurinstallaties met afstandsbediening als de
deur zich in de eindpositie deur-open bevindt!
Blijf nooit in het bewegingsbereik van de deur

staan.

A\ VOORzICHTIG

deurbeweging
» Zie waarschuwingsrichtlijn hoofdstuk 8.1

Gevaar voor lichamelijke letsels door ongewilde

OPMERKINGEN:

e Als er geen afzonderlijke toegang tot de garage

is, voer dan elke wijziging of uitbreiding van
radiosystemen binnen de garage uit.
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e Voer een functietest uit na het programmeren
of uitbreiden van het radiosysteem.

e Gebruik voor de inbedrijfstelling of de uitbreiding
van het radiosysteem uitsluitend originele
onderdelen.

¢ De plaatselijke omstandigheden kunnen de
reikwijdte van het radiosysteem beinvloeden.

e Ook mobiele telefoons met GSM 900 toestellen
kunnen bij gelijktijdig gebruik de reikwijdte van
de afstandsbediening beinvioeden.

Leveringsomvang
Draadloze lichtsignaalbesturing LHF-1 BiSecur
1 x 3 V batterij, type: CR2032
4 x 1,5V batterij, type AA
Bevestigingsmateriaal
Bedieningshandleiding

o 0 0 0 0 (Y

4 Werkwijze

De lichtimpulsen van de voertuigverlichting worden
als radiosignalen naar de ontvanger van

de deurbesturing voor een beweging naar

de eindpositie Deur-open verstuurd.

5 Beschrijving van de draadloze
lichtsignaalbesturing
LHF-1 BiSecur

Kast besturingstoestel

LED

DIL-schakelaars voor programmering
Potentiometer “sens.”

Batterijen

Aansluiting sensoren

Buitensensor

NoOoh~hON =
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1 x CR2032

1 S

&L a3l

e >

‘@
AN

Radiomodule (deksel besturingstoestel)
LED, bicolor

Zendtoets T1

Schakelaar moet in de positie ON staan
Batterij

ahON =

o

Montage

6.1 Buitensensor

el

%’j

De buitensensor moet ter hoogte van de
grootlichtkegel van de autoverlichting worden
uitgelijnd, sedans ca. 550-700 mm, vrachtwagens
ca. 900 mm, sportwagens ca. 250 mm. Door een
boring in het deurblad wordt de sensorkabel naar
binnen geleid. Bij de positiekeuze van de
buitensensor moet erop worden gelet dat er
voldoende plaats aan de binnenzijde van de deur
beschikbaar is voor het bedieningstoestel dat direct
in de buurt wordt gemonteerd.
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6.2 Binnensensor*

Wanneer er zich op de passende hoogte een glazen
ruit in het deurblad bevindt, kan de binnensensor
voor binnenkomende voertuigen met de voorzijde
met de bijgevoegde kleefpad van binnen op de juiste
hoogte op de ruit (afbeelding A) worden geplakt
(kleefvlak eerst reinigen).

In het andere geval wordt de binnensensor voor
uitrijdende voertuigen met de achterzijde op de juiste
hoogte met de bijgevoegde kleefpad op het
binnenliggende deurblad (afbeelding B) geplakt
(kleefvlak eerst reinigen).

6.3 Besturingstoestel

Het besturingstoestel voor de draadloze
lichtsignaalbesturing wordt aan de binnenzijde van
het deurblad bevestigd. De kabelbevestigingen
moeten naar beneden wijzen.

* Toebehoren zijn niet in de standaarduitrusting inbegrepen!

TR20A145 RE/06.2012

Maximaal 5 lichtsensoren kunnen aan het deurblad
(buiten- of binnenzijde) worden gemonteerd.

7 Inbedrijfstelling

Open de deksel van het besturingstoestel. Leid de
sensorkabel door de betreffende schroefverbindingen
en draai deze vast. Plaats de stekker van de
lichtsensor in een van de bussen “sensor”. Niet-
bezette ingangen moeten van brugstekkers zijn
voorzien.

b s
3] SW1 a

1. DIL-schakelaar2/3/4/5/6 op “SW1” conform
de eisen instellen (zie hoofdst. 7.1).

2. Batterijen plaatsen.

3. DIL-schakelaar 1 en 8 op ON zetten.

4. De gele LED “3” (Power) moet nu branden.
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5. Verbindingsstekker naar besturingstoestel op
radiomodule losmaken en deze in de buurt van
de draadloze ontvanger brengen.

6. Draadloze ontvanger conform deze handleiding
voor het aanleren voorbereiden.

7. Voor het activeren van het zendcommando de
schakelaar T1 van de radiomodule indrukken.

8. Draadloze ontvanger conform deze handleiding
aanleren.

9. Verbindingsstekker van het bedieningstoestel
naar de radiomodule weer op de positie
“E1” en “C” plaatsen.

10. Potentiometer “sens.” op middelste positie
draaien. De vereiste definitieve instelling hangt af
van externe voorwaarden zoals de straling van
de zon en de afstand tot het voertuig. Deze kan
eventueel later worden aangepast. De
gevoeligheid kan hoger worden ingesteld door
tegen de klok in te draaien.

14} SW1 15} [
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11. Lichtimpulsen op het voertuig activeren.

12. Wanneer de lichtimpulsen zonder problemen
werden herkend, licht de rode LED “1” in het
besturingstoestel voor de duur van het lichtimpuls
op. Wanneer deze dooft, licht de groene LED “2”
in het besturingstoestel korte tijd op.

13. Wanneer het radiosignaal wordt stopgezet, licht
de LED van de radiomodule in de binnenkant van
de deksel gedurende 2 seconden blauw op.

14. Na het afsluiten van de initialisering moet op
de schakelaar SW1 de DIL-schakelaar 1 weer
op OFF worden gezet om de weergave-LED's
te deactiveren. Zo wordt de levensduur van
de batterijen verhoogd.

15. Deksel van besturingstoestel sluiten.

71 Instellingen DIL-schakelaar

DIL 1 LED-display's

ON LED's aan (installatiemodus)
OFF LED's uit om de batterij te
sparen (bedrijffsmodus)

= [@lo
z

o| |DIL 2 Herkenning extern licht

H

~CE ON laag contrast =

lichtimpulsen met een gering

helderheidscontract ten opzicht

van het omgevingslicht worden

geaccepteerd (geen zonne-

instraling, schaduwzijde, geen

externe lichtbronnen)

OFF hoog contrast =
lichtimpulsen met een hoog
helderheidscontrast ten
opzichte van het omgevingslicht
worden geaccepteerd (sterke
zonne-instraling, zuidzijde,
heldere lichtbronnen aanwezig)

DIL 3 Tijdherkenning voor
lichtimpulsen

NO

LB | |oN  Kein tijdvenster =

voor de afgifte van de
lichtimpulsen staat een kort
tijdvenster ter beschikking
(omgeving met bomen, veel
reflexen door ruiten of auto's)
OFF groot tijdvenster =
voor de afgifte van de
lichtimpulsen staat een lang
tijdvenster ter beschikking
(omgeving zonder bomen, geen
lichtreflexen te verwachten)

TR20A145 RE/06.2012



NEDERLANDS

_________ |Aantal lichtimpulsen voor activering
»
mg DIL 4 ON/DIL 5 ON
de=x-_ 1 |Activering door 5 lichtimpulsen
L = | DIL 4 ON/DIL 5 OFF
Ll = m} Activering door 4 lichtimpulsen
~0a DIL 4 OFF/DIL 5 ON
o3 Activering door 3 lichtimpulsen
~0 DIL 4 OFF/DIL 5 OFF
Ll = m} Activering door 2 lichtimpulsen
=7 [ |DIL 6 Leeglooptijd
(na elke deuropening wordt het
o[d apparaat 30 seconden
gedeactiveerd, bijv. voor
deurbesturingen met
impulsvolgorde-ingang)
ON Leeglooptijd geactiveerd
OFF Leeglooptijd gedeactiveerd
=57 [ |DIL 7 Geen functie
OFF Voorgeschreven instelling
~0a
=7 | |DIL 8 Bedrijfsschakelaar
ON Apparaat ingeschakeld
OFF Apparaat uitgeschakeld
o O
7.2 Functiestoringen

7.21 Besturingstoestel

e Batterijcontrole:
schakelaar SW1 - DIL 1/DIL 8 op ON - LED “3”
(YE) moet branden.

* Niet-bezette lichtsensoringangen moeten van een
brugstekker zijn voorzien.

e Voor het gebruik moet de schakelaar SW1 - DIL 8
op ON staan.
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7.2.2 Radiomodule

T1[@)

e Batterijcontrole:
schakelaar T1 indrukken. De LED moet ca. 2
seconden blauw oplichten.

¢ \erbindingsstekker van het besturingstoestel naar
de radiomodule moet zich op de positie “E1”
en “C” bevinden.

e \oor de correctie functie moet de
schuifschakelaar in de linker positie op ON staan.

7.3 Aanleren van de ontvanger

De ontvanger moet overeenkomstig de handleiding
op de radiocodes van de draadloze
lichtsignaalbesturing worden aangeleerd.

8 Radiomodule

OPMERKING:

Wanneer de radiocode van de aangeleerde
zendtoets T1 tevoren door een andere handzender
werd gekopieerd, moet de zendtoets voor het eerste
gebruik een tweede keer worden ingedrukt.

De radiocode wordt verzonden en de LED licht
gedurende 2 seconden blauw op.

OPMERKING:
Als de batterij bijna leeg is, knippert de LED 2 x rood
a. voor het zenden van de radiocode.
» De batterij moet binnenkort worden
uitgewisseld.
b. en er gebeurt geen verzending van de radiocode.
» De batterij moet onmiddellijk worden
uitgewisseld.

8.1 Aanleren en overmaken/Zenden van
een radiocode

A\ VOORzICHTIG

Gevaar voor lichamelijke letsels door ongewilde

deurbeweging

Tijdens het leerproces aan het radiosysteem

kunnen er ongewenste bewegingen van de deur

plaatsvinden.

» Let erop dat er zich bij het aanleren van het
radiosysteem geen personen of voorwerpen
binnen de bewegingsradius van de deur
bevinden.

43



NEDERLANDS

8.2 Aanleren van een radiocode

1. Druk op de handzendertoets van handzender A
waarvan u de radiocode wilt overmaken/zenden
en houd deze ingedrukt.

— De radiocode wordt verzonden; de LED licht
gedurende 2 seconden blauw op en dooft dan
uit.

— Na 5 seconden knippert de LED afwisselend
rood en blauw; de radiomodule verzendt
de radiocode.

2. Houd de handzender rechts naast
de radiomodule B.

3. Druk de zendtoets T1 van de radiomodule
en houd deze ingedrukt.

— De LED knippert langzaam blauw.

— Als de radiocode herkend wordt knippert
de LED snel blauw.

— Na 2 seconden dooft de LED uit.

OPMERKING:

Voor het overmaken/verzenden heeft u 15 seconden
tijd. Als binnen deze tijd de radiocode niet succesvol
overgemaakt/ verzonden wordt moet het proces
herhaald worden.

8.3 Gemengde werking/ BiSecur en vaste
code 868 MHz

Bij ingestelde BiSecur functie is een gemengde
werking mogelijk, d.w.z. voorhanden handzenders
met vaste code 868 MHz (grijze handzender met
blauwe toetsen of toestelherkenning bv. HSD2-868)
kunnen door de BiSecur handzender aangeleerd
worden.

8.4 Resetten van het toestel

Aan iedere zendtoets wordt door de volgende

stappen een nieuwe radiocode toegewezen.

1. Open de kast van het besturingstoestel en
verwijder de batterij van de radiomodule in het
deksel gedurende 10 seconden.

2. Druk op een zendtoets T1 en houd deze
ingedrukt.

3. Leg de batterij in.

— De LED knippert 4 seconden langzaam blauw.
— De LED knippert 2 seconden snel blauw.
— De LED licht langdurig blauw op.

4. Laat de zendtoets T1 los.

Alle radiocodes zijn opnieuw toegewezen.

5. Sluit de kast van het besturingstoestel.
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OPMERKING:
Als de zendtoets T1 te vroeg wordt losgelaten,
worden er geen nieuwe radiocodes toegewezen.

8.5 Vaste code 868 MHz instellen
Als er direct na het toestelreset verder op de
zendtoets T1 wordt gedrukt, dan wordt de vaste
code 868 MHz geactiveerd.
— De LED knippert 4 seconden langzaam rood.
— De LED knippert 2 seconden snel rood.
— De LED licht langdurig rood op.
Alle radiocodes zijn opnieuw toegewezen.

OPMERKING:
Als de zendtoets T1 te vroeg wordt losgelaten bilijft
de BiSecur radiofunctie ingesteld.

Verdere informatie over de omgang met de draadloze
drukknopschakelaar met de vaste code 868 MHz
vindt u op het internet onder www.hoermann.com

8.6 LED-weergave van de radiomodule

OPMERKING:

In het BiSecur bedrijf brandt de LED blauw /rood en
bij bedrijf met de vaste code 868 MHz brandt de LED
slechts rood.

Blauw (BU)

Toestand

Functie

licht gedurende 2 sec |een radiocode wordt
op verzonden

radiomodule bevindt zich in
de modus aanleren

knippert langzaam

knippert snel na
langzaam knipperen

bij het aanleren werd er een
geldige radiocode herkend

toestelreset wordt
uitgevoerd of beéindigd

knippert 4 sec
langzaam,

knippert 2 sec snel,
licht langdurig op

Rood (RD)
Toestand Functie
knippert 2 x de batterij is bijna leeg

Blauw (BU) en rood (RD)

Toestand Functie

afwisselend knipperen |radiomodule bevindt zich
in de modus
overmaken/zenden

9 Verwijdering

@; Elektrische en elektronische apparaten alsook

batterijen mogen niet als huisvuil worden
—o0\ verwijderd, maar moeten in de daarvoor
ingerichte aanneem- en verzamelpunten

LA
% worden afgegeven.
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10 Technische gegevens

Type Draadloze
lichtsignaalbesturing
LHF-1 BiSecur

Frequentie 868 MHz

Spanningstoevoer Radiomodule: 1x3V
batterij, type CR2032
Besturingstoestel: 4 x 1,5 V
batterijen, type AA

Toegel.
omgevingstemperatuur  -10 °C tot +60 °C
Beveiligingstype IP 65

11 EG-verklaring van
overeenstemming
(in de zin van de richtlijn R&TTE 1999/5/EG)
Hiermee verklaart de
firma Hoérmann KG Verkaufsgesellschaft
Upheider Weg 94-98
D-33803 Steinhagen

dat dit

toestel Draadloze lichtsignaalbesturing
voor aandrijvingen

Artikelbenaming Typebenaming

LHF-1 BiSecur LHF-1-868-BS

op grond van zijn concept en type alsook in de door
ons in de handel gebrachte uitvoering overeenstemt
met de relevante fundamentele vereisten en andere
relevante voorschriften van de richtlijn 1999/5/EG.

Bij een niet met ons afgestemde wijziging van de
toestellen verliest deze verklaring haar geldigheid.

Aangewende en geraadpleegde normen en
specificaties

EN 60950-1

EN 300 220-1

EN 300 220-2

EN 301 489-1

EN 301 489-3

Dit toestel mag worden gebruikt in alle EU-landen,
Noorwegen, Zwitserland en in andere landen.

Steinhagen, 1-7-2012

ppa. Axel Becker, Bedrijfsleiding

TR20A145 RE/06.2012
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Gentile cliente,

la ringraziamo di aver scelto un prodotto di qualita di
nostra produzione.

1 Informazioni sulle presenti
istruzioni

Legga attentamente e completamente le istruzioni
che contengono importanti informazioni sul prodotto.
Osservi le istruzioni ed in particolar modo le
indicazioni e le avvertenze di sicurezza.

Conservi queste istruzioni con cura e si assicuri che
siano sempre a disposizione e consultabili da parte
dell’utente del prodotto.

2 Indicazioni di sicurezza

2.1 Uso a norma

Il comando radio per lampeggio fari LHF-1 BiSecur &
un trasmettitore unidirezionale per radioricevitori di
comandi portone. Pud essere utilizzato con il codice
radio BiSecur e con il codice fisso 868 MHz.

Non sono consentiti altri tipi di applicazione. |l
produttore non si assume nessuna responsabilita per
i danni provocati da un uso non a norma o non
corretto.

2.2 Indicazioni di sicurezza per 'uso del
comando radio per lampeggio fari

/\ AVVERTENZA

Il trasferimento di dati a terzi e la copia del documento stesso, utilizzando
il contenuto per scopi diversi da quelli preposti, € vietato, salvo
diversamente accordato per iscritto dalla societa. La mancanza di piena
adesione a queste condizioni fara scaturire azione legale contro la persona
o la societa recante I'offesa. Tutti i diritti, riferiti a Certificazioni, gia esistenti
o in via di applicazione, sono riservati. La Ditta si riserva la facolta di
apportare modifiche al prodotto.

46

Pericolo di lesioni durante il movimento del

portone

L’azionamento del comando radio per lampeggio

fari puod provocare lesioni alle persone a causa del

movimento del portone.

» Assicurarsi che il comando radio per lampeggio
fari sia utilizzato solo da persone istruite sulle
modalita di funzionamento del sistema di
chiusura con comando a distanza.

» Attraversare i sistemi di chiusura con comando
a distanza solo se il portone si trova in
posizione di finecorsa di Apertural

» Non sostare mai nella zona di manovra del
portone.

A cAUTELA

Pericolo di lesioni a causa della manovra
involontaria del portone
» \edere le indicazioni di avvertenza nel

capitolo 8.1

NOTE:

e Se non & presente nessun accesso secondario al
garage effettuare ogni modifica o ampliamento
dei sistemi radio all’interno del garage.

TR20A145 RE/06.2012
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e Terminati la programmazione o I'ampliamento del
sistema radio, verificarne il funzionamento.

® Perla messa in funzione o 'ampliamento del
sistema radio utilizzare esclusivamente pezzi
originali.

® Le caratteristiche architettoniche sul posto
possono eventualmente influire sulla portata del
sistema radio.

* Anche I'uso contemporaneo di telefoni cellulari
GSM 900 puo influire sulla portata.

Fornitura
Comando radio per lampeggio fari LHF-1 BiSecur
1 x batteria 3 V, tipo: CR2032
4 x batteria 1,5 V, tipo AA
Materiale di fissaggio
Istruzioni per 'uso

o o 0 0 0o

4 Funzionamento

Gli impulsi luminosi del fanale della macchina
vengono inviati come segnali radio al ricevitore del
comando portone in movimento verso la posizione di
finecorsa di Apertura.

5 Descrizione del comando radio
per lampeggio fari
LHF-1 BiSecur

Custodia centralina di comando
LED

Interruttore DIL per programmazione
Potenziometro “sens.”

Batterie

Collegamento sensori

Sensore esterno

NoOohWON =
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1 x CR2032

1 S

&l‘  Fa 4

e >

‘@
A

1 Modulo radio (coperchio centralina di comando)
2 LED, bicolore

3 Tasto di trasmissione T1

4  L'interruttore deve essere in posizione ON

5 Batteria

6 Montaggio

6.1 Sensore esterno

~ max.
10°

v

Il sensore esterno deve essere disposto all'altezza
del cono di luce dell'abbagliante dell'auto, berline

ca. 550-700 mm, autocarri ca. 900 mm, auto
sportive ca. 250 mm. Il cavo sensore viene inserito
verso l'interno attraverso un foro nel manto portone.
Per la scelta della posizione del sensore esterno &
necessario assicurarsi che vi sia spazio sufficiente sul
lato interno del portone per il montaggio della
centralina di comando nelle immediate vicinanze.
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6.2 Sensore interno*

A

Se nel manto portone si trova una lastra di vetro ad
altezza adeguata, il sensore interno per veicoli in
ingresso pud essere incollato all'interno della lastra
con il suo lato anteriore ad altezza corrispondente,
servendosi del pad adesivo compreso nella fornitura
(fig. A) (pulire prima la superficie su cui viene incollato
il pad).

Altrimenti il sensore interno per veicoli in uscita viene
incollato al lato interno del manto del portone con il
lato posteriore ad altezza corrispondente, servendosi
del pad adesivo compreso nella fornitura (fig. B)
(pulire prima la superficie su cui viene incollato il
pad).

6.3 Centralina di comando

* Accessori, non sono compresi nella fornitura standard!
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La centralina per il comando radio per lampeggio fari
viene fissata sul lato interno del manto portone.

| passacavi devono essere rivolti verso il basso.

Sul lato esterno od interno del manto portone
possono essere montati fino a 5 sensori.

7 Messa in funzione

Aprire il coperchio della centralina di comando.
Inserire il cavo sensore attraverso i passacavi
corrispondenti ed avvitarli. Inserire la spina del
sensore luminoso in una delle prese “sensore”. Gli
ingressi non occupati devono essere provvisti di plug
a ponticello.

—p- 0 (E
3] SW1 4]

1. Impostare gli interruttori DIL 2/3/4/5/6 su
“SWH1” in base alle esigenze (vedere cap. 7.1).

2. Inserire le batterie.

3. Posizionare gli interruttori DIL 1 e 8 su ON.

4. Ora dovrebbe accendersi il LED giallo “3”
(power).
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5. Staccare il connettore di collegamento alla
centralina di comando del modulo radio e portare
il modulo nelle vicinante del radioricevitore.

6. Preparare il radioricevitore per I'apprendimento
come descritto nelle presenti istruzioni.

7. Per fare scattare il comando di invio, premere il
tasto T1 del modulo radio.

8. Apprendere il radioricevitore come descritto nelle
presenti istruzioni.

11. Azionare gli impulsi luminosi nel veicolo.

12. Se gli impulsi luminosi sono stati chiaramente
riconosciuti, nella centralina di comando si
accende il LED rosso “1” per la durata
dell'impulso luminoso; al suo spegnimento si
illumina brevemente il LED verde “2”.

13. Alla sospensione del segnale radio, il LED del
modulo radio sul lato interno del coperchio si
accende per 2 secondi di blu.

14. Terminata l'inizializzazione, I'interruttore DIL 1
sull'interruttore SW1 deve essere impostato
nuovamente su OFF per disattivare gli indicatori
LED; questo aumenta la durata nel tempo delle
batterie.

15. Chiudere il coperchio della centralina di
comando.

9. Inserire nuovamente il connettore di collegamento
della centralina di comando al modulo radio in
posizione “E1” e “C*“.

10. Ruotare il potenziometro “sens.” in posizione
centrale. L'impostazione definitiva necessaria
dipende dalle condizioni ambientali come
irraggiamento solare e distanza del veicolo e pud
essere eventualmente adattata a posteriori. Una
rotazione in senso antiorario aumenta la
sensibilita.

JLED LED
RD-Q (=GN-O-
1 2

m SW1

71 Impostazioni interruttori DIL
-« Eo| |PIL 1 Indicatori LED
z

ON LED accesi (modalita
d'installazione)

OFF LED spenti per risparmiare la
batteria (modalita operativa)

o| |DIL 2 Identificazione luce esterna

z
e ON Contrasto basso =

impulsi luminosi con bassa
differenza di luminosita rispetto
alla luce circostante vengono
accettati (senza esposizione ai
raggi del sole, parte in ombra,
nessuna fonte di luce esterna)
OFF Contrasto alto =
impulsi luminosi con elevata
differenza di luminosita rispetto
alla luce circostante vengono
accettati (forte esposizione ai
raggi del sole, lato sud,
presenza di fonti luminose
chiare)
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DIL 3 Identificazione temporale
degli impulsi luminosi

NO

«H ON Piccolo intervallo di tempo =

per I'emissione degli impulsi
luminosi & ha disposizione un
breve intervallo di tempo
(ambiente con alberi, molti
riflessi generati dai vetri delle
finestre o dalle auto)

OFF Lungo intervallo di tempo =
per |I'emissione degli impulsi
luminosi & ha disposizione un
lungo intervallo di tempo
(ambiente senza alberi, senza
riflessi luminosi)
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Numero di impulsi luminosi per
________|l'attivazione
»
ug DIL 4 ON/DIL 5 ON
de=x-_ 1 |Attivazione tramite 5 impulsi luminosi
NI | DIL 4 ON/DIL 5 OFF
o 0] Attivazione tramite 4 impulsi luminosi
~Ed DIL 4 OFF/DIL 5 ON
L | Attivazione tramite 3 impulsi luminosi
~Ed DIL 4 OFF/DIL 5 OFF
o 0] Attivazione tramite 2 impulsi luminosi
T=E7 [ |DIL 6 Tempo morto
(dopo ogni apertura portone, la
o0 centralina viene disattivata per
30 secondi, p. es. per comandi
portone con ingresso a treno di
impulsi)
ON Tempo morto attivato
OFF Tempo morto disattivato
=37 [ |DIL 7 Nessuna funzione
OFF Regolazione prevista
~0a
=37 | |DIL 8 Interruttore operativo
ON Centralina attivata
OFF Centralina disattivata
L =
7.2 Anomalie di funzionamento

7.21 Centralina di comando

e Controllo della batteria:
interruttore SW1 - DIL 1/DIL 8 su ON - il LED “3”
(YE) deve accendersi.

e Gli ingressi dei sensori luminosi non occupati
devono essere provvisti di plug a ponticello.

e Per |'esercizio, l'interruttore SW1 — DIL 8 deve
trovarsi su ON.
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7.2.2 Modulo radio

T1[@)

e Controllo della batteria:

Premere il tasto T1. Il LED deve accendersi di blu
per ca. 2 secondi.

e |l connettore di collegamento della centralina di
comando al modulo radio deve essere inserito
nella posizione “E1” e “C”.

e Per il funzionamento corretto, l'interruttore
scorrevole deve trovarsi in posizione ON a
sinistra.

7.3 Apprendimento del ricevitore

Il ricevitore deve apprendere i codici radio del
comando per lampeggio fari in base alle relative
istruzioni.

8 Modulo radio

NOTA:

Se il codice radio del tasto di trasmissione T1
appreso € stato copiato in precedenza da un altro
telecomando, il tasto di trasmissione deve essere
premuto una seconda volta al primo azionamento.

Il codice radio viene inviato e il LED si accende per
2 secondi di blu.

NOTA:
Se la batteria € quasi esaurita, il LED lampeggia
2 volte di rosso
a. Prima dell’invio del codice radio.
» La batteria dovrebbe essere sostituita entro
breve.
b. Il codice radio non viene inviato.
» La batteria deve essere sostituita
immediatamente.

8.1 Apprendimento e trasmissione /invio di
un codice radio

A cAUTELA

Pericolo di lesioni a causa della manovra

involontaria del portone

Durante il processo di apprendimento sul sistema

radio possono verificarsi manovre involontarie del

portone.

» Durante I'apprendimento del sistema radio fare
attenzione che persone o oggetti non si trovino
nella zona di manovra del portone.
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8.2 Apprendimento di un codice radio

NOTA:
Se il tasto di trasmissione T1 viene rilasciato troppo
presto, non vengono assegnati nuovi codici radio.

8.5 Impostare il codice fisso 868 MHz

Se, subito dopo il reset della centralina, si continua a
premere il tasto di trasmissione T1, il codice fisso

1. Premere il tasto del telecomando A il cui codice
radio si intende trasmettere e tenerlo premuto.

— Il codice radio viene inviato; il LED si accende
per 2 secondi di blu e si spegne.

— Dopo 5 secondi il LED lampeggia
alternativamente di rosso e blu; il modulo radio
invia il codice radio.

2. Tenere il telecomando a destra, accanto al

modulo radio B.

3. Premere il tasto di trasmissione T1 del modulo
radio e tenerlo premuto.

— Il LED lampeggia lentamente di blu.

— Se il codice radio viene riconosciuto, il LED
lampeggia rapidamente di blu.

— Dopo 2 secondi il LED si spegne.

NOTA:

La trasmissione/I'invio del codice radio deve
avvenire entro 15 secondi. Se in questo lasso di
tempo il codice radio non viene trasmesso/ inviato
correttamente, I'operazione deve essere ripetuta.

8.3 Funzionamento misto/BiSecur e codice
fisso 868 MHz

Se é stato impostato il sistema radio BiSecur
possibile un funzionamento misto, cioé i telecomandi
presenti con codice fisso a 868 MHz (telecomandi
grigi con tasti blu o denominazione dispositivo p. es.
HSD2-868) possono essere appresi dal telecomando
BiSecur.

8.4 Reset del dispositivo

A ogni tasto di trasmissione viene assegnato un
nuovo codice radio attraverso i seguenti passaggi.
1. Aprire la custodia della centralina di comando e
rimuovere la batteria del modulo radio posto nel
coperchio per 10 secondi.
2. Premere il tasto di trasmissione T1 e tenerlo
premuto.
3. Inserire la batteria.
— Il LED lampeggia lentamente di blu per
4 secondi.
— Il LED lampeggia velocemente di blu per
2 secondi.
— Il LED rimane acceso a lungo di blu.
4. Rilasciare il tasto di trasmissione T1.
Tutti i codici radio sono stati riassegnati.
5. Chiudere la custodia della centralina di comando.

TR20A145 RE/06.2012

868 MHz viene attivato.

— Il LED lampeggia lentamente di rosso per

4 secondi.

— Il LED lampeggia velocemente di rosso per

2 secondi.

— Il LED rimane acceso a lungo di rosso.
Tutti i codici radio sono stati riassegnati.

NOTA:

Se il tasto di trasmissione T1 viene rilasciato troppo
presto, il codice radio BiSecur rimane impostato.

Per ulteriori informazioni per I'uso della radiotastiera
interna con il codice fisso 868 MHz consultare il sito
Internet www.hoermann.com

8.6
NOTA:

Indicatore LED del modulo radio

In funzionamento BiSecur il LED si accende di
blu/rosso e in funzionamento con codice fisso
868 MHz il LED si accende solo di rosso.

Blu (BU)

Stato

Funzione

Si accende per 2 sec.

Viene inviato un codice
radio

Lampeggia lentamente

Il modulo radio si trova in
modalita Apprendimento

Lampeggia
rapidamente dopo un
lento lampeggiamento

Durante I'apprendimento &
stato riconosciuto un
codice radio valido

Lampeggia lentamente

per 4 sec.,

lampeggia rapidamente
per 2 sec.,

rimane acceso a lungo

Viene effettuato e portato a
termine il reset del
dispositivo

Rosso (RD)

Stato

Funzione

Lampeggia 2 volte

La batteria & quasi scarica

Blu (BU) e rosso (RD)

Stato

Funzione

Lampeggio alternato

Il modulo radio si trova in
modalita
Trasmissione/ Invio
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9 Smaltimento
"f’: Apparecchi elettrici, elettronici e batterie non
». devono essere smaltiti come rifiuti domestici
—@\ 0 non riciclabili, bensi devono essere
consegnati presso i punti di accettazione e
%& raccolta destinati allo scopo.

10 Dati tecnici

Tipo Comando radio per
lampeggio fari
LHF-1 BiSecur

Frequenza 868 MHz

Alimentazione elettrica ~ Modulo radio: 1 x batteria
3V, tipo CR2032
Centralina di comando:
4 x batterie 1,5V, tipo AA

Temperatura ambiente

consentita da-10°Ca+60 °C

Tipo di protezione IP 65

11 Dichiarazione CE di conformita

(ai sensi della direttiva R&TTE 1999/5/CE)
Con la presente la

Ditta Hérmann KG Verkaufsgesellschaft
Upheider Weg 94-98
D-33803 Steinhagen

dichiara che questo

Apparecchio Comando radio per lampeggio fari
per motorizzazioni

Denominazione articolo |Denominazione tipo

LHF-1 BiSecur LHF-1-868-BS

nella struttura, nel tipo e nella versione da lei messa
in circolazione & conforme ai requisiti fondamentali e
ad altre prescrizioni rilevanti della direttiva
1999/5/CE.

La presente dichiarazione perde validita qualora
I'apparecchio sia stato modificato senza espressa
approvazione.

Norme e specifiche applicate o consultate
EN 60950-1

EN 300 220-1

EN 300 220-2

EN 301 489-1

EN 301 489-3

Questo apparecchio pud essere messo in funzione in
tutti i paesi europei, in Norvegia, Svizzera e altri stati.

Steinhagen, 01/07 /2012

ppa. Axel Becker, Direzione
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Exma. cliente, Exmo. cliente,

Agradecemos ter optado por um dos nossos
produtos de qualidade.

1 Relativamente a estas
instrucoées

Leia cuidadosamente e, na integra, estas instrugdes,

que contém informagdes importantes acerca do

produto. Cumpra as instrugdes e respeite sobretudo

as instrugdes de seguranca e de aviso.

Guarde cuidadosamente estas instrugdes

e providencie, que as mesmas estejam acessiveis

a todo o momento e possam ser consultadas pelo

utilizador do produto.

2 Instrucoes de seguranca

2.1 Utilizacao, segundo as disposicoes

O comando de aviso 6tico por radiofrequéncia
LHF-1 BiSecur € um emissor unidirecional para
recetores de radiofrequéncia de quadros da porta.
O mesmo pode ser operado com a radiofrequéncia
BiSecur e com o cédigo fixo de 868 MHz.

Nao sdo permitidos outros tipos de aplicacao.

O fabricante nédo se responsabiliza por danos
resultantes de uso ou manuseamento incorretos.

2.2 Instrucoes de seguranca sobre
o funcionamento do comando de aviso
otico por radiofrequéncia

A aviso

Perigo de lesao durante a deslocacao da porta
Se for acionado o comando de aviso 6tico por
radiofrequéncia, o movimento da porta pode
provocar ferimentos em pessoas.

» Certifique-se, que o comando de aviso ético
por radiofrequéncia sé seja utilizado por
pessoas, que estejam devidamente instruidas
sobre o modo de funcionamento do dispositivo
de porta comandado a distancia!

» Transponha as aberturas de porta de
dispositivos acionados a distancia somente
quando a porta de garagem se encontrar
na posicao final porta abertal

» Nunca permaneca na area de movimento
da porta.

A cuibapbo

Perigo de lesao devido a deslocacao
inadvertida da porta
» Ver instrugéo de aviso, capitulo 8.1
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NOTAS:
e Se n3o existir um acesso separado a garagem,
realize qualquer alteragdo ou extenséo
de sistemas de radiofrequéncia dentro
da garagem.
e Apods a programacao ou a extensdo do sistema
de radiofrequéncia, realize um ensaio de fungdes.
e Para a colocagéo em funcionamento ou extensao
do sistema de radiofrequéncia utilize
exclusivamente pecas de origem.
* As realidades locais podem ter influéncia
no alcance do sistema de radiofrequéncia.
® Os telemoveis GSM 900 podem influenciar
o alcance aquando de uma utilizagdo
em simultaneo.

Volume de entrega
Comando de aviso 6tico por radiofrequéncia
LHF-1 BiSecur

e 1xpilhade 3V, tipo: CR2032

e 4xpilhas de 1,5V, tipo AA

e Material de fixagao

* Instru¢des de funcionamento

4 Modo de funcionamento

Os impulsos luminosos do farol do veiculo sdo
transmitidos como sinais de radiofrequéncia

ao recetor do quadro da porta para a deslocacao
para a posicao final porta aberta.

5 Descricao do comando de aviso
6tico por radiofrequéncia
LHF-1 BiSecur

Caixa do equipamento de comando
LED

Interruptor DIL para programacao
Potenciémetro “sens.”

Pilhas

Ligagao de sensores

Sensor exterior

NoOohWON =
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1 x CR2032

1 S

&L a3l

e >

‘@
AN

1 Mddulo de radiofrequéncia
(tampa do equipamento de comando)
2 LED, bicolor
3 Interruptor de transmisséo T1
4 O interruptor tera de encontrar-se

na posicao ON
5 Pilha
6 Montagem
6.1 Sensor exterior

-

O sensor exterior tem de ser alinhado a altura

do cone luminoso dos maximos do farol do veiculo,
limousines aprox. 550—-700 mm, veiculos pesados
aprox. 900 mm, veiculos desportivos aprox. 250 mm.
Através de uma perfuragédo na folha de porta, o cabo
do sensor é conduzido para o interior. Aquando

da selecdo da posigdo do sensor exterior terd de se
ter em atencéo, que exista espaco suficiente no lado
interior da porta para o equipamento de comando

a ser montado nas proximidades.
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6.2 Sensor interior*

No caso de uma altura ajustada, existir um vidro

na folha de porta, o sensor interior para veiculos

a entrar, pode ser colado com a parte da frente,

a respetiva altura no vidro com o autocolante
fornecido (ilustragdo A) (limpar previamente a area de
colagem).

Caso contrario, o sensor interior para veiculos a sair
pode ser colado com a parte de tras, a respetiva
altura na folha de porta interior com o autocolante
fornecido (ilustragéo B) (limpar previamente a area de
colagem).

6.3 Equipamento de comando

* Acessorios que ndo estdo incluidos no equipamento
standard!

TR20A145 RE/06.2012

O equipamento de comando para o comando

de aviso o6tico por radiofrequéncia é fixado no lado
interior da folha de porta. As unies roscadas

de cabos terdo de apontar para baixo.

Podem ser montados até 5 sensores luminosos

na folha de porta do lado interior ou exterior.

7 Colocacao em funcionamento

Abrir a tampa do equipamento de comando.
Introduzir o cabo do sensor através das respetivas
unides roscadas e aperta-las. Colocar a ficha

do sensor luminoso num dos conectores “sensor”.
As entradas nao ocupadas terao de ser providas
com fichas de ponte.

-

1. Ajustar o interruptor DIL2/3/4/5/6 em “SW1”,
de acordo com as exigéncias (ver cap. 7.1).

2. Colocar as pilhas.

3. Colocar o interruptor DIL 1 e 8 em ON.

4. O LED amarelo “3” (Power) devera ficar agora
iluminado.
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5. Soltar a ficha de ligagdo do equipamento
de comando no médulo de radiofrequéncia
e coloca-lo nas proximidades do recetor
de radiofrequéncia.

6. Preparar o recetor de radiofrequéncia para
o ajuste, de acordo com as instrucdes.

7. Para desencadeamento da ordem de
transmissao, premir o interruptor T1 do médulo
de radiofrequéncia.

8. Ajustar o recetor de radiofrequéncia, de acordo
com as instrugdes.

9. Colocar novamente a ficha de ligagao
do equipamento de comando para o médulo
de radiofrequéncia na posicao “E1” e “C”.

10. Girar o potenciémetro “sens.” para a posigao
central. O ajuste necessario e definitivo depende
das condi¢des ambientais, como radiagao solar e
distancia do veiculo e, se for necessario, podera
ser ajustado posteriormente. Aumento da
sensibilidade através da rotagdo no sentido
inverso aos ponteiros do relégio.

[14] SW1 15} I
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11. Desencadear os impulsos luminosos no veiculo.

12. Se os impulsos luminosos forem perfeitamente
reconhecidos, o LED vermelho “1” fica iluminado
no equipamento de comando durante o periodo
do impulso luminoso, quando se desliga, o LED
verde “2” no equipamento de comando fica
iluminado durante um curto periodo de tempo.

13. O sinal de radiofrequéncia desliga-se, o LED
do médulo de radiofrequéncia, no lado interior da
tampa, fica iluminado durante 2 segundos a azul.

14. Ap6s a conclusdo da iniciagdo, no interruptor
SW1, deveria ser colocado novamente
o interruptor DIL 1 em OFF para desativar
aindicagao de LEDs, isto aumenta a durabilidade
das pilhas.

15. Fechar a tampa do equipamento do comando.

71 Ajuste dos interruptores DIL
+ Eo| |PIL1 Indicacao de LEDs
z

ON LEDs ligados
(modo de instalagéo)
OFF LEDs desligados para
poupanga das pilhas
(modo de funcionamento)

o| [DIL 2 Reconhecimento de outras
»CEZ luzes

ON Baixo contraste =
Sé&o aceites impulsos luminosos
com reduzida diferenga
de claridade para luz ambiente
(sem radiacgao solar, zona
de sombras, sem fontes
de outras luzes)

OFF Elevado contraste =
S&o aceites impulsos luminosos
com elevada diferenga
de claridade para luz ambiente
(forte radiagao solar, lado sul,
existem fontes luminosas
claras)

DIL 3 Reconhecimento de tempo
para impulsos luminosos

NO

] ON Pequeno espaco de tempo =

para a entrega dos impulsos
luminosos esta disponivel
um curto periodo de tempo
(envolvéncia com arvores,
muitos reflexos devido aos
vidros de janelas ou veiculos)
OFF Grande espaco de tempo =
para a entrega dos impulsos
luminosos esta disponivel
um longo periodo de tempo
(envolvéncia sem arvores, nao
se esperam reflexos luminosos)
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Numero de impulsos luminosos
para ativacao

~Cm | [DIL4ON/DIL5ON
o CH Ativag@o através de 5 impulsos

dexo 1 {luminosos
T == [ |DIL4ON/DIL 5 OFF
N - | . = ) .
Ativagdo através de 4 impulsos
o 0] h
d._—=—_ 1 |luminosos
T == [ |DIL4 OFF/DIL5ON
I = | . = . .
Ativagéo através de 3 impulsos
L= h
d.—=_ 1 |luminosos
7:5 " |DIL 4 OFF/DIL 5 OFF
« B0 Ativagdo através de 2 impulsos

luminosos

DIL 6 Tempo morto

(apds qualquer processo
o[d de abertura da porta,
0 equipamento é desativado
durante 30 segundos, p. ex.
para quadros de porta com
entrada sucessiva de impulsos)

ON Tempo morto ativado
OFF Tempo morto desativado

=57 T |DIL 7 Sem qualquer fungao
OFF Ajuste obrigatério
~0|a
T [ |DIL 8 Interruptor de servico
ON Equipamento ligado
OFF Equipamento desligado
o [
7.2 Falhas de funcionamento

7.21 Equipamento de comando

* Verificagéo das pilhas:

Interruptor SW1 — DIL 1/DIL 8 em ON -
o LED “3” (YE) tem de estar iluminado.

e As entradas ndo ocupadas de sensores
luminosos terdo de ser providas com uma ficha
de ponte.

* Para funcionamento, o interruptor SW1 - DIL 8
tera de se encontrar em ON.

TR20A145 RE/06.2012

7.2.2 Moddulo de radiofrequéncia

e \erificacdo das pilhas:
Premir o interruptor T1. O LED tem de ficar
iluminado durante aprox. 2 segundos a azul.

e Colocar a ficha de ligacdo do equipamento
de comando para o médulo de radiofrequéncia
na posicdo “E1” e “C”.

e Para uma funcgéo correta, o interruptor de deslize
tera de encontrar-se em ON na posi¢édo
esquerda.

7.3 Ajuste do recetor

O recetor tera de ser ajustado aos cédigos

de radiofrequéncia do comando de aviso ético
por radiofrequéncia, de acordo com as instrucoes.

8 Moddulo de radiofrequéncia

NOTA:

Se o cdédigo de radiofrequéncia da tecla memorizada
de transmisséo T1 tiver sido copiado previamente de
um outro emissor, a tecla de transmissao tem de ser
premida uma segunda vez aquando do primeiro
funcionamento.

O cddigo de radiofrequéncia é transmitido e o LED
fica iluminado durante 2 segundos a azul.

NOTA:
Quando a pilha estiver quase descarregada, o LED
pisca 2 x a vermelho
a. antes da transmissao do cédigo
de radiofrequéncia.
» A pilha devera ser substituida em breve.
b. e ndo ocorrera qualquer transmissao do cédigo
de radiofrequéncia.
» A pilha tera de ser substituida de imediato.

8.1 Ajuste e memorizagao/transmissao de
um codigo de radiofrequéncia

A cuibabo

Perigo de lesao devido a deslocacao

inadvertida da porta

Durante o processo de ajuste no sistema

de radiofrequéncia podem verificar-se deslocacdes

inadvertidas da porta.

» Aquando do ajuste do sistema de
radiofrequéncia tenha em atengéo, que na area
de movimento da porta ndo se encontrem
pessoas ou objetos.
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8.2 Ajuste de um cédigo de radiofrequéncia

1. Prima a tecla do emissor A, cujo cédigo de
radiofrequéncia deseja memorizar e mantenha-a
premida.

— O caddigo de radiofrequéncia é transmitido;
o LED estd iluminado durante 2 segundos
a azul e desliga-se.
— Apos 5 segundos, o LED pisca alternadamente
a vermelho e a azul; o médulo
de radiofrequéncia envia o cédigo
de radiofrequéncia.

2. Mantenha o emissor, do lado direito, ao lado
do moédulo de radiofrequéncia B.

3. Prima a tecla de transmissdo T1 do médulo
de radiofrequéncia e mantenha-a premida.

— O LED pisca lentamente a azul.

— Se o cédigo de radiofrequéncia for
reconhecido, o LED pisca rapidamente a azul.

— Apods 2 segundos, o LED desliga-se.

NOTA:

Para memorizagéo / transmisséo dispde de

15 segundos. Se, durante este tempo, o cédigo
de radiofrequéncia ndo for corretamente
memorizado / transmitido tera de ser repetido

o procedimento.

8.3 Funcionamento misto / BiSecur e cédigo
fixo 868 MHz

Aquando de radiofrequéncia BiSecur ajustada,

é possivel um funcionamento misto; isto significa
que os emissores existentes com codigo fixo

868 MHz (emissores cinzentos com teclas azuis ou
marcacgao de equipamento p. ex. HSD2-868) podem
ser programados pelo emissor BiSecur.

8.4 Reset ao equipamento

A qualquer tecla de transmisséo esta agregado
um novo codigo de radiofrequéncia através
dos seguintes passos.
1. Abra a caixa do equipamento de comando
e retire a pilha do médulo de radiofrequéncia
na tampa durante 10 segundos.
2. Prima uma tecla de transmissdo T1 e mantenha-a
premida.
3. Coloque a pilha.
— O LED pisca lentamente durante 4 segundos
a azul.
— O LED pisca rapidamente durante 2 segundos
a azul.
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— O LED permanece iluminado por muito tempo

a azul.

4. Largue a tecla de transmissao T1.
Todos os codigos de radiofrequéncia sao
novamente atribuidos.

5. Feche a caixa do equipamento de comando.

NOTA:

Se a tecla de transmisséo T1 for largada antes
de tempo, ndo sera atribuido qualquer novo cédigo

de radiofrequéncia.

8.5 Ajustar o cédigo fixo de 868 MHz
Se, imediatamente apds o reset ao equipamento,
a tecla de transmissdo T1 continuar a ser premida,
o codigo fixo 868 MHz serd ativado.
— O LED pisca lentamente durante 4 segundos

a vermelho.

— O LED pisca rapidamente durante 2 segundos

a vermelho.

— O LED permanece iluminado por muito tempo

a vermelho.

Todos os codigos de radiofrequéncia sao
novamente atribuidos.

NOTA:

Se a tecla de transmisséo T1 for solta antes
de tempo, a radiofrequéncia BiSecur permanece

ajustada.

Para mais informagdes relativas ao funcionamento
do interruptor interior de radiofrequéncia com
o cédigo fixo 868 MHz, consulte na internet em

www.hoermann.com

8.6 Indicacao de LED do médulo
de radiofrequéncia

NOTA:

No funcionamento BiSecur, o LED fica iluminado
a azul/vermelho e no cédigo fixo, funcionamento
868 MHz, o LED s6 fica iluminado a vermelho.

Azul (BU)

Estado Funcao

lluminado durante Esta a ser transmitido um
2 segundos cédigo de radiofrequéncia

Pisca lentamente

O médulo

de radiofrequéncia
encontra-se no modo
de ajuste

Pisca rapidamente
depois de piscar
lentamente

Aquando do ajuste, foi
reconhecido um cédigo
de radiofrequéncia valido

Pisca lentamente
durante 4 segundos,
pisca rapidamente
durante 2 segundos,
iluminado
prolongadamente

O reset ao equipamento
esta em execugéo ou esta
concluido
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Vermelho (RD)

Estado Funcao

Pisca 2x A pilha esta quase
descarregada

Azul (BU) e vermelho (RD)
Estado
Pisca alternadamente

Funcao

O médulo

de radiofrequéncia
encontra-se no modo de
memorizagdo / transmissao

9 Tratamento

?’- Os equipamentos elétricos e eletrénicos, bem
como as pilhas, ndo devem ser depositados
—©\ como lixo doméstico ou lixo comum, devem
sim ser entregues em pontos de recolha

Q?é e entrega.

10 Dados técnicos

Modelo Comando de aviso ético
por radiofrequéncia
LHF-1 BiSecur

Frequéncia 868 MHz

Alimentacéo de tensdo  Mddulo de

radiofrequéncia: 1 x pilha
de 3V, tipo CR2032
Equipamento de comando:
4 x pilhas de 1,5V, tipo AA
Temperatura ambiente
permitida
indice de protegdo

-10°Ca+60 °C
IP 65

11 Declaracao de conformidade CE

(segundo a diretiva R&TTE 1999/5/CE)

A

empresa Hoérmann KG Verkaufsgesellschaft
Upheider Weg 94-98

D-33803 Steinhagen

declara por este meio que este

equipamento Comando de aviso 6ético por

radiofrequéncia para automatismos

Designacao do artigo |Designacao do modelo

LHF-1 BiSecur LHF-1-868-BS

tendo como base a sua concegéo e o tipo de
construgao do modelo colocado em circulagéo, esta
de acordo com as exigéncias fundamentais e outras
disposigdes relevantes da diretiva 1999/5/CE.

Esta declaracao perde a validade, se for feita
qualquer alteragé@o ao equipamento sem o0 nosso
consentimento prévio.

TR20A145 RE/06.2012

Normas e especificagdes relacionadas
e aplicadas

EN 60950-1

EN 300 220-1
EN 300 220-2
EN 301 489-1
EN 301 489-3

Este equipamento pode ser operado em todos os
paises comunitarios, Noruega, Suica e outros paises.

Steinhagen, 01.07.2012

p.p. Axel Becker, direcao
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Szanowni Klienci,
dziekujemy, ze wybrali$cie Panstwo wysokiej jakosci
produkt naszej firmy.

1 Informacje dotyczace niniejszej
instrukciji

Prosimy o doktadne przeczytanie niniejszej instrukcji,

ktéra zawiera wazne informacje na temat produktu.

Prosimy stosowac sie do zawartych w niej

wskazéwek, szczegdlnie ostrzezen i wskazéwek

dotyczacych bezpieczerstwa.

Prosimy starannie przechowywac niniejszg instrukcje

oraz upewnic¢ sie, ze uzytkownik urzadzenia

ma w kazdej chwili mozliwo$¢ wgladu do instrukcji.

2 Wskazéwki dotyczace
bezpieczenstwa

21 Stosowanie zgodne z przeznaczeniem

Sterowanie radiowe LHF-1 BiSecur wyzwalane
sygnatami $wietlnymi jest jednokierunkowym
dwuzakresowym nadajnikiem do odbiornikéw
radiowych w sterowaniach bram. Moze by¢
obstugiwany zaréwno przy wykorzystaniu przekazu
radiowego BiSecur, jak i statego kodu 868 MHz.
Kazdy inny sposéb uzytkowania jest
niedopuszczalny. Producent nie ponosi
odpowiedzialnos$ci za szkody powstate wskutek
stosowania niezgodnego z przeznaczeniem lub
nieprawidtowej obstugi urzadzenia.

2.2 Wskazowki dotyczace bezpiecznej
eksploataciji sterowania radiowego
wyzwalanego sygnatami swietlnymi

/\ OSTRZEZENIE

Niebezpieczenstwo skaleczenia podczas pracy

bramy

Podczas korzystania ze sterowania radiowego

wyzwalanego sygnatami $wietlnymi moze dojs¢

do skaleczenia ludzi przez brame w ruchu.

» Nalezy sie upewnic, ze sterowanie radiowe
wyzwalane sygnatami $wietlnymi jest poza
zasiegiem dzieci i korzystajg z niego jedynie
osoby, ktére zaznajomity sie z zasada dziatania
zdalnie sterowanej bramy!

» Przez zdalnie sterowana brame mozna
przejezdzac lub przechodzi¢ dopiero wtedy,
gdy zatrzyma sie w potozeniu kraicowym
Brama otwarta!

» Nigdy nie nalezy zatrzymywac sie w obszarze

pracy bramy.
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/\ OSTROZNIE

Niebezpieczenstwo skaleczenia wskutek
przypadkowego uruchomienia bramy
» Patrz ostrzezenie w rozdziale 8.1

WSKAZOWKI:

e Jesli garaz nie posiada oddzielnego wejscia,
to kazda zmiane lub kazde rozszerzenie
systemow sterowania radiowego nalezy
przeprowadza¢ wewnatrz garazu.

e Po zakonczeniu programowania lub rozszerzania
systemu sterowania radiowego nalezy
przeprowadzi¢ kontrole dziatania.

e Do uruchomienia lub rozszerzenia systemu
sterowania radiowego prosimy stosowac
wytgcznie oryginalne czesci.

¢ Lokalne warunki moga zmniejsza¢ zasieg
dziatania systemu sterowania radiowego.

e Roéwnoczesne korzystanie z telefondw
komodrkowych GSM 900 moze takze zmniejszy¢
zasigg zdalnego sterowania.

Zakres dostawy
Sterowanie radiowe LHF-1 BiSecur wyzwalane
sygnatami $wietlnymi

e Bateria 1x3V, typ: CR2032
e Baterie:4x1,5V, typ AA

e Elementy mocujace

* Instrukcja obstugi

4 Sposob dziatania

Impulsy $wietlne reflektoréow samochodowych
sg przesytane w postaci sygnatéw radiowych
do odbiornika w sterowaniu bramy w celu
przemieszczenia bramy w potozenie kraricowe
Brama otwarta.
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5

Opis sterowania radiowego
LHF-1 BiSecur wyzwalanego
sygnatami swietinymi

No o~ ON =

Obudowa sterownika

Dioda LED

Przetaczniki DIL do programowania
Potencjometr ,,czujnik®

Baterie

Przytacze czujnikow

Czujnik zewnetrzny

A 1 x CR2032
5

a s ON =

Modut radiowy (pokrywa sterownika)

Dioda LED, bicolor

Przycisk nadajnika T1

Przetacznik musi znajdowac sie w potozeniu ON
Bateria
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6 Montaz

6.1 Czujnik zewnetrzny

~ max.
\L10°
/]) -
=

Czujnik zewnetrzny musi by¢ ustawiony

na wysokosci $wiatet drogowych z reflektora
samochodowego, w przypadku limuzyn jest

to ok. 550-700 mm, samochoddw cigzarowych

ok. 900 mm, samochodéw sportowych ok. 250 mm.
Przewdd czujnika jest wprowadzany do wewnatrz
przez otwér wykonany w ptycie bramy.

Przy wybieraniu miejsca na montaz czujnika
zewnetrznego nalezy sprawdzi¢, czy od wewnetrznej
strony bramy jest dostatecznie duzo miejsca

na sterownik, ktéry jest montowany w bezposredniej
odlegtosci od czujnika.

6.2 Czujnik wewnetrzny*

* Element wyposazenia dodatkowego nie wchodzi w zakres
wyposazenia standardowego!
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Jezeli na danej wysokosci znajduje sie szklana szyba
w ptycie bramy, to istnieje mozliwo$¢ zamontowania
wewnetrznego czujnika dla wjezdzajacych
samochoddéw poprzez przyklejenie go od srodka
przednia strong do szyby na odpowiedniej wysokosci
(rysunek A), w tym celu nalezy zastosowac zataczona
podktadke samoprzylepna (uprzednio oczyscié¢
powierzchnie szyby).

W innym przypadku czujnik wewnetrzny dla
wyjezdzajgcych samochodoéw nalezy przyklei¢

na odpowiedniej wysokosci jego spodnig strong

po wewnetrznej stronie ptyty bramy (rysunek B),

w tym celu nalezy zastosowac zataczona podktadke
samoprzylepna (uprzednio oczysci¢ powierzchnie).

6.3 Urzadzenie sterujace

Sterownik do sterowania radiowego wyzwalanego
sygnatami $wietlnymi montuje sie od wewnetrznej
strony ptyty bramy. Potaczenia srubowe kabli musza
by¢ skierowane do dotu.

Na ptycie bramy, od strony zewnetrznej lub
wewnetrznej, mozna zamontowaé do 5 czujnikéw
Swiatta.
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Uruchomienie

Otworzy¢ pokrywe sterownika. Przewdd czujnika
przeprowadzi¢ przez odpowiednie potaczenia
Srubowe i dokreci¢. Wtyczke czujnika Swiatta wtozyé
do jednego z gniazd ,.czujnik®. Na wolnych wejéciach
nalezy przewidzie¢ wtyczki mostkowe.

- o CH
SW1 [ 4]

Przetaczniki DIL 2/3/4/5/6 na “SW1” ustawic¢
zgodnie z wymaganiami (patrz rozdz. 7.1).
Wiozy¢ baterie.

Ustawic¢ przetacznik DIL 1 i 8 na ON.

Teraz powinna sie $wieci¢ zétta dioda LED “3”
(Power).

Z modutu radiowego wyjaé wtyczke taczaca
modut ze sterownikiem i odtozy¢ ja w poblizu
odbiornika radiowego.

Przygotowac odbiornik radiowy

do programowania zgodnie z instrukcja
odbiornika.

Aby wyzwoli¢ sygnat nadawczy, nalezy nacisnaé
przycisk T1 modutu radiowego.
Zaprogramowac odbiornik radiowy zgodnie

z instrukcja odbiornika.
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9.

10.

Wtyczke taczaca sterownik z modutem radiowym
ponownie umiesci¢ w potozeniu “E1” i “C”.
Potencjometr “czujnik” przekreci¢ w potozenie
centralne. Wymagane ostatecznie ustawienie
potencjometru jest uzaleznione od panujacych
warunkow zewnetrznych, takich jak
nastonecznienie, odlegto$¢ pojazdu, i moze by¢
dostosowane w pdézniejszym czasie. Zwigkszenie
czutosci nastepuje przez przekrecenie
potencjometru zgodnie z ruchem wskazéwek
zegara.

2x/3x/4x/5x |

NQEQE——

11.

12

Wyzwoli¢ impulsy $wietine w pojezdzie.

. Jezeli impulsy $wietine zostaty prawidtowo

rozpoznane, w sterowniku Swieci sie czerwona
dioda LED “1” przez czas trwania impulsu
Swietlnego, a po jego zgaszeniu na krétko
zaswieci sie zielone dioda LED “2” w sterowniku.

. Przerwanie sygnatu radiowego jest sygnalizowane

zaswieceniem sie na 2 sekundy niebieskiej diody
LED modutu radiowego z wewnetrznej strony
pokrywy.

. Po zakoriczonym inicjalizowaniu na przetaczniku

SW1 nalezy ustawi¢ przetgcznik DIL 1 ponownie
w potozenie OFF, aby wytaczy¢ diody
sygnalizacyjne i tym samym przedtuzy¢
zywotnos¢ baterii.

. Zamknac¢ pokrywe sterownika.
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71

Ustawienia przetacznikéw DIL

S = |

o
z

DIL 1 Wskazania diody LED

ON
OFF

LED wtaczona (tryb instalacji)
LED wytaczona dla
oszczedzania baterii

(tryb eksploatacji)

L = |

z

DIL 2 Rozpoznawanie obcego

ON

OFF

Swiatta

maly kontrast =

akceptowane sag impulsy
Swietlne o matej réznicy
jasnosci w stosunku

do warunkéw oswietleniowych
otoczenia

(brak nastonecznienia, strona
zacieniona, brak zrédet obcego
Swiatta)

duzy kontrast =

akceptowane sg impulsy
Swietine o duzej réznicy
jasnosci w stosunku

do warunkéw oswietleniowych
otoczenia

(silne nastonecznienie, strona
potudniowa, jasne Zrodta
Swiatta)

= |

NO

DIL 3

ON

OFF

Rozpoznawanie impulséw
Swietlnych w czasie

mate okno czasowe =

krétki czas na wystanie
impulséw $wietinych
(zadrzewione otoczenie, czeste
odbicia $wiatta w szybach
okiennych lub samochodowych)
duze okno czasowe =

dtugi czas na wystanie
impulséw $wietinych

(w otoczeniu nie ma drzew,

nie wystepuja odbicia $wiatta)
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llos$¢ impulséw swietinych
wymaganych do aktywacji

DIL 4 ON/DIL 5 ON
Aktywacja na skutek wystania 5
impulséw $wietinych

DIL 4 ON/DIL 5 OFF
Aktywacja na skutek wystania 4
impulséw $wietinych

DIL 4 OFF/DIL 5 ON
Aktywacja na skutek wystania 3
impulséw $wietinych

DIL 4 OFF/DIL 5 OFF
Aktywacja na skutek wystania 2
impulséw $wietinych

DIL 6 Czas martwy
(po kazdym otwarciu bramy
nastgpuje wytaczenie
urzadzenia na 30 sekund,
np. w sterowaniach bram
z wejsciem na impulsowe
sterowanie programowe)

ON Czas martwy witaczony
OFF Czas martwy wytaczony

DIL 7 Brak funkcji

OFF Przepisowe ustawienie

(=]

DIL 8 Wylgcznik

ON Urzadzenie wigczone
OFF Urzadzenie wytaczone

7.2
7.21

Zaktécenia dziatania

Urzadzenie sterujace

e Sprawdzenie baterii:

przetacznik SW1 - DIL 1/DIL 8 na ON - LED “3”

(YE) musi sie $wiecié.

¢ Na wolnych wejéciach czujnika Swiatta nalezy

przewidzie¢ wtyczke mostkowa.

e W celu eksploatacji urzadzenia przetacznik SW1 -

DIL 8 musi znajdowac sie na ON.
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7.2.2 Modut radiowy

8.2 Programowanie kodu radiowego

T1[@

e Sprawdzenie baterii:
Nacisna¢ przycisk T1. Dioda LED powinna
Swieci¢ sie przez ok. 2 sekundy kolorem
niebieskim.

e Wtyczka tgczaca sterownik z modutem radiowym
musi znajdowac sie w potozeniu “E1” i “C”.

e Prawidtowos$¢ dziatania zapewnia przetacznik
ustawiony w potozeniu ON, tj. przesunigty
w lewo.

7.3 Programowanie odbiornika

Odbiornik nalezy zaprogramowac zgodnie

z instrukcjg odbiornika na kody radiowe sterowania
sygnatami swietlnymi.

8 Modut radiowy

WSKAZOWKA:

Jezeli kod radiowy zaprogramowanego przycisku
nadajnika T1 zostat uprzednio skopiowany z innego
nadajnika, to przycisk ten nalezy przy pierwszym
uruchomieniu nacisng¢ dwukrotnie.

Podczas wysytania kodu radiowego dioda $wieci
sie przez 2 sekundy kolorem niebieskim.

WSKAZOWKA:
Jezeli bateria jest prawie roztadowana, dioda LED
miga 2 x czerwonym $wiattem
a. przed wystaniem kodu radiowego.

» Nalezy jak najszybciej wymieni¢ baterie.
b. ikod radiowy nie zostat wystany.

» Nalezy natychmiast wymienié baterie.

8.1 Programowanie i kopiowanie / Wysytanie
kodu radiowego

/\ OSTROZNIE

Niebezpieczenstwo skaleczenia wskutek

przypadkowego uruchomienia bramy

Podczas programowania systemu sterowania

radiowego moze dojs¢ do niekontrolowanego

wyzwolenia ruchu bramy.

» Podczas programowania systemu sterowania
radiowego nalezy uwazac, aby w obszarze
pracy bramy nie znajdowaty sie zadne osoby
ani przedmioty.
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1. Nacisna¢ i przytrzymac przycisk nadajnika A,
z ktérego kod radiowy ma zostaé skopiowany.
— Podczas wysytania kodu radiowego dioda
Swieci sie przez 2 sekundy kolorem niebieskim,
a nastepnie gasnie.
— Po uptywie 5 sekund dioda LED miga
na zmiane $wiattem czerwonym i niebieskim;
modut radiowy wysyta kod radiowy.
2. Przytrzymac nadajnik z prawej strony obok
modutu radiowego B.
3. Nacisna¢ i przytrzymac przycisk nadajnika T1
modutu radiowego.
— Dioda LED wolno miga $wiattem niebieskim.
— W momencie rozpoznania kodu radiowego
dioda LED miga szybko $wiattem niebieskim.
— Dioda LED gasnie po uptywie 2 sekund.

WSKAZOWKA:

Czas potrzebny do skopiowania/wystania wynosi

15 sekund. Jezeli w tym czasie nie nastapi poprawne
skopiowanie / wystanie kodu radiowego, nalezy
powtdrzyé proces.

8.3 Tryb mieszany/BiSecur

i staty kod 868 MHz
Jezeli ustawiono funkcje przekazu radiowego
BiSecur, mozna korzystac z trybu mieszanego;
tzn. wszystkie istniejace nadajniki ze statym kodem
868 MHz (szare nadajniki z niebieskimi przyciskami
lub urzadzenia z oznaczeniem np. HSD2-868) moga
by¢ programowane z nadajnikéw BiSecur.
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8.4 Resetowanie urzadzenia
Po wykonaniu ponizszych czynnosci do kazdego
przycisku nadajnika zostanie przyporzadkowany
jeden nowy kod radiowy.
1. Otworzy¢ pokrywe sterownika i wyjac¢ z pokrywy
baterie modutu radiowego na okoto 10 sekund.
2. Nacisna¢ i przytrzymac przycisk nadajnika T1.
3. Wiozy¢ baterie.
— Dioda LED miga wolno przez 4 sekundy
Swiattem niebieskim.
— Dioda LED btyska szybko przez 2 sekundy
Swiattem niebieskim.
— Dioda LED $wieci sie dtugo $wiattem
niebieskim.
4. Zwolni¢ przycisk nadajnika T1.
Wszystkie kody radiowe zostaty ponownie
przyporzadkowane.
5. Zamkna¢ obudowe sterownika.

WSKAZOWKA:

Przedwczesne zwolnienie przycisku T1 spowoduje,
ze nie zostang przyporzadkowane zadne nowe kod
radiowe.

8.5 Ustawianie statego kodu 868 MHz

Dalsze przytrzymanie przycisku nadajnika T1
bezposrednio po zresetowaniu urzadzenia
spowoduje aktywowanie statego kodu 868 MHz.
— Dioda LED miga wolno przez 4 sekundy
Swiattem czerwonym.
— Dioda LED btyska szybko przez 2 sekundy
Swiattem czerwonym.
— Dioda LED s$wieci sie dtugo $wiattem
czerwonym.
Wszystkie kody radiowe zostaty ponownie
przyporzadkowane.

WSKAZOWKA:

Przedwczesne zwolnienie przycisku nadajnika T1
spowoduje, ze pozostanie ustawiony przekaz
radiowy BiSecur.

Wiecej informaciji o eksploatacji wewnegtrznego
sterownika radiowego z wykorzystaniem statego
kodu 868 MHz znajduje sie na stronach
internetowych: www.hoermann.com.

8.6 Wskazania diody LED modutu radiowego

WSKAZOWKA:

W trybie eksploatacji z wykorzystaniem BiSecur
dioda LED $wieci sig¢ kolorem
niebieskim/czerwonym, natomiast w trybie pracy

z wykorzystaniem statego kodu 868 MHz dioda LED
Swieci sie tylko kolorem czerwonym.
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Kolor niebieski (BU)

Stan

Funkcja

Swieci sie przez 2 s

Wysytanie kodu radiowego

Miga wolno

Modut radiowy znajduje sie
w trybie programowania

Szybko miga po
zakoriczeniu wolnego
migania

Podczas programowania
zostat rozpoznany wazny
kod radiowy

Miga wolno przez 4 s,
miga szybko przez 2 s,

Przeprowadzono lub
zakonczono reset

Swieci sig dfugo urzadzenia
Kolor czerwony (RD)
Stan Funkcja

Miga 2 x

Bateria prawie roztadowana

Kolor niebieski (BU) i czerwony (RD)

Stan

Funkcja

Miganie na zmiane

Modut radiowy znajduije sie
w trybie
kopiowania/wysytania
kodu

9 Utylizacja

-‘?; Urzadzenia elektryczne i elektroniczne oraz
».4 baterie nie moga by¢ utylizowane wraz
—o\ z odpadami pochodzacymi z gospodarstw

domowych lub ze zwyktymi odpadami i nalezy
%& je zwrdci¢ do specjalnych punktow zbidrki.

10 Dane techniczne

Typ

Czestotliwosc
Zasilanie napieciowe

Dopuszczalna
temperatura otoczenia
Stopien ochrony

Sterowanie radiowe

LHF-1 BiSecur wyzwalane
sygnatami swietlnymi

868 MHz

Modut radiowy: bateria
1x3V, typ CR2032
Sterownik: baterie
4x1,5V, typ AA

-10 °C do +60 °C
IP 65
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11 Deklaracja zgodnosci WE

(w rozumieniu dyrektywy R&TTE 1999/5/WE)

Firma Hoérmann KG Verkaufsgesellschaft
Upheider Weg 94-98
D-33803 Steinhagen

niniejszym os$wiadcza, ze

urzadzenie Sterowanie radiowe do napeddéw
wyzwalane sygnatami swietlnymi

Nazwa artykutu Oznaczenie typu
LHF-1 BiSecur LHF-1-868-BS

ze wzgledu na rodzaj konstrukcji oraz wersje
wykonania wprowadzong przez te firme do obrotu
spetnia zasadnicze wymogi i inne istotne przepisy
dyrektywy 1999/5/WE.

Niniejsza deklaracja traci swoja waznosé

w przypadku dokonania nieuzgodnionej zmiany
urzadzenia.

Stosowane i powotywane normy oraz
specyfikacje

EN 60950-1

EN 300 220-1

EN 300 220-2

EN 301 489-1

EN 301 489-3

Niniejsze urzadzenie moze by¢ eksploatowane
we wszystkich krajach Unii Europejskiej, Norwegii,
Szwajcarii i innych krajach.

Steinhagen, dnia 01.07.2012

Axel Becker, prokurent, kierownictwo spotki
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Ha a radios fénykirt-vezérlést mikddtetik,
személyek sérllhetnek meg a kapu mozgasanak
kovetkeztében.
» Bizonyosodjon meg arrél, hogy
a fénykdirt-vezérlést csak olyan személyek
hasznaljak, akik a tavvezérelt kapuszerkezetek
mUikodésérdl ki vannak oktatval
» A tavvezérelt kapuszerkezetek nyilasan
athajtani ill. &tmenni csak akkor szabad,
ha a kapu a Kapu-Nyitva véghelyzetben Aall!
» Soha ne tartézkodjon a kapu
mozgastartomanyaban.

A ViGYAzAT

Sérilésveszély akaratlan kapumozgas miatt
» Lasd a figyelmeztetést a 8.1 fejezetben

MEGJEGYZESEK:

e Ha nincs a garazsnak masik bejarata, ugy
a programozasban torténé minden valtoztatast
vagy a radios rendszer bévitését a gardzson belll
végezze.

e Aradids rendszer programozasa vagy bdvitése
utan végezzen mlkodésellendrzést.
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e Aradids rendszer Uizembe helyezéséhez vagy
bévitéséhez kizardlag eredeti alkatrészeket
hasznaljon.

¢ A helyi adottsagok befolyasolhatjak a radiés
rendszer hatétavolsagat.

e A GSM 900-telefonok egyidejl hasznélata
is befolyasolhatja a hatétavolsagot.

A szallitott tartalom
LHF-1 BiSecur radioés fénykurt-vezérlés
1x 3 V elem, tipus: CR2032
4x1,5V elem, tipus: AA
Roégzitéanyagok
Haszndlati utasitas

o o 0 0 0o (Y

4 Miikédési elv

A jarmi fényszordjanak fényimpulzusa radios jelként
a kapuvezérlés radiés vevéegységére kerll
atkildésre, mely a kaput a Kapu-Nyitva végallasba
futtatja.

5 Az LHF-1 BiSecur radiés
fénykiirt-vezérlés leirasa

A vezérl6 egység haza
LED

Programozé DIL-kapcsolé
“Sens.” potenciométer
Elemek

Szenzorok csatlakoztatasa
Kuls6 szenzor

NOoOo oA WON =
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1 x CR2032

1 S

&l‘  Fa 4

e >

‘@
A

1 Radios modul (vezérld egység fedele)

2 LED, kétszinu

3 T1adégomb

4 A kapcsoldnak az ON allasban kell allnia
5 Elem

6 Szerelés

6.1 Kiils6 szenzor

~ max.
10°
\L |

A kiilsé szenzornak a jarmd fényszorojanak
fénykup-magassagahoz kell igazodnia,

ez limuzinoknal kb. 550 - 700 mm, tehergépkocsiknal
kb. 900 mm, sportkocsiknal kb. 250 mm. A szenzor
vezetéke a kapulapon készitett furaton keresztil
vezethet6 belllre. A kils6é szenzor helyzetének
kivalasztasakor figyelni kell arra, hogy elegendd hely
alljon rendelkezésre a kapu belsé oldalan,

a kozvetlendl a kapu mellé szerelendd, vezérléegység
szamara.
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6.2 Bels6 szenzor* Legfeljebb 5 fényszenzor szerelhetd fel a kapulap
kils6 vagy bels6 oldalara.

7 Uzembe helyezés

Nyissa fel a vezérl6 egység fedelét. A szenzor
vezetékét vezesse keresztiil a megfelelé
tdmszelencéken, majd huzza meg erésen

a csavarzatot. A fényszenzor vezetékét dugja

be ,,Sensor” aljzatba. A nem foglalt bemeneteket
rovidzarral kell ellatni.

Ha a megfelel6 magasséagban a kapulapon éppen

livegezés taldlhatd, akkor a behajté jarm(i szamara

a belsé szenzor, annak ellilsé oldalaval a mellékelt =0

ragasztocsikkal a megfelel6 magassagba, belllrél e

a betétre (A abra) felragaszthato (a ragasztandé =

fellletet el6bb tisztitsa meg).

Egyéb esetben a belsé szenzor, a kihajté jarmi SW1

szamara, hatoldalaval a megfelel6 magasséagba, a

a mellékelt ragasztécsikkal, a kapu belsé oldalara

(B abra) ragaszthato fel (a ragasztandé fellletet elébb =~ mg

tisztitsa meg).

6.3 Vezérl6 késziilék - (T
3] SW1 a

1. A2/3/4/5/6 jelli DIL-kapcsolonak (“SW1”)
a kovetelményeknek megfeleléen kell beallitva
lennilik (Iasd a 7.1 fejezetet).

2. Helyezze be az elemeket.

3. Allitsa az 1 és 8 jell DIL-kapcsol6t az ON
allasba.

4. A sargaszin(, “3” jelt (Power) LED-nek most
vilagitania kell.

A radios fénykirt-vezérlés vezérld egysége a kapulap
belsé oldalan régzitheté. A tomszelencéknek lefelé
kell néznitk.

* Kiegészitd, a szériafelszereltség nem tartalmazza!
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5. Kosse le a radiés modulrdl a vezérlé egység
Osszekotbvezetékét és tegye azt a radids
vevéegység kozelébe.

6. Készitse el betanitdshoz a radids vevéegységet
annak utasitasa szerint.

7. Akuldési parancs kiadasahoz nyomja meg
a radiés modul T1 jelli gombjat.

8. Tanitsa be a radios vevéegységet annak utasitasa
szerint.

9. A vezérlé egység és a radiés modul
Osszekotbvezetékét ismét dugja ra az “E1” és “C”
pozicidra.

10. Forgassa a “Sens.” potenciométert kdzépallasba.
A szikséges végérvényes bedllitas fligg az olyan
kornyezeti feltételektél, mint a napsugarzas és a
jarmd tavolsaga, esetleg kés6bb utanallitas valhat
szllkségessé. Az érzékenység az dramutatd
jarasaval ellentétes iranyu forgatassal névelhetd.

2x/3x/4x/5x ‘
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11. Adjon ki a jarm(vel fényimpulzust.

12. Ha a fényimpulzus tokéletesen felismerésre
kerllt, akkor a vezérl§ egységben az “1” jell piros
LED a fényimpulzus id6étartamara felvillan, mely
idészakra kialszik a vezérlésben a “2” jelli zold
LED.

13. A radios jel kikuldésre kertl, a radiés modul
fedelének belsé oldalan a LED 2 mp-re kéken
felvillan.

14. Az inicializalas végeztével az SW1 jel(i kapcsolon
az 1 jeld DIL-kapcsolét ismét az OFF dllasba kell
allitani, hogy a LED-es kijelzés deaktivalt legyen,
ez noveli az elemek élettartamat.

15. Zarja le a vezérl6 egység fedelét.

71 A DIL-kapcsoldk beallitasai

< CEo| |1]jell LED-es kijelzés
Z| DIL
ON LED-ek Be (installacios
Uzemmod)

OFF LED-ek Ki az elemek kimélése
miatt (normal tizemmad)

o| [2]elii Idegen fény felismerése
»[CE#%| |DIL

ON alacsony kontraszt =
kis vilagossagkulonbségu
fényimpulzusok elfogadhatdk
(nincs napsugarzas, arnyékos
oldal, nincs idegen fényforras)
OFF nagy kontraszt =
a kornyezeti fényhez képest
magas vildgossag-kulonbségu
fényimpulzusok fogadhatok el
(er6s napsugarzas, déli oldal,
meglévé vilagos fényforrasok)

3 jelii A fényimpulzus idejének
DIL felismerése

ON kis idorés =
a fényimpulzus kiaddsahoz
révid id6tartam all
rendelkezésre (fas kornyezet,
sok reflexié ablakok vagy autok
miatt)

OFF nagy idérés =
a fényimpulzus kiadasara egy
hosszabb idétartam all
rendelkezésre (fak nélkali
kérnyezet, nem varhaté reflexid)

NO

« 3
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Az aktivalashoz sziikséges
_ |fényimpulzusok szama

ol 4 jelli DIL ON/5 jelii DIL ON
Jde o1 |Aktivalas 5 fényimpulzusra

N = | 4 jel(i DIL ON/5 jelii DIL OFF
o Aktivalas 4 fényimpulzusra

~E 4 jel(i DIL OFF /5 jeli DIL ON
L | Aktivalas 3 fényimpulzusra

~E 4 jeli DIL OFF /5 jelii DIL OFF
o Aktivalas 2 fényimpulzusra

6 jelii Holtidé
DIL (minden kapunyitasi folyamatot
o[d kovetSen a késziilék 30 mp-re

deaktivalodik, pl.
impulzuskéveté kapuvezérlés
szamara)

ON Holtidé aktivalva
OFF Holtidé deaktivalva

7 jeli Nincs funkcio
DIL

<~ | |OFF Elsirt bedlitas

8 jelli Uzemmodkapcsolé
DIL

ON Készilék bekapcsolva
L = OFF Készlilék kikapcsolva

7.2 Miik6dési zavarok

7.21 Vezérl6 késziilék )

e Elemek ellenérzése:
az SW1 jell kapcsolo — 1/ 8 jelli DIL-
kapcsoldjanak az ON allasban kell lennie —
a “3” jelli (YE) LED-nek vilagitania kell.

* A nem foglalt fényszenzorok bemeneteit
révidzarral kell ellatni.

o A mUkodtetéshez az SW1 jelli kapcsol6 - 8 jelli
DIL-kapcsoldjanak az ON allasban kell alinia.
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7.22  Radiés modul

T1[@)

* Az elem ellen6rzése:

Nyomja meg a T1 jell gombot. A LED-nek
kb. 2 mp-ig kéken kell vilagitania..

e A vezérld egység és a radiés modul
oOsszekotévezetékét ra kell dugni az “E1” és “C”
pozicidra.

¢ A korrekt miikédéshez a tolokapcsolénak az ON
allasban kell lennie.

7.3 A vevéegység betanitasa

A vevbegységet annak utasitdsa szerint kell a radiés
fénykurt-vezérlés radios kodjara betanitani.

8 Radiés modul

MEGJEGYZES:

Ha a betanitott T1 jell adégomb radios kodja
korabban egy masik kéziadoérdl lett atmasolva, akkor
az adégombot az elsé mikodtetéskor kétszer kell
megnyomni.

A LED 2 mp-ig kéken vilagit, és a radiés kéd
atkiildésre kerl.

MEGJEGYZES:
Ha az elem mar majdnem lemerdilt, akkor a LED
2x pirosan villan
a. aradids kod kiklldése elétt.
» llyenkor az elemet hamarosan ki kell cserélni.
b. és semmilyen radios kod sem kerdl kiklldésre.
» llyenkor az elemet azonnal ki kell cserélni.

8.1 Egy radiés kéd betanitasa
orokitése / kiklildése

A viGYAzAT

Sériilésveszély akaratlan kapumozgas miatt

A radiés rendszer tanitasi folyamata kézben

akaratlan kapumozgas léphet fel.

» Figyeljen arra, hogy a radids rendszer
betanitasa soran ne tartézkodjanak személyek
vagy targyak a kapu mozgdastartomanyaban.
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8.2 Egy radiés kéd betanitasa

1. Nyomja meg és tartsa nyomva az A jel(i kéziadd
azon nyomégombijat, amelyiknek a radiés kodjat
szeretné orokiteni.

— Aradios kéd atkuldésre keril; a LED 2 mp-ig
kéken vilagit.

— 5 mp mulva a LED valtakozva pirosan és kéken
villog; a radiés modul elkiildi a radios kédot.

2. Tartsa a kéziadét jobbra a B jelli radiés modul
mellett.

3. Nyomja meg és tartsa nyomva a radiés modul
T1 jel adégombjat.

— ALED lassan kéken villog.

— Ha aradioés kod felismerésre keril, a LED
gyorsan kéken villog.

— 2 mp mulva a LED kialszik.

MEGJEGYZES:

A tovabborokitésre / kiklldésre 15 masodperce van.
Ha ezen id6n bellil a radios kédot nem sikerdl
tovabbdorokiteni/ kikildeni, akkor a folyamatot meg
kell ismételni.

8.3 Vegyes lizemmoéd/ BiSecur és
868 MHz-es fix kod

Bedllitott BiSecur tavvezérlésnél lehetséges a vegyes
lizemmod; azaz a 868 MHz-es fixkédos kéziadd
(szlirke kéziadd kék gombokkal vagy pl. HSD2-868
készulékjeldléssel) betanithatd a BiSecur kéziadordl.

8.4 Késziilék-reset

A kovetkezd lépésekben minden adégombhoz egy Uj
radiés kod rendelédik hozza.
1. Nyissa fel a vezérl6 egység fedelét és tavolitsa el
a radiés modul elemét a fedélbdl 10 mp-re.
2. Nyomja meg és tartsa nyomva a T1 adégombot.
3. Helyezze be az elemet.
— ALED 4 mp-ig lassan, kéken villog.
— A LED 2 mp-ig gyorsan, kéken villog.
— ALED hosszan, kéken vilagit.
4. Engedje el a T1 jell adégombot.
Az 6sszes radios kod Uj hozzarendelést kap.
5. Zarja le a vezérl6 egység hazat.

MEGJEGYZES:
Ha a T1 jelti adégombot id6 elétt elengedi, akkor
nem lesz hozzarendelve semmilyen Uj radiés kod.

TR20A145 RE/06.2012

8.5 868 MHz-es fixkod beallitasa
Ha kozvetlenll a készllék-reset utan a T1 jelli
addégombot tovabbra is megnyomva tartja, akkor
aktivalédik a 868 MHz-es fixkdd.

— A LED 4 mp-ig lassan, pirosan villog.

— A LED 2 mp-ig gyorsan, pirosan villog.

— ALED hosszan, pirosan vilagit.

Az Osszes radidés kdd uj hozzarendelést kap.

MEGJEGYZES:
Ha a T1 adégombot id6 el6tt elengedi, akkor a
BiSecur tavvezérlés marad bedllitva.

A radiés bels6 nyomégomb 868 MHz-es fixkédos
mUikodtetésével kapcsolatban tovabbi informacidkat
talal az alabbi internetoldalon: www.hoermann.com

8.6 A radiés modul LED-kijelzése

MEGJEGYZES:
BiSecur izemmodban a LED kéken/ pirosan vilagit,
mig 868 MHz-es lizemmddban csak pirosan.

Kék (BU)

Allapot Funkcié

2 mp-ig vilagit Radios kod kildése
Lassan villog A radiés modul

tanulémaodban van

A lassu villogas utan
gyorsan villog

A tanulas kdzben egy
érvényes radios kod kerdlt
felismerésre

4 mp-ig lassan villog, [Készlilék-reset elvégzése
2 mp-ig gyorsan villog, |ill. lezarasa
hosszan vilagit

Piros (RD)

Allapot Funkcié

Villog 2 x Az elem mar majdnem
lemerdilt

Kék (BU) és piros (RD)

Allapot Funkcié

A radiés modul
orokité / ad6 izemmaodban
van

Valtakozé villogas

9 Megsemmisités

-‘?; A elektromos és elektronikai készilékeket,

valamint az elemeket nem szabad a haztartasi
—o\ hulladékba dobni, hanem ezeket az erre

rendszeresitett atvételi- és gyujt6helyeken kell

@ leadni.
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10 Miiszaki adatok

Tipus LHF-1 BiSecur radiés
fénykirt-vezérlés

Frekvencia 868 MHz

Tapfesziltség Réadiés modul: 1 x 3 V-os

elem, CR2032 tipus

Vezérlé egység:

4x1,5 V-os elem, AA tipus
Eng. kdrnyezeti

hémérséklet -10 °C-tdl +60 °C-ig
Védettség IP 65
11 EK - medfelel6ségi nyilatkozat

(az 1999/5/EK R&TTE iranyelv értelmében)
Ezzel kijelentjlk,
Cég Hérmann KG Verkaufsgesellschaft

Upheider Weg 94-98
D-33803 Steinhagen

hogy ez a meghajtasokhoz és vezérlésekhez vald
vevéegység

Késziilék: radiés fénykirt-vezérlés
meghajtasokhoz

Termékmegnevezés Tipusmegnevezés

LHF-1 BiSecur LHF-1-868-BS

tervezése és a forgalomba hozott kivitelének
kialakitasi médja az alapvetd kovetelményekkel

és az 1999/5/EK irdnyelv mas relevans elSirasaival
osszhangban tortént.

Ha a készllékeken vellink nem egyeztetett
valtoztatast hajtanak végre, ez a nyilatkozat
érvényességét veszti.

Alkalmazott és felhasznalt szabvanyok
és specifikaciok:

EN 60950-1

EN 300 220-1

EN 300 220-2

EN 301 489-1

EN 301 489-3

Ez a készlilék az EU minden orszédgéban,
Norvégiaban, Svajcban és mas orszagokban
is Uzemeltethetd.

Steinhagen, 2012. 07. 01.

ppa. Axel Becker, cégvezetd
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Siteni a rozmnozovani tohoto dokumentu, zuZitkovani a sd&lovani jeho
obsahu je zakazano, pokud neni vyslovné povoleno. Jednani v rozporu

s timto ustanovenim zavazuje k nahradé $kody. VSechna prava pro pfipad
zapisu patentu, uzitného vzoru nebo priimyslového vzoru vyhrazena.
Zmeény vyhrazeny.

TR20A145 RE/06.2012

Vazena zakaznice, vazeny zakazniku,
dékujeme vam, Ze jste se rozhodl/a pro kvalitni
vyrobek z naseho podniku.

1 K tomuto navodu

Prectéte si peclivé cely tento navod, obsahuje
dulezité informace o vyrobku. Dodrzujte pokyny

v ném obsazené, zejména bezpecnostni a vystrazné
pokyny.

Navod peclivé ulozZte a zajistéte, aby byl uzZivateli
vyrobku kdykoli k dispozici k nahlédnuti.

2 Bezpecnostni pokyny

2.1 Radné pouzivani

Radiové ovladani svételnou houkackou

LHF-1 BiSecur je jednosmérny vysila¢ pro radiové
pfijimace fidicich jednotek vrat. MUZe byt provozovan
s radiovym kédem BiSecur i s pevnym kédem

868 MHz.

Jiné zpUsoby pouZiti jsou nepfipustné. Vyrobce
neruci za $kody, které byly zplsobeny pouzitim
odporujicim uréeni nebo nespravnou obsluhou.

2.2 Bezpecnostni pokyny k provozu
radiového ovladani svételnou houkackou

A\ VYSTRAHA

Nebezpeci zranéni pfi pohybu vrat

P¥i obsluze radiového ovliadani svételnou

houkackou miize dojit ke zranénim osob

pohybuijicimi se vraty.

»> Zajistéte, aby se radiové ovladani svételnou
houkackou nedostalo do rukou détem a nebylo
pouzivano osobami, které nejsou obeznameny
s funkci vratového zafizeni s dalkovym
ovladanim!

» Projizdéjte nebo prochazejte otvory vratovych
zafizeni ovladanych dalkovym ovladanim,
az kdyz vrata stoji v koncové poloze vrata
otevrenal

> Nikdy nezlistavejte stat v prostoru pohybu vrat.

/\ OPATRNE
Nebezpeéi zranéni v disledku nezamysleného
pohybu vrat
» Viz vystrazny pokyn v kapitole 8.1.

POKYNY:

e Neni-li k dispozici samostatny pfistup do garaze,
provadéjte kazdou zménu nebo rozsiteni
radiovych systémU uvniti garaze.

e Po naprogramovani nebo rozsifeni radiového
systému provedte funkéni zkousku.

¢ Pro uvedeni do provozu nebo rozsireni radiového
systému pouzivejte vyhradné originalni dily.
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Mistni podminky mohou ovlivhovat dosah
radiového systému.

e Pfi sou¢asném pouziti mohou ovliviiovat dosah
i mobilni telefony GSM 900.

Rozsah dodavky
Radiové ovladani svételnou houkackou
LHF-1 BiSecur
Baterie 1 x 3 V, typ: CR2032
Baterie 4 x 1,5 V, typ AA
Upevriiovaci material
Navod k obsluze

4 Popis funkce

Svételné impulsy svétlometd vozidla se jako radiové
signaly vysilaji k pfijimacdm fidici jednotky vrat k jizdé
do koncové polohy Vrata oteviena.

5 Popis radiového ovladani
svételnou houkackou
LHF-1 BiSecur

Skfin fidici jednotky

LED

Prepinace DIL k programovani
Potenciometr “senz.”

Baterie

Pfipoj senzort

Venkovni senzor

NoOoh~hON =

76

1 x CR2032

1 S

&L a3l

s>

‘@
AN

Radiovy modul (viko Fidiciho pfistroje)
LED, dvoubarevna

Vysilaci tladitko T1

Prepina¢ musi byt v poloze ON
Baterie

ahON =

o

Montaz

6.1 Venkovni senzor

Venkovni senzor musi byt nasmérovan na vysku
kuzelu dalkovych svétel vozidla, limuziny

asi 550-700 mm, nakladni automobily asi 900 mm,
sportovni vozy asi 250 mm. Kabel senzoru je veden
dovniti otvorem v kfidle vrat. PFi volbé polohy
venkovniho senzoru je tfeba dbat na to, aby na vnitfni
strané vrat bylo k dispozici dost mista pro Fidici
pfistroj, ktery je tfeba namontovat v bezprostfedni
blizkosti.
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6.2 Vnitfni senzor*

Jestlize je v kfidle vrat ve vhodné vySce okenni
tabulka, je mozno vnitfni senzor pro pfijizdéjici
vozidla pomoci pfiloZzené lepici podusky nalepit
predni stranou ve vhodné vysce zevnitf na okenni
tabulku (obr. A) (lepenou plochu prfedem ocistéte).
Jinak se vnitfni senzor pro vyjizdgjici vozidla nalepi
zadni stranou v odpovidajici vy$ce pomoci pfilozené
lepici podusky na uvnitt lezici kfidlo vrat (obr. B)
(lepenou plochu predem ocistéte).

6.3 Ridici jednotka

Ridici jednotka pro ovladani svételnou houkagkou
se upevni na vnitfni plochu kfidla vrat. Kabelova
Sroubeni musi sméfovat doll.

Na vnitfni nebo venkovni stranu kfidla vrat je mozno
namontovat az 5 senzoru svétla.

* Prislusenstvi, neni obsazeno ve standardni vybavé!
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7 Uvedeni do provozu

Otevrete viko fidici jednotky. Kabel senzoru vedte
odpovidajicimi Sroubenimi a Sroubeni utahnéte.
Konektorovou zastréku svételného senzoru zasurite
do jednoho z konektord oznacenych “senzor”.
Neobsazené vstupy musi byt opatieny muastkovymi
zastrékami.

3] SW1 a

1. Prepinace DIL2/3/4/5/6 na “SW1” nastavte
podle pozadavkd (viz kap. 7.1).

VloZte baterie.

Prepnéte pfepinac DIL 1 a 8 do polohy ON.
Zluta LED “3” (napéjeni) by nyni méla svitit.

Rl

5. Uvolnéte spojovaci konektor k fidici jednotce
na vysilacim modulu a umistéte modul
do blizkosti radiového pfijimace.

6. Radiovy prijimac pfipravte k naprogramovani
podle jeho navodu.

7. Kvyvolani vysilaciho povelu stisknéte tlacitko T1
vysilaciho modulu.

8. Radiovy pfijima¢ naprogramuijte podle jeho
navodu.
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o| |DIL 2 Rozpoznani externiho svétla
4
~CE ON nizky kontrast =
akceptovany jsou svételné
impulsy s malym rozdilem jasu
vzhledem ke svétlu z okoli
(za&dné ozareni sluncem, stinna
strana, zadné externi zdroje
svétla)
9. Spojovgci konektor fidici jednotky opét zasurite OFF vysoky kontrast =
do pozice “E1"a “C”. L akceptovany jsou svételné
10. Potenciometr “senz.” otoCte do stfedni polohy. impulsy s vysokym rozdilem
Potfebné koneéné nastaveni zavisi na okolnich jasu k okolnimu svétlu (silné
podminkach, napfiklad ozareni sluncem, ozafeni sluncem, jizni strana,
vzdalenosti vozidla atd. a Ize je pOZdé]I jasné zdroje svétla v b|I’ZkOSti)
prizpUsobit. Citlivost se zvysi otacenim proti
sméru hodinovych rucicek. o| |DIL 3 &asové rozpoznavani
z svételnych impulsa
N ON malé ¢asové okno =
pro vydani svétlenych impulsl
je k dispozici kratka doba (okoli
se stromy, mnoho odrazl svétla
od okennich tabuli nebo aut)
OFF velké ¢asové okno =
pro vydani svételnych impulst
je k dispozici dlouha doba (okolf
bez strom0, neoCekavaji
se zadné odrazy svétla)
________ |Poget svételnych impulsu k aktivaci
H
mg DIL 4 ON/DIL 5 ON
1.1 |Aktivace 5 svételnymi impulsy
11. Vyvolejte svételné impulsy na vozidle. :Ei— [ DIL 4 ON/DIL 5 OFF
12. Jestlize byly svételné impulsy spravné ] . i
rozpoznany, rozsviti se ¢ervena LED “1” v fidici m_.;"ii Aktivace 4 svételnymi impulsy
jednotce na dobu trvani svételného impulsu, pfi S
jeho zhasnuti se v Fidici jednotce na kratkou dobu Neom DIL 4 OFF/DIL 5 ON
rozsviti zelena LED “2”. o CHE | |Aktivace 3 svételnymi impulsy
13. P¥i ukon&eni radiového signalu se LED vysilaciho o =
modulu na vnitfni strané vika rozsviti T
na 2 sekundy modfre. ~m DIL 4 OFF/DIL 5 OFF
14. Po dokong€eni inicializace by se mél pfepinac o0 Aktivace 2 svételnymi impulsy
DIL 1 u spinace SW1opét prepnout do polohy i—
OFF, aby se deaktivovaly indika¢ni LED a tim =77 [ |DIL 6 Doba blokovani
se zvysila Zivotnost baterii. (po kazdém otevieni vrat
15. Zavrete viko fidici jednotky. oM@ je zafizeni na 30 sekund
deaktivovano,
71 Nastaveni prepinaét DIL napf. pro ovladani vrat vstupem

~[Eo| |DIL1 Indikaéni LED

z
ON Indika¢ni LED zapnuty
(instalacni rezim)
OFF LED vypnuty k Uspofre baterii
(provozni rezim)

posloupnosti impuls)

ON Doba blokovani aktivovana
OFF Doba blokovani deaktivovana

78

DIL 7 Zadna funkce

OFF predepsané nastaveni
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DIL 8 Spina¢ provozu

ON Zafizeni zapnuto
OFF Zafizeni vypnuto
o O

7.2 Funkéni poruchy

7.21  Ridici jednotka

e Kontrola baterii:
spina¢ SW1 - DIL 1/DIL 8 v poloze ON - LED “3”
(YE) musi svitit.

¢ Neobsazené senzory svétla musi byt opatfeny
mustkovou zastrékou.

e K provozu musi byt pfepinaé SW1 -DIL 8
v poloze ON.

7.2.2  Vysilaci modul

T1[@)

8.1 Programovani a predavani/ vysilani
radiového kédu

/\ OPATRNE

Nebezpedéi zranéni v disledku nezamysleného

pohybu vrat

Béhem procesu programovani radiového systému

muze dojit k nechténé jizdé vrat.

» Dbejte na to, aby se pfi programovani
radiového systému nenachdzely v prostoru
pohybu vrat Zadné osoby ani pfedméty.

8.2 Programovani radiového kédu

e Kontrola baterii: Stisknéte
tla¢itko T1. LED musi asi 2 sekundy svitit modre.

e Spojovaci konektor fidici jednotky k vysilacimu
modulu musi byt zasunut v poloze “E1” a “C”.

e Ke spravné funkci musi byt posuvny spinac v levé
poloze ON.

7.3 Programovani pfijimace
P¥ijimac je tfeba podle jeho navodu naprogramovat
na radiové kédy ovladani svételnou houkackou.

8 Vysilaci modul

UPOZORNEN:I:

Pokud byl radiovy kéd naprogramovaného vysilaciho
tlacitka T1 predtim zkopirovan z jiného ru¢niho
vysilae, musi se vysilaci tladitko ruéniho vysilace

pfi prvnim pouZiti v provozu stisknout podruhé.

Radiovy koéd se vysila a LED sviti 2 sekundy modfe.

UPOZORNEN:i:
Je-li baterie témér vybitd, blikne LED 2x Cervené
a. pred vyslanim radiového kédu;
» Baterie by se méla brzy dobé vyménit.
b. a nenasleduje vysilani radiového kédu.
» Baterie se musi ihned vyménit.
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1. Stisknéte tlacitko ru¢niho vysilace A, jehoz
radiovy kod chcete predavat, a drzte je stisknuté.
— Radiovy kod se vysila, LED sviti 2 sekundy
modre a pak zhasne.
— Po 5 sekundach blika LED stfidavé Cervené
a modfre, vysilaci modul vysila radiovy koéd.
2. Drzte ruéni vysila¢ vpravo vedle vysilaciho
modulu B.
3. Stisknéte vysilaci tlacitko T1 vysilaciho modulu
a drzte je stisknuté.
— LED blikéa pomalu modfe.
— Je-li radiovy kéd rozpoznan, blika LED rychle
modre.
— Po 2 sekundéch LED zhasne.

UPOZORNEN:I:

K predani/ vyslani mate dobu 15 sekund. Jestlize
se béhem této doby radiovy kéd Uspésné
nepredd/ nevysle, musi se postup zopakovat.

8.3 Smiseny rezim/BiSecur a pevny kod

868 MHz
U nastaveného radiového zatizeni BiSecur je mozny
smiSeny rezim; to znamena, Ze existujici ruéni
vysilace s pevnym kédem 868 MHz (Sedé ruéni
vysilace s modrymi tlacitky nebo oznaéenim pfistroje,
napf. HSD2-868) mohou byt naprogramovany ruénim
vysilatem BiSecur.
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8.4 Nastaveni vychoziho stavu pfistroje
Kazdému vysilacimu tlagitku je nasledujicimi kroky
pfifazen novy radiovy kéd.
1. Otevrete skfin fidici jednotky a vyjméte baterii
vysilaciho modulu ve viku na 10 sekund.
2. Stisknéte vysilaci tlacitko T1 a drzte je stisknuté.
3. Vlozte baterie.
— LED blika 4 sekundy pomalu modre.
— LED blika 2 sekundy rychle modre.
— LED sviti dlouze modfre.
4. Uvolnéte vysilaci tla¢itko T1.
VSechny radiové kody jsou nové prifazeny.
5. Zavrete viko fidici jednotky.

UPOZORNEN:i:
Jestlize se vysilaci tla¢itko T1 uvolni pred¢asné,
z4dné nové radiové kody se nepfifadi.

8.5 Nastaveni pevného kédu 868 MHz
Jestlize je bezprostfedné po nastaveni vychoziho
stavu pfistroje vysilaci tla¢itko T1 déle stisknuto,
aktivuje se pevny kéd 868 MHz.

— LED blika 4 sekundy pomalu ¢ervené.

— LED blika 2 sekundy rychle ¢ervené.

— LED sviti dlouze ¢ervené.

VSechny radiové kody jsou nové prifazeny.

UPOZORNEN:I:
Jestlize se vysilaci tlaitko T1 pred€asné uvolni,
zUstane nastaven radiovy kod BiSecur.

Dalsi informace o pouzivani vnitfniho radiového
spinace s pevnym kédem 868 MHz najdete na
internetové adrese www.hoermann.com.

8.6 Indikace LED vysilaciho modulu

UPOZORNEN:i:

V rezimu BiSecur sviti LED modfe/ ¢ervené

a v rezimu s pevnym kédem 868 MHz sviti LED jen
Gervené.

Modra (BU)

pomalém blikani

Stav Funkce

Sviti 2 s. Radiovy kod se vysila

Blika pomalu Vysilaci modul je v rezimu
programovani.

Blika rychle po Pfi programovani byl

rozpoznan platny radiovy
kod

Blika 4 s pomalu,
Blika 2 s rychle,
Sviti dlouze

Provadi se nebo bylo
ukonéeno nastaveni
vychoziho stavu zafizeni

Cervena (RD)

Stav

Funkce

Blikne 2 x

Baterie je témér vybita
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Modra (BU) a ¢ervena (RD)
Stav Funkce
Stridavé blikani

Vysilaci modul je v rezimu
predavani/ vysilani.

9 Likvidace

= Elektrické a elektronické pfistroje a baterie se
}.‘ nesmi vyhazovat do domovniho nebo
—o\ zbytkového odpadu, nybrz musi

se odevzdavat v pfijimacich a sbérnych
%& mistech, ktera jsou k tomu zfizena.

10 Technicka data

Typ Rédiové fizeni svételné
houkacky LHF-1 BiSecur

Frekvence 868 MHz

Napajeni Vysilaci modul: baterie

1x3V, typ CR2032
Ridici jednotka: baterie
4x1,5V, typ AA
Pripustna teplota okoli  -10 °C az +60 °C
Trida kryti IP 65

11 Prohlaseni o shodé EU

(ve smyslu smérnice R&TTE 1999/5/EG)

Timto prohlasuje

firma Hoérmann KG Verkaufsgesellschaft
Upheider Weg 94-98
D-33803 Steinhagen

Ze tento

Ovladani svételnou houkackou
pro pohony

pristroj

Oznaceni zbozi
LHF-1 BiSecur

Typové oznaceni
LHF-1-868-BS

odpovida na zékladé své koncepce a konstrukce
v provedeni, které uvadime do obéhu, pfislusnym
zakladnim pozadavkim a jinym relevantnim
predpisim smérnice ES 1999/5/ES.

V pfipadé nami neodsouhlasené zmény piistroji
zanik& platnost tohoto prohlaseni.
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Pouzité a zohlednéné normy a specifikace
EN 60950-1

EN 300 220-1

EN 300 220-2

EN 301 489-1

EN 301 489-3

Tento pfistroj smi byt provozovan ve vSech zemich
EU, Norsku, Svycarsku i v jinych zemich.

Steinhagen, 1.7.2012

ppa. Axel Becker, vedeni podniku
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82

Spostovana stranka,

zahvaljujemo se vam, da ste se odlocili
za kakovosten proizvod iz naSega programa.

1 O navodilih

Preberite navodila skrbno in v celoti, vsebujejo
pomembne informacije o proizvodu. Upostevajte
navodila, $e posebno varnostna navodila in
opozorila.

Skrbno hranite priujo¢a navodila in zagotovite,
da so na vidnem mestu in uporabniku vedno na voljo.

2 Varnostna navodila

2.1 Namensko pravilna uporaba

Radijski krmilnik za odpiranje vrat na svetlobni signal
LHF-1 BiSecur je enosmerni oddajnik za radijske
sprejemnike krmilnikov vrat. Deluje z radijskim
sistemom BiSecur kakor tudi s fiksno kodo 868 MHz.
Drugi nacini uporabe niso dovoljeni. Proizvajalec

ne jamci za $kodo, nastalo zaradi nenamenske ali
napacne uporabe.

2.2 Varnostna navodila za uporabo
radijskega krmilnika za odpiranje vrat
na svetlobni signal

A\ oPOzORILO

Nevarnost poskodb pri premikanju vrat

Ce se aktivira radijski krmilnik za odpiranje vrat

na svetlobni signal, lahko pride zaradi premikanja

vrat do poskodb oseb.

» Zagotovite, da radijski krmilnik za odpiranje vrat
na svetlobni signal uporabljajo samo osebe,
ki so poucene o delovanju vrat z daljinskim
upravljanjem!

» Skozi odprtino vrat z daljinskim upravljanjem
se zapeljite oz. pojdite Sele, ko se vrata ustavijo
v konénem poloZaju odprtih vrat!

» Nikoli ne stojte v obmocju gibanja vrat.

A pPozoRr

Nevarnost telesnih poskodb zaradi
nepredvidenega premikanja vrat
» Glej opozorilo v poglavju 8.1

TR20A145 RE/06.2012
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NAVODILA:

4

Ce ni na voljo drugega vhoda v garaZo, izvajajte
kakrsnokoli spremembo ali nadgradnjo z radijsko
vodenimi sistemi samo v garazi.

Izvedite po programiranju ali razSiritvi radijsko
vodenega sistema preizkus delovanja.
Uporabite za zagon ali razsiritev radijsko
vodenega sistema izklju¢no originalne dele.
Lokalni pogoji lahko vplivajo na domet radijsko
vodenega sistema.

Razen tega pa lahko ob so¢asni uporabi

na doseg vplivajo tudi mobilni telefoni GSM 900.

Obseg dobave
Radijski krmilnik za odpiranje vrat na svetlobni
signal LHF-1 BiSecur
1x 3V baterija, tip: CR2032
4 x 1,5V baterija, tip AA
Pritrdilni elementi
Navodila za uporabo

Nacin delovanja

Svetlobni signali Zarometov vozila se v obliki radijskih
signalov posiljajo sprejemnikom krmiljenja vrat
za premik vrat v konéni polozaj odpiranja vrat.

5

Opis radijskega krmilnika
za odpiranje vrat na svetlobni
signal LHF-1 BiSecur

NOoOOahON =

Ohisje krmilne naprave

LED

DIL-stikala za programiranje
Potenciometer “senz.”
Baterije

Priklju¢ek za senzorje
Zunaniji senzor

TR20A145 RE/06.2012

1 A 1 x CR2032

&l‘  Fa 4

e >

Radijski modul (pokrov krmilne naprave)
LED, dvobarvna

Oddajna tipka T1

Stikalo mora biti v polozaju ON

Baterija

‘@
A

aOhON =

o

Montaza

6.1 Zunanji senzor

Zunanji senzor mora biti postavljen v visini snopa
dolgih lu¢i avtomobilskih Zarometov, pri limuzinah
torej na pribl. 550-700 mm, pri tovornjakih

na pribl. 900 mm, pri $portnih avtomobilih pa

na pribl. 250 mm. Kabel senzorja se napelje

v notranjost skozi izvrtino v krilu vrat. Pri izbiri
poloZaja zunanjega senzorja pazite na to, da

bo na notranji strani vrat dovolj prostora za krmilno
napravo, ki jo je treba montirati v neposredni blizini.
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6.2 Notranji senzor*

Ce je na ustrezni visini v krilu vrat steklo, je notranii
senzor za prihajajo¢a vozila s prilozeno lepilno
blazinico mogoge prilepiti na notranjo stran stekla
tako, da bo sprednja stran senzorja na ustrezni visini
(slika A) (povrsino pred tem ocistite).

Notranji senzor za vozila, ki izvaZajo iz garaze,
prilepite s priloZeno lepilno blazinico na notranje krilo
vrat (slika B) (povrsino pred tem o istite).

6.3 Krmiljenje

Krmilno napravo za radijsko odpiranje vrat

na svetlobni signal pritrdite na notranji strani krila
vrat. Kabelski priklju¢ki morajo biti obrnjeni navzdol.
Na zunanjo ali notranjo stran krila vrat je mogoce
pritrditi najve¢ 5 svetlobnih senzorjev.

* Dodatna oprema, ki ni zajeta v standardni opremi!
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Odprite pokrov krmilne naprave. Senzorski kabel

napeljite skozi ustrezno uvodnico in jo privijte. Vti¢
svetlobnega senzorja vtaknite v eno od vti¢nic

z oznako “senzor”. V vhode, ki niso zasedeni, je treba
vtakniti premostitvene vtice.

- 00 CH
SW1 [ 4]

DIL-stikala 2/3/4/5/6 na “SW1” nastavite
skladno z zahtevami (glej pogl. 7.1).

Vstavite baterije.

DIL-stikali 1 in 8 nastavite na ON.

Zdaj mora svetiti rumena dioda LED “3” (Power).

Odklopite vti¢ kabla na radijskem modulu, ki gre
proti krmilni napravi, ter modul prestavite v blizino
radijskega sprejemnika.

Radijski sprejemnik pripravite za u€enje v skladu
s temi navodili.

Za sprozitev ukaza za oddajanje pritisnite

tipko T1 na radijskem modulu.

Sprogramirajte radijski sprejemnik v skladu s temi
navodili.

TR20A145 RE/06.2012
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9.

10.

Vii€ kabla, ki gre iz krmilne naprave v radijski
modul, ponovno priklju€ite v polozaj “E1” in “C”.
Potenciometer “senz.” zavrtite v sredinski
polozaj. Potrebna koncna nastavitev je odvisna
od pogojev okolice kot sta sonéno sevanje

in oddaljenost vozila, po potrebi pa jo lahko
prilagodite pozneje. Obg¢utljivost povecate

z vrtenjem potenciometra v levo.

71 Nastavitve DIL-stikal

= [@lo
4

DIL 1 Prikaz z diodami LED

ON Diode LED svetijo
(nacin za instalacijo)

OFF Diode LED ne svetijo
za varCevanije z baterijo
(delovni nacin)

Nm = b

11.
12.

Sprozite svetlobne impulze Zarometov vozila.
Ko so svetlobni impulzi prepoznani brez tezav,
med trajanjem impulza zasveti rde¢a dioda
LED “1” na krmilni napravi, ko ta ugasne,

pa za kratek ¢as zasveti zelena dioda LED “2”
na krmilni napravi.

. Ko se radijski signal umakne, za 2 sekundi zasveti

modra dioda LED radijskega modula na notranji
strani pokrova.

. Po dokon¢ani inicializaciji je treba DIL-stikala 1

na stikalu SW1 spet nastaviti na OFF
za deaktivacijo diod LED prikaza in podalj$anje
Zivljenjske dobe baterij.

. Zaprite pokrov krmilne naprave.

TR20A145 RE/06.2012

DIL 2 Prepoznavanije tujih luci

ON Majhen kontrast =

sprejmejo se svetlobni impulzi,
ki se po svetlosti le malo
razlikujejo od osvetlitve okolice
(ni son¢nega sevanja, sen¢na
stran, brez tujih svetlobnih virov)
Velik kontrast =

sprejmejo se svetlobni impulzi,
ki se po svetlosti mo€no
razlikujejo od osvetlitve okolice
(moc¢no sonéno sevanje, juzna
stran, svetli tuji svetlobni viri)

OFF

NO

« 3

DIL 3 Prepoznavanje ¢asa
za svetlobne impulze

ON Majhno ¢asovno okno =

na voljo je kratek ¢asovni
interval za oddajo svetlobnih
impulzov (drevje v okolici, veliko
odbojev na okenskih steklih

ali avtomobilih)

Veliko ¢asovno okno =

na voljo je dolg ¢asovni interval
za oddajo svetlobnih impulzov
(brez drevja v okolici, svetlobnih
odbojev ni pri¢akovati)

OFF

Stevilo svetlobnih impulzov
za aktiviranje

~3
oCm@ | [DIL4ON/DIL5ON

Jde=r-_1 |5 svetlobnih impulzov za aktivacijo
~ 3 DIL 4 ON/DIL 5 OFF
.l = m} 4 svetlobni impulzi za aktivacijo
~0a DIL 4 OFF/DIL 5 ON
o3 3 svetlobni impulzi za aktivacijo
~0 DIL 4 OFF/DIL 5 ON
.l = m} 2 svetlobna impulza za aktivacijo
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11 | |DIL 6 Mrtvi éas
(naprava se po vsakem
o[d postopku odpiranja vrat
deaktivira za 30 sekund,
npr. pri vhodih krmilnikov vrat
z vrsto impulzov)
ON  Mrtvi ¢as aktiviran
OFF Mrtvi ¢as deaktiviran
T [ |DIL 7 Brez funkcije
OFF Predpisana nastavitev
~03
T+ [ |DIL 8 Stikalo za vklop/izklop
ON Naprava vklju¢ena
OFF Naprava izklju¢ena
R |
7.2 Motnje v delovanju

7.21 Krmiljenje

e Preizkus baterije:
stikalo SW1 - DIL 1/DIL 8 na ON - dioda
LED “3” (YE) mora svetiti.

¢ Nezasedene vhode svetlobnih senzorjev je treba
opremiti s premostitvenimi vtici.

e Zadelovanje mora biti stikalo SW1 - DIL 8
nastavljeno na ON.

7.2.2 Radijski modul

T1[Q)

e Preizkus baterije:
Pritisnite tipko T1. Dioda LED mora zasvetiti
za pribl. 2 sekundi v modri barvi.

e Vti¢ kabla, ki gre iz krmilne naprave v radijski

modul, mora biti priklju¢en v polozaju “E1” in “C”.

¢ Drsno stikalo mora biti za pravilno delovanje v
levem polozaju ON.

7.3 Ucéenje sprejemnika

Sprejemnik je treba sprogramirati na radijsko kodo
radijskega krmiljenja odpiranja vrata na svetlobni
signal v skladu z navodili.
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8 radijsko voden modul

NAVODILO:

Ce je bila radijska koda programirane oddajne
tipke T1 predhodno kopirana z drugega roénega
oddajnika, je treba oddajno tipko za prvo uporabo
pritisniti Se drugic.

Radijska koda se oddaja in dioda LED sveti

2 sekundi, modro.

NAVODILO:
Ko je baterija skoraj prazna, utripne rde¢a dioda
LED 2 x
a. pred oddajanjem radijsko vodene kode.
» Baterijo morate v kratkem zamenjati.
b. in oddajanje radijsko vodene kode se ne izvaja.
» Baterijo morate takoj zamenjati.

8.1 Programiranje in prenos / oddajanje
radijsko vodene kode

A pozoRr

Nevarnost telesnih poskodb zaradi

nepredvidenega premikanja vrat

V €asu programiranja radijsko vodenega sistema

lahko pride do nepredvidenega premikanja vrat.

» Pazite na to, da se v ¢asu programiranja
radijsko vodenega sistema v obmocju gibanja
vrat ne nahajajo osebe ali predmeti.

8.2 Programiranje radijsko vodene kode

1. Pritisnite na tipko roénega oddajnika A, katere
radijsko kodo Zelite prenesti, in jo zadrzite.

— Radijska koda se oddaja; dioda LED sveti
2 sekundi modro in ugasne.

— Cez 5 sekund utripa dioda LED izmeni¢no
rdece in modro; radijski modul oddaja radijsko
kodo.

2. Roc¢ni oddajnik podrzite desno ob radijskem

modulu B.

3. Pritisnite oddajno tipko T1 radijskega modula
in jo drzite pritisnjeno.

— Dioda LED utripa poc¢asi, modro.

— Ko je radijska koda prepoznana, utripa dioda
I:ED hitro, modro.

— Cez 2 sekundi ugasne dioda LED.

TR20A145 RE/06.2012
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NAVODILO:

Za prenos/ oddajanje imate na voljo 15 sekund.
Ce prenos/ oddajanje radijsko vodene kode v tem
&asu ni uspesno, morate postopek ponoviti.

8.3 Mesano delovanje / BiSecur in fiksna
koda 868 MHz

Pri nastavljenem radijsko vodenem sistemu BiSecur
je mozen mesani nacin delovanja; to pomeni,

da se obstojeci ro¢ni oddajniki s fiksno kodo

868 MHz (sivi ro€ni oddajniki z modrimi tipkami

ali oznako naprave, n.pr. HSD2-868) lahko
programirajo s pomocjo ro¢nega oddajnika BiSecur.

8.4 Resetiranje naprave

Vsaki tipki za oddajanje se z naslednjimi koraki dodeli
nova radijsko vodena koda.
1. Odprite ohije krmilne naprave ter za 10 sekund
odstranite baterijo radijskega modula iz pokrova.
2. Pritisnite na oddajno tipko T1 in jo zadrZite.
3. Vstavite baterijo.
— Dioda LED utripa poc¢asi 4 sekunde, modro.
— Dioda LED utripa hitro 2 sekundi, modro.
— Dioda LED sveti dolgo, modro.
4. Spustite tipko za oddajanje T1.
Vse radijsko vodene kode so nanovo
dodeljene.
5. Zaprite ohisje krmilne naprave.

NAVODILO:
Ce oddajno tipko T1 predéasno spustite,
se ne dodelijo nove radijske kode.

8.5 Nastavitev fiksne kode 868 MHz
Ce neposredno po ponastavitvi naprave $e vedno
drzite pritisnjeno oddajno tipko T1, se aktivira fiksna
koda 868 MHz.
— Dioda LED utripa pocasi 4 sekunde, rdece.
— Dioda LED utripa hitro 2 sekundi, rdece.
— Dioda LED sveti dolgo, rdece.
Vse radijsko vodene kode so nanovo
dodeljene.

NAVODILO:
Ce tipko za oddajanje T1 pred¢asno spustite, ostane
radijsko voden sistem BiSecur nastavljen.

Ostale informacije o uporabi radijskega notranjega
tipkala s fiksno kodo 868 MHz so vam na voljo
na internetu www.hoermann.com
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8.6 Prikaz radijskega modula z diodami LED

NAVODILO:

V nacinu BiSecur sveti modra/rdec¢a dioda LED,
v nacinu fiksne kode 868 MHz pa sveti samo rde¢a

dioda LED.

Modra (BU)

Stanje Delovanje

sveti 2 sek. radijska koda se oddaja

utripa pocasi

radijski modul je v nacinu
za ucenje

utripa hitro po
predhodnem
pocasnem utripanju

pri programiranju je bila
prepoznana veljavna
radijsko vodena koda

utripa 4 sek., pocasi
utripa 2 sek.,hitro
sveti neprekinjeno

izvede oz. zakljuci
se resetiranje naprave

Rdeca (RD)

Stanje

Delovanje

utripne 2 x

baterija je skoraj prazna

Modra (BU) in rdec¢a (RD)

Stanje

Delovanje

izmenicno utripanje

radijski modul je v nacinu
za prenos/oddajanje

9 Odstranitev

= Elektri¢nih in elektronskih naprav ter baterij
ne smete odvre¢i med gospodinjske ali druge
—o\ odpadke, temve¢ jih morate oddati
na za to predvidenih prevzemnih in zbirnih

Q?é mestih.

10 Tehniéni podatki

Tip

Frekvenca
Dovod napetosti

Dopustna temperatura
okolja
Stopnja zascite:

Radijski krmilnik

za odpiranje vrat

na svetlobni signal
LHF-1 BiSecur

868 MHz

Radijski modul: 1 x3 V
baterija, tip CR2032
Krmilna naprava:

4 x 1,5V baterija, tip AA

-10 °C do +60 °C
IP 65
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11 ES izjava o skladnosti

(v smislu direktive R&TTE 1999/5/ES)

S tem izjavlja
podjetje Hoérmann KG Verkaufsgesellschaft
Upheider Weg 94-98
D-33803 Steinhagen
data
naprava Radijski krmilnik odpiranja vrat
na svetlobni signal za pogone
naziv proizvoda tipska oznaka
LHF-1 BiSecur LHF-1-868-BS

s svojo zasnovo, konstrukcijo in izvedbo

v posredovani trzni obliki ustreza temeljnim zahtevam
in drugim relevantnim predpisom direktive
1999/5/ES.

V primeru spreminjanja naprav, ki ni v skladu z naso
zasnovo, ta izjava ne velja.

Uporabljeni in upostevani standardi

in specifikacije:

EN 60950-1

EN 300 220-1

EN 300 220-2

EN 301 489-1

EN 301 489-3

Ta naprava se sme uporabljati v vseh drzavah EU, na
Norveskem, v Svici in drugih drzavah.

Steinhagen, 1.7.2012

Axel Becker, uprava podjetja
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Kjeere kunde!
Takk for at du valgte et kvalitetsprodukt fra oss.

1 Om denne veiledningen

Les hele veiledningen noye, den inneholder viktige
informasjon om produktet. Falg anvisningene, seerlig
sikkerhetsreglene og advarslene.

Ta godt vare pa denne veiledningen, og serg for at
den alltid er tilgjengelig for brukeren.

2 Sikkerhetsmerknader

21 Formalstjenlig bruk

Den tradlese lyshornstyringen LHF-1 BiSecur er en
enveis-sender for tradlese mottakere av portstyringer.
Den kan betjenes med radiosystemet BiSecur, eller
med radiofrekvensen 868 MHz.

Alle andre anvendelser er ikke tillatt. Produsenten er
ikke ansvarlig for skader som skyldes feil eller ikke
forskriftsmessig bruk.

2.2 Sikkerhetsmerknader i forbindelse med

driften av den tradlgse lyshornstyringen

A\ ADVARSEL

Portbevegelsen medforer fare for personskader

Ved betjening av den tradlese lyshornstyringen kan

personer bli skadet nar porten beveger seg.

> Pass pa at ikke barn far tak i den tradlese
lyshornstyringen. Den skal kun brukes av
personer som har fatt instruksjon om hvordan
den fjernstyrte porten fungerer!

> Ikke kjor eller g& gjennom fiernstyrte porter for
porten stér i endeposisjonen Port dpen!

» Bli aldri stdende i portens bevegelsesomrade.

A\ FORSIKTIG

Fare for personskader grunnet utilsiktet
portkjering
» Se advarsel kapittel 8.1

MERK:

Dersom det ikke finnes noen separat inngang til
garasjen, ma alle endringer og utvidelser av
tradlese systemer utferes inne i garasjen.

Utfer en funksjonskontroll etter programmeringen
eller utvidelsen av det tradlgse systemet.

Ved igangsetting eller utvidelse av det tradlose
systemet mé du bare bruke originaldeler.
Forholdene pa stedet kan pavirke rekkevidden til
det tradlese systemet.

GSM 900-mobiltelefoner kan pavirke rekkevidden
hvis de brukes samtidig.
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3 Leveransen omfatter

e Tradlgs lyshornstyring LHF-1 BiSecur
e 1x3V batteri, type: CR2032

e 4x1,5V batterie, type AA

* Festemateriell

e Bruksanvisning

4 Funksjonsmate

Lysimpulsene til kjeretoyets lyskaster sendes som
radiosignal til mottakeren for portstyringen for a kjore
i endeposisjonen Port dpen.

5 Beskrivelse av den Tradlose
lyshornstyringen LHF-1 BiSecur

Deksel styreenhet

Lysdiode

DIL-bryter for programmering
Potensiometer “sens.”
Batterier

Tilkopling sensorer

Utvendig sensor

NoOoh,ON =

5 1 x CR2032

6 Montering
6.1 Utvendig sensor

Jg\% !

) e

Den utvendige sensoren mé veere justert p& hoyden
til bilens fjernlyskjegle, limousiner ca. 550-700 mm,
lastebiler ca. 900 mm, sportsbiler ca. 250 mm.
Gjennom et borehull i portbladet fores sensorkabelen
innover. Ved posisjonsvalg for den utvendige
sensoren, ma det passes pa at det er tilstrekkelig
plass pa portens innside for styreenheten som skal
monteres umiddelbart i naerheten.

6.2 Innvendig sensor*

Tradles modul (deksel styreenhet)
LED, bicolor

Sendetast T1

Bryteren ma sté pa posisjon ON
Batteri

a s OwN =
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Dersom det finnes en glassrute i passende hoyde i
portbladet, kan forsiden til den innvendige sensoren
for innkjerende biler klistres (klistreflaten ma forst
rengjeres) i tilsvarende heyde med hjelp av den
medfelgende Klistreputen innenfra pé ruten (bilde A).
Ellers klistres baksiden til den innvendige sensoren
for utkjerende biler (klistreflaten mé forst rengjeres) i
tilsvarende heyde med hjelp av den medfelgende
klistreputen innenfra p& det innvendige portbladet
(bilde B).

6.3 Styreenhet

Styreenheten for den trédlese lyshornstyringen festes
pé portbladets innside. Kabelskruforbindelsene ma
vise nedover.

Opp til 5 fotoceller kan monteres pa portbladets ut-
og innside.

7 Oppstart

S
3] SW1 a

1. DIL-bryter 2/3/4/5/6 innstilles i henhold til
kravene pa “SW1” (se kap. 7.1).

2. Setti batterier.

3. Still DIL-bryter 1 og 8 p& ON.

4. Den gule lysdioden “3” (power) skulle lyse na.

5. Lasne koplingspluggen til styreenheten pa den
tradlese modulen og plasser den i naerheten av
den tradlgse mottakeren.

6. Klargjer den tradlese mottakeren for
programmering i henhold til veiledningen.

7. For a aktivere sendekommandoen, trykkes
tasten T1 til den tradlese modulen.

8. Programmer den tradlese mottakeren i henhold til
veiledningen.

Apne dekselet til styreenheten. Sensorkabelen fores
gjennom tilsvarende skruforbindelser som skrus fast.
Pluggen til fotocellen settes i en av “sensor”-hylsene.
Innganger som ikke er tilordnet, ma utstyres med en
brokopling.

TR20A145 RE/06.2012

9. Sett styreenhetens koplingsplugg til den tradlese
modulen igjen pé posisjon “E1” og “C”.

10. Drei potensiometer “sens.” til midtstilling. Den
nodvendige endelige innstillingen avhenger av
miljebetingelser som sollys og kjeretoyets
avstand og tilpasses eventuelt senere.
Folsomheten okes ved dreining mot klokken.
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13.

14.

15

71

. Aktiver lysimpulser pa kjeretoyet.
. Dersom lysimpulsene identifiseres feilfritt, lyser

den rgde lysdioden “1” i styreenheten sa lenge
lysimpulsen varer. Nar den slukner, lyser den
grenne lysdioden “2” i styreenheten en kort
stund.

Sendes radiosignalet, lyser lysdioden til den
tradlese modulen i dekselets innside blatt i

2 sekunder.

Etter at initialiseringen er avsluttet, bor
DIL-bryteren 1 pa bryter SW1 stilles igjen pa
OFF, for & deaktivere LED-visningen, dette oker
batterienes levetid.

. Lukk dekselet til styreenheten.

Innstilling DIL-bryter

DIL 1 LED-visning

ON Lysdiodene pa
(installasjonsmodus)

OFF Lysdioder av, for & skane
batteriene (driftsmodus)

=[@Ao

z

o| |DIL 2 Identifikasjon av andre
lyskilder

ON lav kontrast =

lysimpulser med lav
lysstyrkeforskjell til
omgivelseslys aksepteres (uten

sollys, skyggeside eller andre

lyskilder)

hoy kontrast =

lysimpulser med hoy
lysstyrkeforskjell til
omgivelseslys aksepteres
(sterkt sollys, servendt side,
sterk lyskilde)

OFF

92

« 3

DIL 3 Tidsidentifikasjon for
lysimpulser

NO

ON lite tidsvindu =

for utsending av lysimpulsene
star en kort tidsperiode til
disposisjon (omgivelse med
treer, mange lysreflekser pga.

vinduer eller biler)

stort tidsvindu =

for utsending av lysimpulsene
star en lang tidsperiode til
disposisjon (omgivelse uten
treer, lysreflekser forventes ikke)

OFF

Antall lysimpulser for aktivering

DIL 4 ON/DIL 5 ON
Aktivering gjennom 5 lysimpulser

DIL 4 ON/DIL 5 OFF
Aktivering gjennom 4 lysimpulser

DIL 4 OFF/DIL 5 ON
Aktivering gjennom 3 lysimpulser

DIL 4 OFF/DIL 5 OFF
Aktivering gjennom 2 lysimpulser

DIL 6 Dodtid
(etter hver portapning
deakiveres apparatet i 30
sekunder, f.eks. for portstyring
med impulsfelge-inngang)

ON
OFF

Dodtid aktivert
Dadtid deaktivert

DIL 7 Ingen funksjon
OFF Forskrevet innstilling

g =

DIL 8 Driftsbryter

ON Enhet slatt pa
OFF Enhet slatt av

7.2

7.2

Funksjonsfeil

1 Styreenhet

Batterikontroll:

Bryter SW1 - DIL 1/DIL 8 pa ON - LED “3” (YE)
ma lyser.

TR20A145 RE/06.2012
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¢ Innganger for fotoceller som ikke er tilordnet, ma
utstyres med en brokopling.
e Ved drift ma bryter SW1 - DIL 8 sta pa ON.

7.2.2  Tradles modul

T1[@

8.2 Programmering av en radiokode

e Batterikontroll:
Trykk tasten T1. Lysdioden ma lyse blatt i 2
sekunder.

e Sett styreenhetens koplingsplugg til den tradlese
modulen igjen pa posisjon “E1” og “C”.

e For & fungere korrekt, mé skyveknappen sté i
venstre posisjon ON.

7.3 Programmering av mottakeren

Radiokodene til den tradlese lyshornstyringen
programmeres i henhold til veiledningen pa
mottakeren.

8 Tradlgs modul

MERK:

Hvis radiokoden til den programmerte

sendetasten T1 ble kopiert fra en annen handsender
forut, ma sendetasten trykkes én gang til ved forste
gangs bruk.

Radiokoden sendes og lysdioden lyser blatt i 2
sekunder.

MERK:
Er batteriet nesten tomt, blinker lysdioden rodt 2 x
a. for radiokoden sendes.
» Batteriet bor skiftes ut omgaende.
b. og det folger ikke sending av radiokoden.
» Batteriet ma skiftes ut omgéende.

8.1 Programmere og overfgre / Sende en
radiokode

A\ FORSIKTIG

Fare for personskader grunnet utilsiktet

portkjoring

Under programmeringen av det tradlgse systemet

kan det oppsta utilsiktete portkjeringer.

» Pass pa at det ikke befinner seg personer eller
gjenstander i portens bevegelsesomrade under
programmeringen av det tradlese systemet.

TR20A145 RE/06.2012

1. Trykk handsendertasten pa handsenderen A, som
har den radiokoden du vil overfgre, og hold den
inne.

- Radiokoden sendes, lysdioden lyser blatt i 2
sekunder og slukner.

- Etter 5 sekunder blinker lysdioden blatt og redt
vekselvis; den tradlese modulen sender
radiokoden.

2. Hold handsenderen til hoyre ved siden av den
tradlese modulen B.

3. Trykk pa sendetasten T1 til den tradlose
sendemodulen og hold denne inne.

- Lysdioden blinker langsomt blatt.

- Dersom radiokoden identifiseres, blinker
lysdioden raskt blatt.

— Lysdioden slukner etter 2 sekunder.

MERK:

Du har 15 sekunders tid til & overfere / sende. Hvis
radiokoden ikke kan overfgres/sendes innen denne
tiden, mé& prosessen gjentas.

8.3 Kombinasjonsdrift/ BiSecur og
radiofrekvens 868 MHz

Dersom radiosystemet BiSecur er innstilt, er en
kombinasjonsdrift mulig; dette betyr at en
handsender med en radiofrekvens pa 868 MHz

(gra handsender med blé taster eller utstyrsmerking,
f.eks. HSD2-868), kan programmeres fra BiSecur-
handsenderen.

8.4 Tilbakestilling av enheten

Hver sendetast blir tilordnet en ny radiokode pa
folgende mate.
1. /f\pne dekselet til styreenheten og ta batteriet ut
av dekselet til den tradlese modulen i
10 sekunder.
2. Trykk p& en sendetast T1 og hold den inne.
3. Legg inn batteriet.
- Lysdioden blinker langsomt blatt i 4 sekunder.
- Lysdioden blinker raskt blatt i 2 sekunder.
- Lysdioden lyser kontinuerlig blatt.
4. Slipp sendetasten T1.
Alle radiokoder er tilordnet pa nytt.
5. Lukk dekselet til styreenheten.

MERK:

Slippes sendetasten T1 for tidlig, blir det ikke
tilordnet noen nye radiokoder.
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8.5 Innstille radiofrekvens 868 MHz

Trykkes sendetasten T1 fortsatt umiddelbart etter
tilbakestilling av enheten, aktiveres radiofrekvens
868 MHz.

— Lysdioden blinker langsomt rodt i 4 sekunder.

— Lysdioden blinker raskt redt i 2 sekunder.

— Lysdioden lyser kontinuerlig redt.

Alle radiokoder er tilordnet pa nytt.

MERK:
Slippes sendetasten T1 for tidlig, forblir
radiosystemet BiSecur innstilt.

Mer informasjon om bruk av den tradlese innvendige
sensoren med radiofrekvens 868 MHz finner du pa
Internet: www.hoermann.com

8.6 LED-visning til den tradlese modulen

MERK:
| drift med BiSecur lyser lysdioden blatt/ redt og med
radiofrekvens 868 MHz lyser lysdioden bare rodt.

Bla (BU)
Tilstand Funksjon
lyser i 2 sek. en radiokode sendes

10 Tekniske data

Type Tradlgs lyshornstyring
LHF-1 BiSecur
Frekvens 868 MHz

Tradlgs modul: 1x3 V
batteri, type CR2032
Styreenhet: 4x 1,5V
batterier, type AA

Spenningsforsyning:

Tillatt

omgivelsestemperatur ~ -10 °C til +60 °C
Kapslingsgrad IP 65

1 EU-samsvarserkleering

(med hensyn til R&TTE-direktivet 1999/5/EF)
Herved erkleerer

Firma Hoérmann KG Verkaufsgesellschaft
Upheider Weg 94-98
D-33803 Steinhagen

at denne

enheten Tradles lyshornstyring for
portapnere

Artikkelbetegnelse Type-betegnelse

den tradlese modulen
befinner seg i
programmeringsmodus

blinker langsomt

blinker raskt etter
langsom blinking

under programmeringen ble
en gyldig radiokode
identifisert

blinker langsomt i

4 sek.

blinker raskt i 2 sek.
lyser kontinuerlig

tilbakestilling av enheten
gjennomfares eller avsluttes

Red (RD)
Tilstand Funksjon
blinker 2 x batteriet er nesten tomt

Bla (BU) og red (RD)

Tilstand Funksjon

den tradlese modulen
befinner seg i modus
overfgre/sende

blinker vekselvis

9 Avhending

-‘?; Elektriske og elektroniske produkter eller
batterier skal ikke kastes sammen med
—o\ husholdnings- og restavfall, men skal leveres
5 til forhandleren eller gjenvinningsstasjonen.

&Y

94

LHF-1 BiSecur LHF-1-868-BS

tilsvarer markedsfert modell i konstruksjon og
utferelse og er i samsvar med de grunnleggende krav
og evrige relevante forskrifter i direktiv 1999/5/EF.

Dersom enhetene endres uten vart samtykke, vil
denne erkleeringen miste sin gyldighet.

Benyttede standarder og spesifikasjoner:
EN 60950-1

EN 300 220-1

EN 300 220-2

EN 301 489-1

EN 301 489-3

Denne enheten kan brukes i alle EU-land samt
Sveits, Norge og andre land.

Steinhagen, 01.07.2012

e.f. Axel Becker, daglig leder
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Basta kund,

tack for att du har valt en kvalitetsprodukt ur vart
sortiment.

1 Om denna bruksanvisning
Lé&s igenom hela anvisningen noggrant.

Den innehaller viktig information om produkten.
Folj alla anvisningar, och i synnerhet sékerhets-
och varningsanvisningarna.

Forvara anvisningen vél och se till att den alltid
ar tillgénglig fér anvandaren.

2 Sakerhetsforeskrifter
2.1 Korrekt anvdndning

Den tradlosa ljustutstyrningen LHF-1 BiSecur ar

en envagssandare for fiarrmottagare i portstyrningar.
Den kan anvandas med tradids BiSecur och

ar kompatibel med frekvensen 868 MHz.

Andra anvandningsomraden &r inte tillatna.
Tillverkaren fransager sig ansvar for skador

som uppstar till foljd av ej avsett bruk eller felaktig
anvandning.

2.2 Siakerhetsféreskrifter for drift av tradlos
ljustutstyrning

/\ VARNING

Risk fér personskador vid portrorelse
Personer kan skadas av portrérelsen nar man
anvander den tradlosa ljustutstyrningen.

» Se till att ljustutstyrningen inte anvands av
barn, och att den bara anvénds av personer
som vet hur det fjarrstyrda portsystemet
fungerar.

» Ga eller kér bara igenom en fjarrstyrd port
nar den ar helt 6ppen!

» Sta aldrig i portens rérelseomrade.

A\ VAR FORSIKTIG

Risk fér personskador pga. oavsiktlig
portrorelse
» Se varningsanvisning, kapitel 8.1

ANMARKNINGAR:

e Finns det ingen separat ingang till garaget ska
alla &ndringar i eller utékningar av fjarrsystem
utféras inne i garaget.

e Gor ett funktionstest nér fjarrsystemet har
programmerats eller kompletterats.

e Anvand endast originaldelar vid driftstart eller
komplettering av fijarrsystemet.

e Omgivningsvillkoren kan péverka fjarrsystemets
rackvidd.

e Réackvidden kan paverkas om GSM 900-mobiler
anvands samtidigt.
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3 Leveransomfattning

e Tradl6s ljustutstyrning LHF-1 BiSecur
e 1 st. 3 V-batteri, typ: CR2032

e 4 st. 1,5 V-batteri, typ AA

e Fastmaterial

e Bruksanvisning

4 Funktion

Ljusimpulserna fran fordonets stralkastare anvands
som signaler till portstyrningens mottagare, sa att
porten kors till &ndlaget Port éppen.

5 Beskrivning av tradlos
ljustutstyrning LHF-1 BiSecur

Styrenhetens kapa

LED

DIL-brytare fér programmering
Potentiometer “sens.”
Batterier

Anslutning sensorer
Yttersensor

NoOoh,ON =

> 1 x CR2032

6 Montering

6.1 Yttersensor

Yttersensorn maste vara instélld efter héjden

pa stralkastarens ljuskagla, personbilar

ca 550-700 mm, lastbilar ca 900 mm, sportbilar

ca 250 mm. Sensorkabeln leds in genom ett hal

i portbladet. Nar man véljer var yttersensorn ska sitta
ska man se till att det finns tillrackligt med plats
innanfor porten for styrenheten som ska monteras
precis bredvid.

6.2 Innersensor*

Tradlds modul (styrenhetens lock)
LED, tvafargad

Séndarknapp T1

Brytaren maste vara i laget ON
Batteri

a s OwN =
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* Tillbehér, ingar ej i standardutrustningen!
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Om portbladet har en glasruta i ratt hdjd, kan
framsidan av innersensorn for inkérande fordon
limmas fast invandigt pa rutan med den medféljande
sjélvhaftande ringen (bild A) (rengdr limningsytan
forst).

Annars limmas innersensorns baksida fast i ratt hojd
for utkérande fordon pé portbladets insida med den
sjalvhaftande ringen (bild B) (rengdr limningsytan
forst).

6.3 Styrenhet

Styrenheten for den tradlosa ljustutstyrningen sitter
pa insidan av portbladet. Kabelférskruvningarna
maéste peka nedat.

Upp till 5 ljussensorer kan monteras in- och utvéandigt
pé portbladet.

7 Driftstart

Oppna styrenhetens lock. Dra sensorkabeln genom
respektive forskruvningar och dra &t. Stick i
ljussensorns kontakt i ett av uttagen fér “sensor”.
Ingéngar som inte anvénds maste férses med
bryggkontakter.
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S
3] SW1 a

1. Stall in DIL-brytare 2/3/4/5/6 pa “SW1” enligt
kraven (se kap. 7.1).

2. Sétti batterierna.

3. Stéll DIL-brytare 1 och 8 pa ON.

4. Den gula LEDn “3” (Power) ska lysa.

5. Lossa styrenhetens kontakt p& den tradlésa
modulen och placera den i narheten
av fjarrmottagaren.
Forbered fjarrmottagaren enligt dess anvisning for
programmering.

7. Tryck pa knappen T1 pa den tradlésa modulen
for att skicka ett séndningskommando.

8. Programmera fjarrmottagaren enligt anvisningen.

9. Satt i styrenhetens kontakt pé den tradlosa
modulen i lage “E1” och “C” igen.

10. Vrid potentiometern “sens.” till mittlaget.
Instélliningen beror p& omgivningsvillkor som
solbestralning och fordonens avstand och kan
behdva justeras i efterhand. Man 6kar
kéansligheten genom att vrida moturs.
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11. Skicka ljusimpulser fran en bil.

12. Om ljusimpulserna identifieras felfritt lyser
den réda LEDn “1” i styrenheten s& lange
ljusimpulsen pagar, och nar den slécks lyser
den gréna LEDn “2” i styrenheten kortvarigt.

13. Nér fiarrsignalen avbryts lyser den tradlésa
modulens LED pa insidan av locket blatt i 2

sekunder.

14. Efter initieringen ska SW1-brytarens DIL-brytare 1
stéllas pa OFF igen, for att indikerings-LEDerna
ska avaktiveras s att batteriet haller langre.

15. Sténg styrenhetens lock.

71 DIL-brytarinstéllningar

-+ E@Ao| |DPIL1 Indikerings-LEDer
=z
ON LEDer ténda (installationslége)
OFF LEDer slackta for att spara
batteri (driftiage)
o| |DIL 2 Identifiering av frammande
»CEZ ljus
ON Lé&g kontrast =
Ljusimpulser med liten skillnad
i ljusstyrka mot
omgivningsljuset accepteras
(ingen solbestralning,

skuggsida, frammande ljuskalla)
Hog kontrast =

Ljusimpulser med stor skillnad

i ljusstyrka mot omgivningsljus
accepteras (kraftig
solbestralning, sydsida, starka
ljuskallor)

OFF

o| |DIL 3 Identifiering av tid fér
= ljusimpuls
] ON Kort tidsfonster =
Kort tidsperiod for ljusimpulsen
(trad i narheten, ménga reflexer
fran fonsterrutor eller bilar)
OFF Léangt tidsfonster =
Lang tidsperiod for ljusimpulsen
(inga trad, inga ljusreflexer
brukar férekomma)
_________ |Antal ljusimpulser for aktivering
»
,,,g DIL 4 ON/DIL 5 ON
L |Aktivering genom 5 ljusimpulser
NI | DIL 4 ON/DIL 5 OFF
o Aktivering genom 4 ljusimpulser
~E DIL 4 OFF/DIL 5 ON
| Aktivering genom 3 ljusimpulser
~E DIL 4 OFF/DIL 5 OFF
o Aktivering genom 2 ljusimpulser
[~ 1 [ |DIL 6 Paus
(efter varje portdppning
o0 avaktiveras enheten
i 30 sekunder, t.ex. for
portstyrningar med
impulsféljdingang)
ON Paus aktiverad
OFF Paus avaktiverad
[~ 17 [ |DIL 7 Ingen funktion
OFF Foreskriven installning
~0a
=17 [ |DIL 8 Driftbrytare
ON Enheten tillkopplad
OFF Enheten frankopplad
L =
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7.2 Funktionsstérningar

7.21 Styrenhet

e Batterikontroll:
Brytare SW1 - DIL 1/DIL 8 p& ON - LED “3” (YE)
maste lysa.

e Ljussensoringadngar som inte anvands méaste
férses med en bryggkontakt.

e Under drift maste SW1-brytarens DIL 8 sta
pa ON.

7.2.2  Tradlés modul

T1[g)

e Batterikontroll:
Tryck pa knappen T1. LEDn ska lysa blatt
i ca 2 sekunder.
e Styrenhetens kontakt pa modulen maste sitta
i “E1” och “C”.
e FOr att det ska fungera méste skjutstromstallaren
vara i vanster lage ON.

7.3 Programmera mottagaren

Mottagaren ska programmeras for ljustutstyrningens
fiarrkod enligt anvisningen.

8 Tradlds modul

ANMARKNING:

Om koden foér den programmerade
sandarknappen T1 har kopierats fran en annan
fjarrkontroll, maste man trycka ytterligare en gang
pa sandarknappen forsta gdngen den anvands.

Fjarrkoden séands och LEDn lyser med blatt sken
i 2 sekunder.

ANMARKNING:
Om batteriet nastan ar tomt, blinkar LEDn rott 2 ggr
a. innan fjdrrkoden sénds.
» Batteriet bér bytas inom kort.
b. och fjarrkoden sénds inte.
» Batteriet maste bytas omgéende.
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8.1 Programmering och éverféring / séndning
av en fjarrkod

A\ VAR FORSIKTIG

Risk for personskador pga. oavsiktlig

portrorelse

Under programmeringen av fjarrsystemet kan

oavsiktliga portrorelser fdrekomma.

> Se till att det inte finns n&gra personer eller
féremal i portens rérelseomrade nar
fiérrstyrningen programmeras.

8.2 Programmering av fjarrkod

1. Tryck pa fiarrkontrollknappen pa den
fiérrkontroll A som har den kod du vill dverféra
och hall den intryckt.

- Fjarrkoden sénds. LEDn lyser med blatt sken
i 2 sekunder och slocknar sedan.

— Efter 5 sekunder blinkar LEDn omvaxlande
i rétt och blatt. Den tradiésa modulen sander
fiarrkoden.

2. Hall fjarrkontrollen till hdger om modulen B.

3. Tryck pa séndarknappen T1 pa den tradidosa
modulen och hall den intryckt.

- LED blinkar ldangsamt med blatt sken.

— Om fjarrkoden identifieras blinkar LEDn snabbt
med blatt sken.

- Efter 2 sekunder slocknar LEDn.

ANMARKNING:

Man har 15 sekunder pé sig att 6verféra/sénda
koden. Om fjarrkoden inte dverfors/ sénds korrekt
under denna tid, maste man upprepa proceduren.

8.3 Blandad drift/ BiSecur och

frekvensen 868 MHz
Nér tradlés BiSecur &r instéllt kan blandad drift
anvéndas, dvs. befintliga fjarrkontroller med fast kod
868 MHz (gré fiarrkontroll med bl& knappar eller
enhetsmarkning, t.ex. HSD2-868) kan programmeras
via BiSecur-fiarrkontrollen.
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8.4 Reset

Alla sandarknappar tilldelas en ny fjarrkod genom
féljande steg.
1. Oppna styrenhetens ké&pa och ta ut batteriet till
modulen i locket i 10 sekunder.
2. Tryck pé sandarknappen T1 och hall den intryckt.
3. L&gg i batteriet.
— LEDn blinkar langsamt med blatt sken i 4 sek.
— LEDn blinkar snabbt med bléatt sken i 2 sek.
— LEDn lyser blatt Iange.
4. Slapp sandarknappen T1.
Alla fjarrkoder har tilldelats pa nytt.
5. Sténg styrenhetens kapa.

ANMARKNING:
Om man sléapper upp séndarknappen T1 i fortid
tilldelas inga nya koder.

8.5 Stélla in kompabilitet med 868 MHz
Om man trycker pa séndarknappen T1 omedelbart
efter en reset, aktiveras funktionen fér anvandning
pa frekvensen 868 MHz.
— LEDn blinkar langsamt med rott sken i 4 sek.
— LEDn blinkar snabbt med rétt sken i 2 sek.
— LEDn lyser rétt lange.
Alla fjarrkoder har tilldelats pa nytt.

ANMARKNING:
Om man slépper upp séndarknappen T1 i fortid,
forblir tradlos BiSecur installt.

Mer information om hur man anvénder knappsatsen
i system som stoder frekvensen 868 MHz finns pa
internet pa www.hoermann.com

8.6 Den tradlésa modulens LED-indikering

ANMARKNING:
Nér BiSecur anvands lyser LEDn blatt/r6tt och néar
868 MHz-frekvensen anvénds lyser den bara rott.

Bla (BU)
Status Funktion
lyser i 2 sek. en fjarrkod sands

blinkar langsamt

den tradlésa modulen
befinner sig
i programmeringslége

blinkar snabbt efter
l&ngsam blinkning

vid programmeringen
identifierades en giltig
fjérrkod

blinkar l&ngsamt

i 4 sek.,

blinkar snabbt i 2 sek.,
lyser lange

en reset av enheten
genomfors resp. avslutas

R6d (RD)

Status Funktion

blinkar 2 ggr batteriet &r nastan tomt
100

Bla (BU) och réd (RD)
Status
omvéxlande blinkning

Funktion

den tradlésa modulen ar
i laget 6verforing / séndning

9 Avfallshantering

e=> Elektrisk och elektronisk utrustning samt
batterier far inte slangas tillsammans med

—0\ hushalls- och restavfall, utan maste lamnas till
(K en sarskild atervinningsstation.

&)

d

10 Tekniska data

Typ TradlI6s ljustutstyrning
LHF-1 BiSecur
Frekvens 868 MHz

Tradlés modul:
1 st. 3 V-batteri,

Spanningsférsorjning

typ CR2032

Styrenhet:

4 st. 1,5 V-batterier, typ AA
Tillaten
omgivningstemperatur ~ -10 °C till +60 °C
Skyddsklass 1P65

11 EG-forsakran om

overensstammelse
(i enlighet med R&TTE-riktlinje 1999/5/EG)

Harmed forklarar vi,

foretaget Hoérmann KG Verkaufsgesellschaft
Upheider Weg 94-98
D-33803 Steinhagen

att denna

produkt Tradlos ljustutstyrning for

maskinerier

Produktbeteckning
LHF-1 BiSecur

Typbeteckning
LHF-1-868-BS

genom sin utformning och sin konstruktion och i det
utférande som den tillhandahalls av oss
overensstdmmer med grundldggande krav och andra
relevanta foreskrifter i riktlinje 1999/5/EG.

Vid otillaten forandring av produkten forlorar denna
férsakran sin giltighet.
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Tillampade och dberopade normer och
specifikationer

EN 60950-1

EN 300 220-1
EN 300 220-2
EN 301 489-1
EN 301 489-3

Denna produkt far anvandas i alla EU-lander, Norge,
Schweiz och 6vriga lander.

Steinhagen, den 2012-07-01

ppa. Axel Becker, féretagsledningen
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sité ei ole nimenomaisesti sallittu. M&araysten vastainen kaytto velvoittaa
korvausvaatimusten maksamiseen. Kaikki patentointia ja kayttémallien tai
naytemallien kirjaamista koskevat oikeudet pidatetaan. Oikeus muutoksiin
pidatetaan.

102

Hyva asiakas,
kiitos, ettéd valitsit korkealaatuisen tuotteemme.

1 Kayttoohjetta koskevia ohjeita
Lue kéyttoohje huolellisesti |api, silld se sisaltaa
tarkeda tuotetietoa. Noudata kyseisié ohjeita ja
erityisesti turvallisuusohijeita ja varoituksia.

Sailyta kayttdohje huolellisesti ja varmista, ettéd se on
aina saatavilla seka tuotteen kayttajien nahtavilla.

2 Turvallisuusohjeet

2.1 Maardysten mukainen kaytto

Radio-ohjattu valo-ohjaus LHF-1 BiSecur on
yksisuuntainen lahetin, jota kdytetaén ovien
ohjauslaitteiden radiovastaanotinten kanssa. Sita voi
kayttaa yhdessa BiSecur-radiokoodin seka

868 MHz:n kiintedn koodin kanssa.

Muut kayttétavat ovat kiellettyja. Valmistaja ei vastaa
vaurioista, jotka aiheutuvat maaraysten vastaisesta
tai virheellisesta kaytosta.

2.2 Radio-ohjatun valo-ohjauksen kaytt6a
koskevia turvallisuuohjeita

A\ vaRoITUS

Oven liikkeista aiheutuva loukkaantumisvaara
Oven liikkeet voivat aiheuttaa loukkaantumisia
radio-ohjattua valo-ohjausta kaytettdessa.

» Varmista, etta radio-ohjattua valo-ohjausta
kayttavat vain henkilét, jotka ovat saaneet
opastuksen kauko-ohjattujen ovilaitteiden
kayttoon!

» Kulje tai aja kauko-ohjatulla kayttolaitteella
varustetusta ovesta vasta, kun ovi on
paateasennossa OVI-AUKI!

» Ala koskaan jaa seisomaan oven liikealueelle.

A\ varo

Tahattomasta oven liikkeesté aiheutuva
loukkaantumisvaara
» Ks. varoitus luvussa 8.1

OHJEITA:

e Ellei autotalliin ole toista erillista sisddnpaasya,
kaikki radiojarjestelmien muutokset tai
laajennukset on tehtava autotallin sisalta kasin.

e Tarkasta oven toiminta ohjelmoinnin tai kauko-
ohjausjarjestelmén laajennuksen jélkeen.

e Kayta kauko-ohjausjarjestelmén kayttoonotossa
tai laajennuksessa vain alkuperdisen valmistajan
osia.

e Paikalla vallitsevat olosuhteet voivat vaikuttaa
radiojarjestelméan kantavuuteen.

¢ GSM-900-matkapuhelinten samanaikainen kayttd
saattaa hairita radio-ohjausta.

TR20A145 RE/06.2012
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3 Toimitussisaltoé

e Radio-ohjattu valo-ohjaus LHF-1 BiSecur
e 1x3V -paristo, tyyppi CR2032

e 4x1,5V -paristo, tyyppi AA

e Kiinnitystarvikkeet

e Kayttdohje

4 Toimintatapa

Ajoneuvon valojen valoimpulssit l&hetetaan
radiosignaaleina oven ohjauksen vastaanottimeen
kaynnistdmaan oven liikkeen suuntaan Ovi-auki.

5 Radio-ohjatun valo-ohjauksen
LHF-1 BiSecur kuvaus

1 Ohjauslaitteen kotelo

2 LED

3  DIL-kytkin ohjelmointia varten
4  Potentiometri “sensori”

5 Paristot

6  Antureiden liitanta

7  Ulkoanturi

A 1 x CR2032

Radiomoduuli (ohjauslaitteen kansi)
LED, kaksivarinen

Lahetyspainike T1

Kytkimen on oltava asennossa ON
Paristo

aHOwN =
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6 Asennus
6.1 Ulkoanturi

e

Ulkoanturi on asennettava ajoneuvon valojen pitkien
valojen korkeudelle. Henkildautoissa korkeus on

n. 550-700 mm, kuorma-autoissa n. 900 mm,
urheiluautoissa n. 250 mm. Anturikaapeli johdetaan
siséan ovilehteen tehdyn porauksen kautta. Kun
valitaan ulkoanturin sijoituspaikkaa, on otettava
huomioon, ettd oven sisépuolelle jaa riittavasti tilaa
anturin valittdmaan laheisyyteen asennettavaa
ohjauslaitetta varten.

6.2 Sisaanturi*

A

* Lisavaruste, ei sisally vakiovarusteisiin!
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Mikali ovilehdessa on soveltuvalla korkeudella
lasilevy, l&hestyvien ajoneuvojen siséanturin voi
liimata sen etupuolelta levyyn tarvittavalle korkeudelle
ja toimitukseen sisaltyvaa limatyynyé kayttéen

(kuva A) (liimauspinta on ensin puhdistettava).
Muutoin poistuvien ajoneuvojen sisdanturi limataan
sen taustapuolelta tarvittavalle korkeudelle
sisépuolella olevaan ovilehteen toimitukseen
sisdltyvaa liimatyynya kayttéen (kuva B) (limauspinta
on ensin puhdistettava).

6.3 Ohjauslaite

Radio-ohjattavan valo-ohjauksen ohjauslaite
kiinnitetdén ovilehden sisépuolelle. Kaapelin
kierreliitantdjen tulee osoittaa alaspain.
Ovilehden ulko- tai sisdpuolelle voi asentaa jopa
5 valoanturia.

7 Kayttoonotto

;/
Qo
nEoZ
w B0
L=l
Cl==]
El=m]
sSw1 1

Avaa ohjauslaitteen kansi. Johdata anturin johto
vastaavien kierreliitdntojen 18pi ja kierra ne kiinni.
Kiinnité valoanturin pistoke johonkin “sensori”-
litdntaan. Vapaaksi jaavét tulot on varustettava
siltapistokkeilla.
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s
3] SW1 a

1. DIL-kytkin 2/3/4/5/6 on asetettava asentoon
“SWH1” vaatimusten mukaisesti (ks. luku 7.1).

2. Aseta paristot sisdan.

3. Aseta DIL-kytkimet 1 ja 8 asentoon ON.

4. Keltaisen LEDin “3” (Power) pitéisi nyt palaa.

5. Irrota ohjauslaitteen liitdntapistoke
radiomoduulista ja vie se radiovastaanottimen
lahelle.

6. Valmistele radiovastaanotin opettamista varten
sen ohjeen mukaisesti.

7. Laukaise lahetyskomento painamalla
radiomoduulin painiketta T1.

8. Opeta radiovastaanotin sen ohjeen mukaisesti.

9. Tydnna ohjauslaitteen radiomoduuliin menevét
litantapistokkeet jalleen kohtaan “E1” ja “C”.

10. K&anna potentiometri “sensori” jélleen
keskiasentoon. Vaadittava lopullinen asetus
riippuu ympéristdolosuhteista kuten
auringonpaisteesta ja ajoneuvon etéisyydesta ja
sita voi tarvittaessa sovittaa. Herkkyytta
korotetaan kaantamalla potentiometria
vastapaivaan.
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/I

14} SW1

11. Valoimpulssien l&hettdminen ajoneuvosta.

12. Mikali valoimpulssit on tunnistettu oikein,
ohjauslaitteen punainen LED “1” palaa
valoimpulssin ajan. Kun impulssit on poistettu,
ohjauslaitteen vihred LED “2” palaa jonkin aikaa.

13. Radiosignaali lahetetdan ja radiomoduulin kannen
sisépuolella oleva LED palaa 2 sekunnin ajan

sinisena.

14. Alustuksen suorittamisen jalkeen kytkimestad SW1
tulee asettaa DIL-kytkin 1 jélleen asentoon OFF
ndyttd-LEDien deaktivoimiseksi. Se pidentaa
paristojen elinikaa.

15. Sulje ohjauslaitteen kansi.

74 DIL-kytkinten asetukset

NO

« 3

DIL 3 Valoimpulssien aikatunnistus

ON

OFF

pieni aikaikkuna =
valoimpulssien l&dhettdmiseen
on olemassa pieni aikaikkuna
(ympaéristd, jossa on puita,
useita ikkunalaseista tai autoista
tulevia heijastumia)

suuri aikaikkuna =
valoimpulssien l&dhettdmiseen
on olemassa suuri aikaikkuna
(ymparistd, jossa ei ole puita tai
valoheijastumia)

Valoimpulssien lukumaara
aktivointia varten

DIL 4 ON/DIL 5 ON
Aktivointi 5 valoimpulssilla

DIL 4 ON/DIL 5 OFF
Aktivointi 4 valoimpulssilla

DIL 4 OFF/DIL 5 ON
Aktivointi 3 valoimpulssilla

DIL 4 OFF/DIL 5 OFF
Aktivointi 2 valoimpulssilla

DIL 6 Kuollut aika

ON
OFF

(laite deaktivoidaan jokaisen
ovenavausvaiheen jélkeen 30
sekunnin ajaksi, esim.
oviohjauksissa, joissa on
impulssiseuraustulo)

Kuollut aika aktivoitu
Kuollut aika deaktivoitu

a ‘:-g DIL 1 LED-néyttd
ON LEDit paalla (asennustila)
OFF LEDit pois paristojen
saastamista varten (kayttotila)
o| |DIL 2 Vieraiden valojen tunnistus
4
] ON alhainen kontrasti =
valoimpulssit, joiden kirkkaus
poikkeaa ympériston valosta
vain vahaisesti, hyvaksytaan (ei
auringonpaistetta, varjopuolta,
vieraita valonlahteita)

OFF korkea kontrasti =
valoimpulssit, joiden kirkkaus
poikkeaa suuresti ympéariston
valosta (voimakas
auringonpaiste, etelapuoli,

DIL 7 Ei toimintoa

OFF

esimaaritetty asetus

o @

DIL 8 Kayttdkytkin

ON
OFF

Laite kytketty paalle
Laite kytketty paalta

kirkkaat valonlahteet)

TR20A145 RE/06.2012
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7.2 Toimintahairiot

7.21 Ohjauslaite

e Paristotarkastus:
kytkin SW1 — DIL 1/DIL 8 asennossa ON -
LEDissa “3” (YE) tulee palaa valo.

e Vapaaksi jadneet valoanturitulot on varustettava
siltapistokkeella.

e Kytkimen SW1 - DIL 8 on oltava kayttda varten
asennossa ON.

7.2.2 Radiomoduuli

T1[Q)

e Paristotarkastus:
paina painiketta T1. LEDin tulee palaa sinisena
n. 2 sekunnin ajan.

e Radiomoduulin ohjauslaitteen liitdntapistokkeiden
on oltava kiinnitettyné kohtiin “E1” ja “C”.

e Tyontdkytkimen on oltava moitteetonta toimintaa
varten vasemmanpuoleisessa asennossa ON.

7.3 Vastaanottimen opettaminen

Vastaanotin tulee opettaa sen ohjeen mukaan radio-
ohjatun valo-ohjauksen radiokoodeilla.

8 Radiomoduuli

OHJE:

Mikali opetetun l&hetinpainikkeen T1 radiokoodi on
juuri kopioitu toisesta kasilahettimesté, lahettimen
painiketta on painettava toisen kerran ensimmaista
kayttoa varten.

Radiokoodi lahetetdan ja LED palaa 2 sekunnin ajan
sinisena.

OHJE:
Mikali paristo on léhes tyhja, LED vilkkuu 2 x
punaisena
a. ennen radiokoodin ldhettadmista.
» Paristo kannattaa vaihtaa pian.
b. eika radiokoodia laheteta.
» Paristo taytyy vaihtaa valittémasti.
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8.1 Radiokoodin oppiminen ja
opettaminen/ldhettdminen

A varo

Tahattomasta oven liikkeesté aiheutuva

loukkaantumisvaara

Radio-ohjausjérjestelman opettaminen voi

aiheuttaa oven tahattomia liikkeit&.

» Varmista, etta radiojarjestelmaa opetettaessa
oven liikealueella ei ole henkil6ita, varsinkaan
lapsia, eikéd my®skaan esineita.

8.2 Radiokoodin opettaminen

1. Paina kasildhettimen A painiketta, jonka
radiokoodin haluat siirto-opettaa, ja pidé sita
painettuna.

— Radiokoodi ldhetetdan, LED palaa 2 sekunnin
ajan sinisena ja sammuu.

— LED vilkkuu 5 sekunnin kuluttua vuorotellen
punaisena ja sinisena: radiomoduuli 1ahettaa
radiokoodin.

2. Pida késilahetinté oikealla radiomoduulin B
vieressa.

3. Paina radiomoduulin l8hetyspainiketta T1 ja pida
sitd painettuna.

— LED vilkkuu hitaasti sinisena.

— LED vilkkuu nopeasti sinisena kun radiokoodi
on tunnistettu.

— LED sammuu 2 sekunnin kuluttua.

OHJE:

Opettamiseen/ ldhettdmiseen on kaytettavissa

15 sekuntia. Mikali radiokoodia ei opeteta/laheteta
kyseisen ajan kuluessa, vaihe on suoritettava
uudelleen.

8.3 Sekakaytt6 / BiSecur ja 868 MHz:n

kiinted koodi
Sekakayttd on mahdollista, mikali BiSecur-radiokoodi
on asetettu. Se tarkoittaa, ettd olemassa olevat,
kiinteélld 868 MHz:n koodlilla varustetut
kasilahettimet (harmaa késilahetin, jossa on siniset
painikkeet tai laitetunnuksena esim. HSD2-868)
voidaan opettaa BiSecur-kasildhettimella.

TR20A145 RE/06.2012
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8.4 Laitteen nollaus

Jokaiselle l1ahettimen painikkeelle kohdistetaan uusi

radiokoodi seuraavilla vaiheilla.

1. Avaa ohjauslaitteen kotelo ja poista kannessa
oleva radiomoduulin paristo 10 sekunnin ajaksi.

2. Paina lahetyspainiketta T1 ja pidé sité painettuna.

3. Aseta paristo paikoilleen.
— LED vilkkuu 4 sekunnin ajan hitaasti sinisena.

— LED vilkkuu 2 sekunnin ajan nopeasti sinisena.

— LED palaa kauan sinisena.
4. Vapauta lahetyspainike T1.

Kaikki radiokoodit on kohdistettu uudelleen.
5. Sulje ohjauslaitteen kotelo.

OHJE:
Mikali lahetyspainike T1 vapautetaan liian aikaisin,
uusia radiokoodeja ei kohdisteta.

8.5 868 MHz:n kiintedn koodin asettaminen
Mikali lahetyspainiketta T1 painetaan edelleen
laiteresetin jalkeen, 868 MHz:n kiinted koodi
aktivoidaan.
— LED vilkkuu 4 sekunnin ajan hitaasti
punaisena.
— LED vilkkuu 2 sekunnin ajan nopeasti
punaisena.
— LED palaa kauan punaisena.
Kaikki radiokoodit on kohdistettu uudelleen.

OHJE:
Mikali lahetyspainike T1 vapautetaan liian aikaisin,
asetukseksi jaa BiSecur-radiokoodi.

Radio-ohjatun sisépainikkeen 868 MHz:n kiinteén
koodin kanssa tapahtuvaa kaytt6& koskevia
lisdohjeita on Internetissé sivulla
www.hoermann.com

8.6 Radiomoduulin LED-naytto

OHJE:

BiSecur-kaytdssa LED palaa sinisend/punaisena ja
868 MHz:n kiintedn koodin kanssa kaytettdessa LED
palaa vain punaisena.

Sininen (BU)
Tila Toiminto
palaa 2 sek. radiokoodi I1&hetetaéan

radiomoduuli
on opetustilassa

vilkkuu hitaasti

vilkkuu nopeasti hitaan |opetuksen aikana
vilkkumisen jélkeen on tunnistettu voimassa
oleva radiokoodi

vilkkuu 4 sek. hitaasti, |laitteen resetia suoritetaan
vilkkuu 2 sek. nopeasti, |tai viimeistelladn
palaa pitkdan

Punainen (RD)

Tila Toiminto

vilkkuu 2 x paristo on lahes tyhja

TR20A145 RE/06.2012

Sininen (BU) ja punainen (RD)

Tila Toiminto

vaihteleva vilkkuminen [radiomoduuli on siirto-
opetus-/lahetystilassa

9 Havittaminen

=== S&hko- ja elektroniikkalaitteita tai paristoja ei
saa havittad kotitalousjatteiden seassa, vaan
—©\ ne on luovutettava niille tarkoitettuun

K> vastaanotto- ja kerdyspisteeseen.

]

10 Tekniset tiedot

Tyyppi Radio-ohjattu valo-ohjaus
LHF-1 BiSecur

Taajuus 868 MHz

Jannitesyo6tto Radiomoduuli:

1% 3V -paristo,
tyyppi CR2032

Ohjauslaite:
4x1,5V -paristot,
tyyppi AA

Sallittu ympariston

lampétila -10 °C - +60 °C

Kotelointiluokka IP 65

1 EY-vaatimustenmukaisuus-

vakuutus
(R&TTE-direktiivin 1999/5/EY mukaisesti)

Alla mainittu valmistaja vakuuttaa taten

Yritys Hoérmann KG Verkaufsgesellschaft
Upheider Weg 94-98
D-33803 Steinhagen

etta tama

laite Kéyttolaitteiden radio-ohjattu valo-
ohjaus

Tuotenimi Tyyppimerkinta

LHF-1 BiSecur LHF-1-868-BS

vastaa sen markkinoille saatetussa muodossa
malliltaan ja rakennetyypiltédéan direktiivin 1999/5/EY
perusvaatimuksia ja muita sité koskevia maarayksia.
Tama vakuutus ei ole enad voimassa, mikali laitteisiin
tehddan muutoksia ilman valmistajan lupaa.
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Sovellettavat ja tuotetta koskevat standardit ja
maarittelyt

EN 60950-1

EN 300 220-1

EN 300 220-2

EN 301 489-1

EN 301 489-3

Laitetta saa kayttaa kaikissa EU-maissa, Norjassa,
Sveitsissé ja muissa maissa.

Steinhagen, 1.7.2012

ppa. Axel Becker, toimitusjohtaja
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Keere kunde,
tak for, at du har valgt et af vores kvalitetsprodukter.

1 Om denne vejledning

Lees hele vejledningen omhyggeligt igennem, den
indeholder vigtige informationer om produktet.
Overhold anvisningerne - du skal iseer overholde alle
sikkerhedsanvisninger og advarsler.

Opbevar vejledningen omhyggeligt og serg for, at
den altid stér til radighed for brugeren af produktet.

2 Sikkerhedsanvisninger

2.1 Tilsigtet anvendelse

Den tradlese styring LHF-1 BiSecur med advarselslys

er en envejs sender til portstyringers tradlase
modtagere. Den kan bruges bade med
BiSecur-koden og den faste kode 868 MHz.

Andre former for anvendelse er ikke tilladt.
Producenten hasfter ikke for skader, der opstar som
folge af overskridelse af den tilsigtede anvendelse
eller pga. forkert betjening.

2.2

med advarselslys

/\ ADVARSEL

Risiko for kvaestelser ved bevaegelse af porten

Nar den tradlese styring med advarselslys

betjenes, kan personer blive kvaestet pga.

anlaeggets bevaegelse.

» Born ma ikke komme i kontakt med den
tradlose styring med advarselslys, som kun ma
benyttes af personer, der er instrueret i det
fiernstyrede portanlaegs funktion!

» Du ma forst kere eller g& igennem portens
abninger pa fiernstyrede anleeg, nar porten
befinder sig i yderstillingen OP!

» Ophold dig aldrig i omrader, hvor porten
beveeger sig.

A\ FORsIGTIG

Risiko for kveestelser pga. utilsigtet portkorsel
» Se advarselshenvisning i kapitel 8.1

OBS:

Hvis der ikke findes en separat adgang til
garagen, skal enhver gendring eller udvidelse
af de tradlgse systemer gennemfares inde

i garagen.

Efter programmeringen eller udvidelsen af det
tradlese system skal der gennemfares en
funktionskontrol.

Brug kun originale dele til udvidelsen af det
tradlgse system.
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¢ De lokale forhold kan pavirke det tradlose
systems raekkevidde.

e GSM 900-mobiltelefoner kan pavirke
raekkevidden, hvis de bruges samtidig med det
tradlese system.

Leveringsomfang
Tradles styring LHF-1 BiSecur med advarselslys
1x 3V batteri, type: CR2032
4 x1,5V batterier, type AA
Monteringsmateriale
Betjeningsvejledning

e o 0 0 0 (Y

4 Funktionsmade
Lygtens lysimpulser sendes som tradlgse signaler til

portstyringens modtager til korsel i yderstillingen OP.

5 Beskrivelse af den tradlgse
styring LHF-1 BiSecur med
advarselslys

Kabinet styreenhed

LED

DIL-kontakt til programmering
Potentiometer “sens.”
Batterier

Tilslutning sensorer

Udvendig sensor

NOoOOhON =

110

1 x CR2032

1 S

&L a3l

e >

‘@
AN

Tradlest modul (l&g styreenhed)
LED, bicolor

Sendeknap T1

Kontakten skal sta i position ON
Batteri

ahON =

o

Montering

6.1 Udvendig sensor

e

Den udvendige sensor skal positioneres p& hejde
med lygtens fjernlyskegle, limousiner

ca. 550-700 mm, lastbiler ca. 900 mm, sportsvogne
ca. 250 mm. Sensorkablet fores ind via en boring

i portbladet. Ved den udvendige sensors
positionsvalg skal man vaere opmaerksom pa, at der
pa portens inderside er tilstraekkelig plads til
styrrenheden, som skal monteres i umiddelbar
neerhed.
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6.2 Indvendig sensor*

Hvis der befinder sig en rude i portbladet i passende

hojde, kan den indvendige sensor til keretojer,

der kerer ind, kleebes fast med forsiden i den
pageeldende hejde med den vedlagte kleebepad pa
rudens indvendige del (fig. A) (fladen skal rengeres
pa forhand).

Ellers klzebes den indvendige sensor til keretojer, der
kerer ud, fast med bagsiden i den pageeldende hejde

med den vedlagte klzebepad pa det indvendige
portblad (fig. B) (fladen skal rengeres pa forhand).

6.3 Styreenhed

Styreenheden til styringen med advarselslys
fastgeres pa portbladets indvendige side.
Kabelforskruningerne skal pege nedad.

Der kan monteres op til 5 lyssensorer pa
portbladets ud- eller indvendige side.

* Tilbehor; horer ikke med til standardudstyret!

TR20A145 RE/06.2012

Ibrugtagning

Abn styreenhedens I&g. For sensorkablet gennem de
pageeldende forskruninger og drej dem, sa de sidder

fast. Seet lyssensorens stik i en af besningerne
“sensor”. Ikke brugte indgange skal forsynes med
baijler.

SW1 a

Indstil DIL-kontakt 2/3/4/5/6 til “SW1” iht.
kravene (se kap. 7.1).

Seet batterierne i.

Stil DIL-kontakt 1 og 8 pa ON.

Den gule LED “3” (Power) skal lyse.

Losn forbindelsesstikket til styreenheden pa det
tradlese modul og anbring det i nzerheden af den
tradlese modtager.

Forbered den tradlese modtager til indleering iht.
dens vejledning.

Tryk pa knappen T1 pa det tradlese modul for at
udlgse en sendekommando.

Indleer den tradlese modtager iht. dens
vejledning.
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9.

10.

Saet styreenhedens forbindelsesstik til det
tradlese modul i position “E1” og “C” igen.
Drej potentiometret “sens.” i midterstilling.
Den pékraevede endelige indstilling afhaenger
af miljobetingelserne, fx sollys, og keretgjernes
afstand og kan om nedvendigt tilpasses pa et
senere tidspunkt. Felsomheden forhgjes ved
at dreje det mod uret.

11.
12.

13.

14.

15.
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Udlgs lysimpulser pa keretojet.

Hvis lysimpulserne genkendes uden problemer,
lyser den rede LED “1” i styreenheden i hele
lysimpulsens varighed; nar lysimpulsen slukkes,

lyser den gronne LED “2” i styreenheden i kort tid.

Det tradlgse signal standses, det tradlese moduls
LED i lagets inderside lyser med bla farve i 2 sek.
Efter afslutningen pa initialiseringen ber
DIL-kontakten 1 pa kontakten SW1 igen stilles
pa OFF for at deaktivere LED-visningerne;
dermed forleenges batteriernes levetid.

Luk styreenhedens Iag.

71 DIL-kontakternes indstillinger
-+ Eo| |DIL 1 LED-visninger
H
ON LED'er TIL (installationsmodus)
OFF LED'er FRA for at spare pa
batterierne (driftsmodus)
o| |DIL 2 Registrering af
= udefrakommende lys
ON Lav kontrast =
Lysimpulser med ringe
lysstyrkeforskel i forhold til
det omgivende lys accepteres
(ingen solbestraling,
skyggeside, ingen andre
lyskilder)
OFF Hgj kontrast =
Lysimpulser med hgj
lysstyrkeforskel i forhold til det
omgivende lys accepteres
(steerk solbestraling, sydvendt
side, andre lyskilder med
svagt/ mellemsteerkt lys)
o| |DIL 3 Tidsregistrering for
z lysimpulser
«CH ON Kort periode =
Til afgivelsen af lysimpulser star
der en kort periode til radighed
(omgivelser med traeer, mange
lysreflekser pga. vinduer eller
biler)
OFF Lang periode =
Til afgivelsen af lysimpulser star
der en lang periode til radighed
(omgivelser uden traeer,
lysreflekser kan ikke forventes)
_________ |Antal lysimpulser til aktivering
>E3 | Ioiaon/oson
Jdo =1 |Aktivering ved 5 lysimpulser
L | DIL 4 ON/DIL 5 OFF
LY =} Aktivering ved 4 lysimpulser
~ 0 DIL 4 OFF/DIL 5 ON
L | Aktivering ved 3 lysimpulser
~ 03 DIL 4 OFF/DIL 5 OFF
LY =} Aktivering ved 2 lysimpulser

TR20A145 RE/06.2012
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=~ [ |DIL 6 Dedtid
o O] (Efter hver abning af porten
o[d deaktiveres apparatet i
~00 30 sekunder, fx for portstyringer
» O] med impulsraekkefelgeindgang)
ON Dgdtid aktiveret
OFF Dgdtid deaktiveret
=57 T |DIL 7 Ingen funktion
== -
o O OFF Foreskrevet indstilling
~0a
o O]
=7 [ |DIL 8 Driftsafbryder
o O] .
o O] ON  Apparat tilkoblet
~[ OFF Apparat frakoblet
o O

7.2 Funktionsfejl

7.21 Styreenhed

e Batterikontrol:
Kontakt SW1 - DIL 1/DIL 8 pa ON - LED “3” (YE)
skal lyse.

e |kke brugte lyssensor-indgange skal forsynes
med en bajle.

e Til drift skal kontakt SW1 - DIL 8 sti pa ON.

7.2.2  Tradlgst modul

Ti[Q)

e Batterikontrol:
Tryk pa knappen T1. LED'en skal lyse
i ca. 2 sekunder med bla farve.

e Styreenhedens forbindelsesstik til det tradlose
modul skal veere i position “E1” og “C”.

e For at fungere korrekt skal skydekontakten vaere
i den venstre position ON.

7.3 Indlzering af modtageren

Modtageren skal indlzeres til de tradlese koder fra
den tradlgse styring med advarselslys iht.
modtagerens vejledning.
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8 Tradlgst modul

OBS:

Hvis den tradlgse kode fra den indlzerte

sendeknap T1 er kopieret fra en anden handsender,
skal der trykkes pé& sendeknappen en ekstra gang
ved den forste drift.

LED'en lyser i 2 sek. med bla farve og den tradlese
kode sendes.

OBS:
Hvis batteriet naesten er tomt, blinker LED'en 2 x med
rad farve,
a. inden den tradlgse kode sendes.
» Batteriet skal iseettes i lobet af kort tid.
b. og den tradlese kode sendes ikke.
» Batteriet skal udskiftes omgaende.

8.1 Indleering og overforsel af en tradles
kode

A\ FORSIGTIG

Risiko for kvaestelser pga. utilsigtet portkorsel
Under indlzeringen af det tradlese system kan der
optraede utilsigtede karsler.

» Veer ved indleeringen af det tradlese system
opmaerksom pa, at der ikke befinder sig
personer eller genstande i portens
beveegelsesomrade.

8.2 Indlzering af en tradles kode

1. Tryk pa en knap pa handsenderen A, hvorfra du
onsker at videresende den tradlese kode; hold
den trykket ind.

— Den tradlgse kode sendes; LED'en lyser
i 2 sek. med bla farve og slukkes derefter.

— Efter 5 sekunder blinker LED'en med skiftevis
red og bla farve; det tradlese modul sender
den tradlese kode.

2. Hold handsenderen til hgjre for det tradlase
modul B.

3. Tryk pa det tradlese moduls sendeknap T1 og
hold den trykket ind.

— LED'en blinker langsomt med bla farve.

— LED'en blinker hurtigt med bla farve, hvis den
tradlese kode registreres.

— Efter 2 sek. slukkes LED'en.
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OBS:

Du har 15 sekunder til at overfore/videresende den
tradlese kode. Hvis den ikke overfores/sendes
videre inden for dette tidsrum, skal du gentage
arbejdsgangen.

8.3 Blandet drift/ BiSecur og fast kode

868 MHz
Med indstillet BiSecur-kode er en blandet drift mulig;
dvs. at forhdndenvaerende handsendere med fast
kode 868 MHz (gra handsendere med bla knapper
eller apparatmaerkning, fx HSD2-868) kan indlzeres
med BiSecur-handsenderen.

8.4 Reset af apparatet

Ved at overholde folgende trin tildeles hver

sendeknap en ny tradles kode.

1. Abn styreenhedens kabinet og tag det tradlose
moduls batteri ud i 10 sek.

2. Tryk pé en sendeknap T1 og hold den trykket ind.

3. Iseet batteriet.

— LED'en blinker langsomt i 4 sek. med bla farve.

- LED'en blinker hurtigt i 2 sek. med bla farve.
— LED'en lyser i lang tid med bla farve.

4. Slip sendeknappen T1.
Alle tradlgse koder er tildelt pa ny.

5. Luk styreenhedens kabinet.

OBS:
Hvis sendeknappen T1 slippes i utide, tildeles der
ikke nye tradlese koder.

8.5 Indstilling af den faste kode 868 MHz
Hvis der trykkes videre pa sendeknappen T1
umiddelbart efter en reset af apparatet, aktiveres den
faste kode 868 MHz.

— LED'en blinker langsomt i 4 sek. med rod

farve.

— LED'en blinker hurtigt i 2 sek. med red farve.

— LED'en lyser i lang tid med rod farve.

Alle tradligse koder er tildelt pa ny.

OBS:

Hvis sendeknappen T1 slippes i utide, forbliver
BiSecur-koden indstillet.

Yderligere informationer om driften af det tradlese
indenders tastatur med den faste kode 868 MHz
finder du pa internettet pa: www.hoermann.com

8.6 Det tradlese moduls LED-visning

OBS:

| BiSecur-drift lyser LED'en med blé/red farve og
i drift med fast kode 868 MHz lyser LED'en kun
med rad farve.

114

Bla (BU)
Tilstand Funktion
Lyser i 2 sek. En tradles kode sendes

Blinker langsomt

Det tradlgse modul er
i indleeringsmodus

Blinker hurtigt efter en
langsom blinken

Under indlzeringen blev der
registreret en gyldig tradles
kode

Blinker langsomt i
4 sek.,
blinker hurtigt i 2 sek.,

Reset af apparatet
gennemfores eller
feerdiggeres

lyser i lang tid

Rod (RD)

Tilstand Funktion

Blinker 2 x Batteriet er naesten tomt

Bla (BU) og red (RD)

Tilstand

Funktion

Skiftevis blinken

Det tradlgse modul
overferer/ sender en tradlos
kode

9 Bortskaffelse

-‘?; Elektriske og elektroniske apparater samt
».4 batterier méa ikke bortskaffes sammen med

@\ husholdningsaffaldet, men skal i stedet for

&

afleveres til dertil indrettede samlesteder.

10 Tekniske data

Type

Frekvens
Spaendingsforsyning

Till.
omgivelsestemperatur
Beskyttelsesklasse

Tradlgs styring

LHF-1 BiSecur med
advarselslys

868 MHz

Tradlest modul: 1x 3V
batteri, type CR2032
Styreenhed: 4x 1,5V
batterier, type AA

-10 °C til +60 °C
IP 65
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11 EF-overensstemmelseserkleering

(iht. R&TTE-direktivet 1999/5/EF)
Hermed erkleerer
Firma Hoérmann KG Verkaufsgesellschaft

Upheider Weg 94-98
D-33803 Steinhagen

at dette

apparat Styring med advarselslys til
motorer

Artikelbetegnelse Typebetegnelse

LHF-1 BiSecur LHF-1-868-BS

pé grundlag af dets udformning og
konstruktionsmade samt den udferelse, vi har bragt
i omlgb, stemmer overens med de grundlaeggende
krav og andre relevante forskrifter i EF-direktivet
1999/5/EF.

| tilfeelde af @endringer pa apparatet, der ikke er
udfert med vort samtykke, mister denne erkleering sin
gyldighed.

Anvendte og inddragne standarder og
specifikationer

EN 60950-1

EN 300 220-1
EN 300 220-2
EN 301 489-1
EN 301 489-3

Dette apparatet ma tages i drift i alle EU-lande,
Norge, Schweiz og andre lande.

Steinhagen, 01.07.2012

p.p. Axel Becker, direktion

TR20A145 RE/06.2012

115



HORMANN KG Verkaufsgesellschaft
Upheider Weg 94-98

D-33803 Steinhagen
TR20A145 RE/06.2012 www.hoermann.com



	DEUTSCH
	ENGLISH
	FRANÇAIS
	ESPAÑOL
	РУССКИЙ
	NEDERLANDS
	ITALIANO
	PORTUGUÊS
	POLSKI
	MAGYAR
	ČESKY
	SLOVENSKO
	NORSK
	SVENSKA
	SUOMI
	DANSK
	1	Zu dieser Anleitung
	2	Sicherheitshinweise
	2.1	Bestimmungsgemäße Verwendung
	2.2	Sicherheitshinweise zum Betrieb der Funk-Lichthupensteuerung

	3	Lieferumfang
	4	Funktionsweise
	5	Beschreibung der Funk-Lichthupensteuerung LHF-1 BiSecur
	6	Montage
	6.1	Außensensor
	6.2	Innensensor
	6.3	Steuergerät

	7	Inbetriebnahme
	7.1	Einstellungen DIL-Schalter
	7.2	Funktionsstörungen
	7.3	Einlernen des Empfängers

	8	Funkmodul
	8.1	Lernen und Vererben/Senden eines Funkcodes
	8.2	Lernen eines Funkcodes
	8.3	Mischbetrieb / BiSecur und Festcode 868 MHz
	8.4	Geräte-Reset
	8.5	Festcode 868 MHz einstellen
	8.6	LED-Anzeige des Funkmoduls

	9	Entsorgung
	10	Technische Daten
	11	EG-Konformitätserklärung
	12	About these instructions
	13	Safety instructions
	13.1	Intended use
	13.2	Safety information on operation of the radio light flash control

	14	Scope of delivery
	15	Function
	16	Description of the radio light flash control LHF-1 BiSecur
	17	Fitting
	17.1	External sensor
	17.2	Internal sensor
	17.3	Control unit

	18	Initial start-up
	18.1	DIL switch settings
	18.2	Malfunctions
	18.3	Teaching in the receiver

	19	Radio module
	19.1	Learning and inheriting / transmitting a radio code
	19.2	Teaching in a radio code
	19.3	Mixed operation / BiSecur and fixed code 868 MHz
	19.4	Reset
	19.5	Set the fixed code 868 MHz
	19.6	LED display for the radio module

	20	Disposal
	21	Technical data
	22	EC Declaration of Conformity
	23	A propos de ce mode d’emploi
	24	Consignes de sécurité
	24.1	Utilisation appropriée
	24.2	Consignes de sécurité concernant le fonctionnement de la commande par signaux lumineux sans fil

	25	Matériel livré
	26	Fonctionnement
	27	Description de la commande par signaux lumineux LHF-1 BiSecur sans fil
	28	Montage
	28.1	Capteur extérieur
	28.2	Capteur intérieur
	28.3	Appareil de commande

	29	Mise en service
	29.1	Réglages des commutateurs DIL
	29.2	Défaillances
	29.3	Apprentissage du récepteur

	30	Module radio
	30.1	Apprentissage et transmission /envoi d’un code radio
	30.2	Apprentissage d’un code radio
	30.3	Fonctionnement mixte / BiSecur et code fixe 868 MHz
	30.4	Réinitialisation de l’appareil
	30.5	Réglage du code fixe 868 MHz
	30.6	Affichage par LED du module radio

	31	Elimination
	32	Données techniques
	33	Déclaration de conformité CE
	34	Acerca de estas instrucciones
	35	Indicaciones de seguridad
	35.1	Uso apropiado
	35.2	Indicaciones de seguridad para el funcionamiento del control por avisos luminosos vía radiofrecuencia

	36	Volumen de suministro
	37	Modo de funcionamiento
	38	Descripción del control por avisos luminosos vía radiofrecuencia LHF-1 BiSecur
	39	Montaje
	39.1	Sensor exterior
	39.2	Sensor interior
	39.3	Cuadro de maniobra

	40	Puesta en marcha
	40.1	Ajustes de los interruptores DIL
	40.2	Irregularidades en el funcionamiento
	40.3	Aprendizaje del receptor

	41	Módulo de radiofrecuencia
	41.1	Memorizar y transferir / emitir un código de radiofrecuencia
	41.2	Aprendizaje de un código de radiofrecuencia
	41.3	Funcionamiento mixto / BiSecur y código fijo de 868 MHz
	41.4	Restablecimiento de los ajustes del aparato
	41.5	Ajuste del código fijo de 868 MHz
	41.6	Indicación LED del módulo de radiofrecuencia

	42	Reciclaje
	43	Datos técnicos
	44	Declaración CE de conformidad
	1	Введение
	2	Указания по безопасности
	2.1	Использование по назначению
	2.2	Указания по безопасности при эксплуатации радиоустройства управления с помощью дальнего света фар

	3	Объем поставки
	4	Принцип действия
	5	Описание радиоустройства управления с помощью дальнего света фар LHF-1 BiSecur
	6	Монтаж
	6.1	Наружный датчик
	6.2	Внутренний датчик
	6.3	Блок управления

	7	Ввод в эксплуатацию
	7.1	Настройки DIL-переключателей
	7.2	Функциональные сбои и неисправности
	7.3	Программирование приемника

	8	Радиомодуль
	8.1	Обучение пульта ДУ / передача радиокода
	8.2	Обучение пульта ДУ новому радиокоду
	8.3	Смешанный режим / BiSecur и постоянный код на частоте 868 МГц
	8.4	Возврат прибора в исходное состояние (reset)
	8.5	Установка постоянного кода 868 МГц
	8.6	Светодиодная индикация радиомодуля

	9	Утилизация
	10	Технические характеристики
	11	Заявление о соответствии требованиям ЕС
	1	Bij deze handleiding
	2	Veiligheidsrichtlijnen
	2.1	Gebruiksdoel
	2.2	Veiligheidsrichtlijnen voor het gebruik van de draadloze lichtsignaalbesturing

	3	Leveringsomvang
	4	Werkwijze
	5	Beschrijving van de draadloze lichtsignaalbesturing LHF-1 BiSecur
	6	Montage
	6.1	Buitensensor
	6.2	Binnensensor
	6.3	Besturingstoestel

	7	Inbedrijfstelling
	7.1	Instellingen DIL-schakelaar
	7.2	Functiestoringen
	7.3	Aanleren van de ontvanger

	8	Radiomodule
	8.1	Aanleren en overmaken / Zenden van een radiocode
	8.2	Aanleren van een radiocode
	8.3	Gemengde werking / BiSecur en vaste code 868 MHz
	8.4	Resetten van het toestel
	8.5	Vaste code 868 MHz instellen
	8.6	LED-weergave van de radiomodule

	9	Verwijdering
	10	Technische gegevens
	11	EG-verklaring van overeenstemming
	1	Informazioni sulle presenti istruzioni
	2	Indicazioni di sicurezza
	2.1	Uso a norma
	2.2	Indicazioni di sicurezza per l’uso del comando radio per lampeggio fari

	3	Fornitura
	4	Funzionamento
	5	Descrizione del comando radio per lampeggio fari LHF-1 BiSecur
	6	Montaggio
	6.1	Sensore esterno
	6.2	Sensore interno
	6.3	Centralina di comando

	7	Messa in funzione
	7.1	Impostazioni interruttori DIL
	7.2	Anomalie di funzionamento
	7.3	Apprendimento del ricevitore

	8	Modulo radio
	8.1	Apprendimento e trasmissione / invio di un codice radio
	8.2	Apprendimento di un codice radio
	8.3	Funzionamento misto / BiSecur e codice fisso 868 MHz
	8.4	Reset del dispositivo
	8.5	Impostare il codice fisso 868 MHz
	8.6	Indicatore LED del modulo radio

	9	Smaltimento
	10	Dati tecnici
	11	Dichiarazione CE di conformità
	1	Relativamente a estas instruções
	2	Instruções de segurança
	2.1	Utilização, segundo as disposições
	2.2	Instruções de segurança sobre o funcionamento do comando de aviso ótico por radiofrequência

	3	Volume de entrega
	4	Modo de funcionamento
	5	Descrição do comando de aviso ótico por radiofrequência LHF-1 BiSecur
	6	Montagem
	6.1	Sensor exterior
	6.2	Sensor interior
	6.3	Equipamento de comando

	7	Colocação em funcionamento
	7.1	Ajuste dos interruptores DIL
	7.2	Falhas de funcionamento
	7.3	Ajuste do recetor

	8	Módulo de radiofrequência
	8.1	Ajuste e memorização / transmissão de um código de radiofrequência
	8.2	Ajuste de um código de radiofrequência
	8.3	Funcionamento misto / BiSecur e código fixo 868 MHz
	8.4	Reset ao equipamento
	8.5	Ajustar o código fixo de 868 MHz
	8.6	Indicação de LED do módulo de radiofrequência

	9	Tratamento
	10	Dados técnicos
	11	Declaração de conformidade CE
	1	Informacje dotyczące niniejszej instrukcji
	2	Wskazówki dotyczące bezpieczeństwa
	2.1	Stosowanie zgodne z przeznaczeniem
	2.2	Wskazówki dotyczące bezpiecznej eksploatacji sterowania radiowego wyzwalanego sygnałami świetlnymi

	3	Zakres dostawy
	4	Sposób działania
	5	Opis sterowania radiowego LHF-1 BiSecur wyzwalanego sygnałami świetlnymi
	6	Montaż
	6.1	Czujnik zewnętrzny
	6.2	Czujnik wewnętrzny
	6.3	Urządzenie sterujące

	7	Uruchomienie
	7.1	Ustawienia przełączników DIL
	7.2	Zakłócenia działania
	7.3	Programowanie odbiornika

	8	Moduł radiowy
	8.1	Programowanie i kopiowanie / Wysyłanie kodu radiowego
	8.2	Programowanie kodu radiowego
	8.3	Tryb mieszany / BiSecur i stały kod 868 MHz
	8.4	Resetowanie urządzenia
	8.5	Ustawianie stałego kodu 868 MHz
	8.6	Wskazania diody LED modułu radiowego

	9	Utylizacja
	10	Dane techniczne
	11	Deklaracja zgodności WE
	1	Néhány szó ezen utasításhoz
	2	Biztonsági utasítások
	2.1	Előírás szerinti alkalmazás
	2.2	Biztonsági utasítások a rádiós fénykürt‑vezérlés használatához

	3	A szállított tartalom
	4	Működési elv
	5	Az LHF-1 BiSecur rádiós fénykürt-vezérlés leírása
	6	Szerelés
	6.1	Külső szenzor
	6.2	Belső szenzor
	6.3	Vezérlő készülék

	7	Üzembe helyezés
	7.1	A DIL-kapcsolók beállításai
	7.2	Működési zavarok
	7.3	A vevőegység betanítása

	8	Rádiós modul
	8.1	Egy rádiós kód betanítása örökítése / kiküldése
	8.2	Egy rádiós kód betanítása
	8.3	Vegyes üzemmód / BiSecur és 868 MHz-es fix kód
	8.4	Készülék-reset
	8.5	868 MHz-es fixkód beállítása
	8.6	A rádiós modul LED-kijelzése

	9	Megsemmisítés
	10	Műszaki adatok
	11	EK – megfelelőségi nyilatkozat
	1	K tomuto návodu
	2	Bezpečnostní pokyny
	2.1	Řádné používání
	2.2	Bezpečnostní pokyny k provozu rádiového ovládání světelnou houkačkou

	3	Rozsah dodávky
	4	Popis funkce
	5	Popis rádiového ovládání světelnou houkačkou LHF-1 BiSecur
	6	Montáž
	6.1	Venkovní senzor
	6.2	Vnitřní senzor
	6.3	Řídicí jednotka

	7	Uvedení do provozu
	7.1	Nastavení přepínačů DIL
	7.2	Funkční poruchy
	7.3	Programování přijímače

	8	Vysílací modul
	8.1	Programování a předávání / vysílání rádiového kódu
	8.2	Programování rádiového kódu
	8.3	Smíšený režim / BiSecur a pevný kód 868 MHz
	8.4	Nastavení výchozího stavu přístroje
	8.5	Nastavení pevného kódu 868 MHz
	8.6	Indikace LED vysílacího modulu

	9	Likvidace
	10	Technická data
	11	Prohlášení o shodě EU
	1	O navodilih
	2	Varnostna navodila
	2.1	Namensko pravilna uporaba
	2.2	Varnostna navodila za uporabo radijskega krmilnika za odpiranje vrat na svetlobni signal

	3	Obseg dobave
	4	Način delovanja
	5	Opis radijskega krmilnika za odpiranje vrat na svetlobni signal LHF-1 BiSecur
	6	Montaža
	6.1	Zunanji senzor
	6.2	Notranji senzor
	6.3	Krmiljenje

	7	Zagon
	7.1	Nastavitve DIL-stikal
	7.2	Motnje v delovanju
	7.3	Učenje sprejemnika

	8	radijsko voden modul
	8.1	Programiranje in prenos / oddajanje radijsko vodene kode
	8.2	Programiranje radijsko vodene kode
	8.3	Mešano delovanje / BiSecur in fiksna koda 868 MHz
	8.4	Resetiranje naprave
	8.5	Nastavitev fiksne kode 868 MHz
	8.6	Prikaz radijskega modula z diodami LED

	9	Odstranitev
	10	Tehnični podatki
	11	ES izjava o skladnosti
	1	Om denne veiledningen
	2	Sikkerhetsmerknader
	2.1	Formålstjenlig bruk
	2.2	Sikkerhetsmerknader i forbindelse med driften av den trådløse lyshornstyringen

	3	Leveransen omfatter
	4	Funksjonsmåte
	5	Beskrivelse av den Trådløse lyshornstyringen LHF-1 BiSecur
	6	Montering
	6.1	Utvendig sensor
	6.2	Innvendig sensor
	6.3	Styreenhet

	7	Oppstart
	7.1	Innstilling DIL-bryter
	7.2	Funksjonsfeil
	7.3	Programmering av mottakeren

	8	Trådløs modul
	8.1	Programmere og overføre / Sende en radiokode
	8.2	Programmering av en radiokode
	8.3	Kombinasjonsdrift / BiSecur og radiofrekvens 868 MHz
	8.4	Tilbakestilling av enheten
	8.5	Innstille radiofrekvens 868 MHz
	8.6	LED-visning til den trådløse modulen

	9	Avhending
	10	Tekniske data
	11	EU-samsvarserklæring
	1	Om denna bruksanvisning
	2	Säkerhetsföreskrifter
	2.1	Korrekt användning
	2.2	Säkerhetsföreskrifter för drift av trådlös ljustutstyrning

	3	Leveransomfattning
	4	Funktion
	5	Beskrivning av trådlös ljustutstyrning LHF-1 BiSecur
	6	Montering
	6.1	Yttersensor
	6.2	Innersensor
	6.3	Styrenhet

	7	Driftstart
	7.1	DIL-brytarinställningar
	7.2	Funktionsstörningar
	7.3	Programmera mottagaren

	8	Trådlös modul
	8.1	Programmering och överföring / sändning av en fjärrkod
	8.2	Programmering av fjärrkod
	8.3	Blandad drift / BiSecur och frekvensen 868 MHz
	8.4	Reset
	8.5	Ställa in kompabilitet med 868 MHz
	8.6	Den trådlösa modulens LED-indikering

	9	Avfallshantering
	10	Tekniska data
	11	EG-försäkran om överensstämmelse
	1	Käyttöohjetta koskevia ohjeita
	2	Turvallisuusohjeet
	2.1	Määräysten mukainen käyttö
	2.2	Radio-ohjatun valo-ohjauksen käyttöä koskevia turvallisuuohjeita

	3	Toimitussisältö
	4	Toimintatapa
	5	Radio-ohjatun valo-ohjauksen LHF-1 BiSecur kuvaus
	6	Asennus
	6.1	Ulkoanturi
	6.2	Sisäanturi
	6.3	Ohjauslaite

	7	Käyttöönotto
	7.1	DIL-kytkinten asetukset
	7.2	Toimintahäiriöt
	7.3	Vastaanottimen opettaminen

	8	Radiomoduuli
	8.1	Radiokoodin oppiminen ja opettaminen / lähettäminen
	8.2	Radiokoodin opettaminen
	8.3	Sekakäyttö / BiSecur ja 868 MHz:n kiinteä koodi
	8.4	Laitteen nollaus
	8.5	868 MHz:n kiinteän koodin asettaminen
	8.6	Radiomoduulin LED-näyttö

	9	Hävittäminen
	10	Tekniset tiedot
	11	EY-vaatimustenmukaisuus­vakuutus
	1	Om denne vejledning
	2	Sikkerhedsanvisninger
	2.1	Tilsigtet anvendelse
	2.2	Sikkerhedsanvisninger for trådløs styring med advarselslys

	3	Leveringsomfang
	4	Funktionsmåde
	5	Beskrivelse af den trådløse styring LHF-1 BiSecur med advarselslys
	6	Montering
	6.1	Udvendig sensor
	6.2	Indvendig sensor
	6.3	Styreenhed

	7	Ibrugtagning
	7.1	DIL-kontakternes indstillinger
	7.2	Funktionsfejl
	7.3	Indlæring af modtageren

	8	Trådløst modul
	8.1	Indlæring og overførsel af en trådløs kode
	8.2	Indlæring af en trådløs kode
	8.3	Blandet drift / BiSecur og fast kode 868 MHz
	8.4	Reset af apparatet
	8.5	Indstilling af den faste kode 868 MHz
	8.6	Det trådløse moduls LED-visning

	9	Bortskaffelse
	10	Tekniske data
	11	EF-overensstemmelseserklæring

